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Erklärung der Symbole auf dem
Produkt
Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll
Ihre Aufmerksamkeit auf mögliche Risiken lenken. Die Si-
cherheitssymbole und Erklärungen, die diese begleiten,
müssen genau verstanden werden. Die Warnungen
selbst beseitigen keine Risiken und können korrekte Maß-
nahmen zum Verhüten von Unfällen nicht ersetzen.

Achtung! Das Nichtbeachten der an dem
Produkt angebrachten Sicherheitszeichen
und Warnhinweise sowie das Nichtbeachten
der Sicherheits- und Bedienungshinweise
kann zu schweren Verletzungen bis hin zum
Tod führen.

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung
und Sicherheitshinweise lesen und beach-
ten!

Tragen Sie eine Schutzbrille.

Tragen Sie einen Gehörschutz.

Bei Staubentwicklung Atemschutz tragen!

Schutzklasse II (Doppelisolierung).

Das Produkt entspricht den geltenden euro-
päischen Richtlinien.

1 Einleitung
Hersteller:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Verehrter Kunde
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbeiten
mit Ihrem neuen Produkt.
Hinweis:
Der Hersteller dieses Produkts haftet nach dem geltenden
Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die an diesem
Produkt oder durch dieses Produkt entstehen bei:

• Unsachgemäßer Behandlung
• Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fachkräfte
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatztei-

len
• Nicht bestimmungsgemäßer Verwendung
• Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeachtung

der elektrischen Vorschriften und VDE-Bestimmungen
0100, DIN 57113 / VDE0113.

Beachten Sie:
Die Bedienungsanleitung ist Bestandteil dieses Produkts.
Sie enthält wichtige Hinweise, wie Sie mit dem Produkt si-
cher, fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, wie Sie Ge-
fahren vermeiden, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten
verringern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des
Produkts erhöhen. Zusätzlich zu den Sicherheitsbestim-
mungen dieser Bedienungsanleitung müssen Sie unbe-
dingt die für den Betrieb des Produkts geltenden Vor-
schriften Ihres Landes beachten.
Machen Sie sich vor der Benutzung des Produkts mit al-
len Bedien- und Sicherheitshinweisen vertraut. Betreiben
Sie das Produkt nur wie beschrieben und für die angege-
benen Einsatzbereiche. Bewahren Sie die Bedienungsan-
leitung gut auf und händigen Sie alle Unterlagen bei Wei-
tergabe des Produkts an Dritte mit aus.

2 Produktbeschreibung (Abb. 1-9)
1. Spindel-Feststelltaste
2. Gewinde (3 x) für Zusatzhandgriff
3. Einschaltsperre
4. Handgriff
5. Ein-/Ausschalter
6. Schutzhaube
6a. Innensechskantschraube
7. Zusatzhandgriff
8. Innensechskantschlüssel
9. Zweiloch-Montage-Schlüssel
10. Aufnahmespindel
11. Aufnahmeflansch
12. Schrupp- oder Trennscheibe
13. Spannmutter
14. Netzstecker
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3 Lieferumfang (Abb. 1)
Pos. Anzahl Bezeichnung
7. 1 x Zusatzhandgriff
8. 1 x Innensechskantschlüssel
9. 1 x Zweiloch-Montage-Schlüssel
12. 1 x Schrupp- oder Trennscheibe (Ø 150mm)*

1 x Elektro-Winkelschleifer
1 x Betriebsanleitung

* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

4 Bestimmungsgemäße
Verwendung

Das Produkt ist zum Trennen, Schruppen von Metall, Be-
ton oder Fliesen ohne Verwendung von Wasser geeignet.
Das Produkt darf nur nach seiner Bestimmung verwendet
werden. Jede weitere darüberhinausgehende Verwen-
dung ist nicht bestimmungsgemäß. Für daraus hervorge-
rufene Schäden oder Verletzungen aller Art haftet der Be-
nutzer und nicht der Hersteller.
Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung ist
auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie die
Montageanleitung und Betriebshinweise in der Bedie-
nungsanleitung.
Personen, die das Produkt verwenden und warten, müs-
sen mit dieser vertraut und über mögliche Gefahren un-
terrichtet sein.
Veränderungen an dem Produkt schließen eine Haftung
des Herstellers und daraus entstehende Schäden gänz-
lich aus.
Das Produkt darf nur mit Originalteilen und Originalzube-
hör des Herstellers betrieben werden.
Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des
Herstellers sowie die in den Technischen Daten angege-
benen Abmessungen müssen eingehalten werden.
Bitte beachten Sie, dass unsere Produkte bestimmungs-
gemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder
industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir übernehmen
keine Gewährleistung, wenn das Produkt in Gewerbe-,
Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzu-
setzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

Erklärung der Signalwörter in der
Bedienungsanleitung

 GEFAHR
Signalwort zur Kennzeichnung einer unmit-
telbar bevorstehenden Gefährdungssituation,
die, wenn sie nicht vermieden wird, den Tod
oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

 WARNUNG
Signalwort zur Kennzeichnung einer mögli-
chen Gefährdungssituation, die, wenn sie
nicht vermieden wird, den Tod oder eine
schwere Verletzung zur Folge haben könnte.

 VORSICHT
Signalwort zur Kennzeichnung einer mögli-
chen Gefährdungssituation, die, wenn sie
nicht vermieden wird, eine geringfügige oder
mäßige Verletzung zur Folge haben könnte.

ACHTUNG
Signalwort zur Kennzeichnung einer mögli-
chen Gefährdungssituation, die, wenn sie
nicht vermieden wird, Sachschäden am Pro-
dukt oder Eigentum/Besitz zur Folge haben
könnte.

5 Sicherheitshinweise
Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge

 WARNUNG
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anwei-
sungen, Bebilderungen und technischen Da-
ten, mit denen dieses Elektrowerkzeug verse-
hen ist.
Versäumnisse bei der Einhaltung der nachfolgenden
Anweisungen können elektrischen Schlag, Brand und/
oder schwere Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elekt-
rowerkzeuge (mit Netzleitung) oder auf akkubetriebene
Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).

1) Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut

beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeits-
bereiche können zu Unfällen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in ex-
plosionsgefährdeter Umgebung, in der sich brenn-
bare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden.
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den Staub
oder die Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen während
der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ab-
lenkung können Sie die Kontrolle über das Elektro-
werkzeug verlieren.

2) Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs

muss in die Steckdose passen. Der Stecker darf in
keiner Weise verändert werden. Verwenden Sie
keine Adapterstecker gemeinsam mit schutzgeer-
deten Elektrowerkzeugen. Unveränderte Stecker
und passende Steckdosen verringern das Risiko ei-
nes elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Ober-
flächen wie von Rohren, Heizungen, Herden und
Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch
elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.
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c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Näs-
se fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektro-
werkzeug erhöht das Risiko eines elektrischen Schla-
ges.

d) Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht,
um das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen
oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen.
Halten Sie die Anschlussleitung fern von Hitze, Öl,
scharfen Kanten oder sich bewegenden Teilen.
Beschädigte oder verwickelte Anschlussleitungen er-
höhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien ar-
beiten, verwenden Sie nur Verlängerungsleitun-
gen, die auch für den Außenbereich geeignet sind.
Die Anwendung einer für den Außenbereich geeigne-
ten Verlängerungsleitung verringert das Risiko eines
elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in feuch-
ter Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden
Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz
eines Fehlerstromschutzschalters vermindert das Risi-
ko eines elektrischen Schlages.

3) Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie

tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit
einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elekt-
rowerkzeug, wenn Sie müde sind oder unter dem
Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten
stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Ge-
brauch des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften
Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und im-
mer eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher
Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Si-
cherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, je
nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert
das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnah-
me. Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerk-
zeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Strom-
versorgung und/oder den Akku anschließen, es
aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des
Elektrowerkzeugs den Finger am Schalter haben oder
das Elektrowerkzeug eingeschaltet an die Stromver-
sorgung anschließen, kann dies zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug ein-
schalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in
einem drehenden Teil des Elektrowerkzeugs befindet,
kann zu Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung.
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und halten
Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können
Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen
besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine
weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare
und Kleidung fern von sich bewegenden Teilen.
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare können
von sich bewegenden Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen
montiert werden können, sind diese anzuschlie-
ßen und richtig zu verwenden. Verwendung einer
Staubabsaugung kann Gefährdungen durch Staub
verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und
setzen Sie sich nicht über die Sicherheitsregeln
für Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach
vielfachem Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug
vertraut sind. Achtloses Handeln kann binnen Se-
kundenbruchteilen zu schweren Verletzungen führen.

4) Verwendung und Behandlung des
Elektrowerkzeugs
a) Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Ver-

wenden Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte
Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerk-
zeug arbeiten Sie besser und sicherer im angegebe-
nen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schal-
ter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht
mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und
muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/
oder entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, be-
vor Sie Geräteeinstellungen vornehmen, Einsatz-
werkzeugteile wechseln oder das Elektrowerkzeug
weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den
unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge au-
ßerhalb der Reichweite von Kindern auf. Lassen
Sie keine Personen das Elektrowerkzeug benut-
zen, die mit diesem nicht vertraut sind oder diese
Anweisungen nicht gelesen haben. Elektrowerk-
zeuge sind gefährlich, wenn Sie von unerfahrenen
Personen benutzt werden.

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerk-
zeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegli-
che Teile einwandfrei funktionieren und nicht
klemmen, ob Teile gebrochen oder so beschädigt
sind, dass die Funktion des Elektrowerkzeugs be-
einträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor
dem Einsatz des Elektrowerkzeugs reparieren.
Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht gewarte-
ten Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind
leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatzwerk-
zeug, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend die-
sen Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die
Arbeitsbedingungen und die auszuführende Tätig-
keit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für andere
als die vorgesehenen Anwendungen kann zu gefährli-
chen Situationen führen.

h) Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, sauber
und frei von Öl und Fett. Rutschige Griffe und Grifff-
lächen erlauben keine sichere Bedienung und Kontrol-
le des Elektrowerkzeugs in unvorhergesehenen Situa-
tionen.
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5) Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifi-

ziertem Fachpersonal und nur mit Original-Ersatz-
teilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die
Sicherheit des Elektrowerkzeugs erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für alle
Anwendungen
Gemeinsame Sicherheitshinweise zum
Schleifen und Trennschleifen
a) Dieses Elektrowerkzeug ist zu verwenden als

Schleifer und Trennschleifmaschine. Lesen Sie al-
le Sicherheitshinweise, Anweisungen, Darstellun-
gen und Daten, die Sie mit dem Gerät erhalten.
Wenn Sie nicht alle folgenden Anweisungen beach-
ten, kann es zu elektrischem Schlag, Feuer und/oder
schweren Verletzungen kommen

b) Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet zum
Sandpapierschleifen, Arbeiten mit Drahtbürsten
und Polieren. Verwendungen, für die das Elektro-
werkzeug nicht vorgesehen ist, können Gefährdungen
und Verletzungen verursachen.

c) Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht für eine
Funktion, für die es nicht ausdrücklich konstruiert
und von seinem Hersteller vorgesehen ist. Solch
ein Umbau kann zu einem Verlust der Kontrolle und
ernsthaften Körperverletzungen führen.

d) Verwenden Sie kein Einsatzwerkzeug, das vom Her-
steller nicht speziell für dieses Elektrowerkzeug
vorgesehen und festgelegt wurde. Nur weil Sie das
Zubehör an Ihrem Elektrowerkzeug befestigen können,
garantiert das keine sichere Verwendung.

e) Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs
muss mindestens so hoch sein wie die auf dem
Elektrowerkzeug angegebene Höchstdrehzahl. Ein
Einsatzwerkzeug, das sich schneller als zulässig
dreht, kann zerbrechen und umherfliegen.

f) Außendurchmesser und Dicke des Einsatzwerk-
zeugs müssen den Maßangaben Ihres Elektro-
werkzeugs entsprechen. Falsch bemessene Ein-
satzwerkzeuge können nicht ausreichend abgeschirmt
oder kontrolliert werden.

g) Die Maße zur Befestigung des Einsatzwerkzeugs
müssen zu den Maßen der Befestigungsmittel des
Elektrowerkzeugs passen. Einsatzwerkzeuge, die
nicht passgenau am Elektrowerkzeug befestigt wer-
den, drehen sich ungleichmäßig, vibrieren sehr stark
und können zum Verlust der Kontrolle führen.

h) Verwenden Sie keine beschädigten Einsatzwerk-
zeuge. Kontrollieren Sie vor jeder Verwendung
Einsatzwerkzeuge wie Schleifscheiben auf Abs-
plitterungen und Risse, Schleifteller auf Risse,
Verschleiß oder starke Abnutzung. Wenn das
Elektrowerkzeug oder das Einsatzwerkzeug her-
unterfällt, überprüfen Sie, ob es beschädigt ist,
oder verwenden Sie ein unbeschädigtes Einsatz-
werkzeug. Wenn Sie das Einsatzwerkzeug kontrol-
liert und eingesetzt haben, halten Sie und in der
Nähe befindliche Personen sich außerhalb der
Ebene des rotierenden Einsatzwerkzeuges auf
und lassen Sie das Gerät 1 min lang mit Höchst-
drehzahl laufen. Beschädigte Einsatzwerkzeuge bre-
chen meist in der Testzeit.

i) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung. Ver-
wenden Sie je nach Anwendung Vollgesichts-
schutz, Augenschutz oder Schutzbrille. Soweit an-
gemessen, tragen Sie Staubmaske, Gehörschutz,
Schutzhandschuhe oder Spezialschürze, die klei-
ne Schleif- und Materialpartikel von Ihnen fernhält.
Die Augen müssen vor herumfliegenden Fremdkör-
pern geschützt werden, die bei verschiedenen Anwen-
dungen entstehen. Staub- oder Atemschutzmaske
müssen den bei der jeweiligen Anwendung entstehen-
den Staub filtern. Wenn Sie lange lautem Lärm ausge-
setzt sind, können Sie einen Hörverlust erleiden.

j) Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren Ab-
stand zu Ihrem Arbeitsbereich. Jeder, der den Ar-
beitsbereich betritt, muss persönliche Schutzaus-
rüstung tragen. Bruchstücke des Werkstücks oder
gebrochene Einsatzwerkzeuge können wegfliegen
und Verletzungen auch außerhalb des direkten Ar-
beitsbereichs verursachen.

k) Halten Sie das Elektrowerkzeug an den isolierten
Griffflächen, wenn Sie Arbeiten ausführen, bei de-
nen das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitun-
gen treffen kann. Der Kontakt mit einer spannungs-
führenden Leitung kann auch metallene Geräteteile
unter Spannung setzen und zu einem elektrischen
Schlag führen.

l) Halten Sie das Netzkabel von sich drehenden Ein-
satzwerkzeugen fern. Wenn Sie die Kontrolle über
das Gerät verlieren, kann das Netzkabel durchtrennt
oder erfasst werden und Ihre Hand oder Arm in das
sich drehende Einsatzwerkzeug geraten.

m) Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, bevor
das Einsatzwerkzeug völlig zum Stillstand gekom-
men ist. Das sich drehende Einsatzwerkzeug kann in
Kontakt mit der Ablagefläche geraten, wodurch Sie
die Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlieren kön-
nen.

n) Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht laufen,
während Sie es tragen. Ihre Kleidung kann durch zu-
fälligen Kontakt mit dem sich drehenden Einsatzwerk-
zeug erfasst werden und das Einsatzwerkzeug sich in
Ihren Körper bohren.

o) Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsschlitze Ih-
res Elektrowerkzeugs. Das Motorgebläse zieht
Staub in das Gehäuse, und eine starke Ansammlung
von Metallstaub kann elektrische Gefahren verursa-
chen.

p) Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in der
Nähe brennbarer Materialien. Funken können diese
Materialen entzünden.

q) Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, die flüssi-
ge Kühlmittel erfordern. Die Verwendung von Was-
ser oder anderen flüssigen Kühlmitteln kann zu einem
elektrischen Schlag führen.

Rückschlag und entsprechende
Sicherheitshinweise
Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge eines ha-
kenden oder blockierten drehenden Einsatzwerkzeuges,
wie Schleifscheibe, Schleifteller usw. Verhaken oder Blo-
ckieren führt zu einem abrupten Stopp des rotierenden
Einsatzwerkzeugs. Dadurch wird ein unkontrolliertes
Elektrowerkzeug gegen die Drehrichtung des Einsatz-
werkzeugs an der Blockierstelle beschleunigt.
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Wenn z.B. eine Schleifscheibe im Werkstück hakt oder
blockiert, kann sich die Kante der Schleifscheibe, die in
das Werkstück eintaucht, verfangen und dadurch die
Schleifscheibe ausbrechen oder einen Rückschlag verur-
sachen. Die Schleifscheibe bewegt sich dann auf die Be-
dienperson zu oder von ihr weg, je nach Drehrichtung der
Scheibe an der Blockierstelle. Hierbei können Schleif-
scheiben auch brechen.
Ein Rückschlag ist die Folge einer falschen Verwendung
des Elektrowerkzeugs und/oder fehlerhaften Arbeitsbe-
dingungen. Er kann durch geeignete Vorsichtsmaßnah-
men, wie nachfolgend beschrieben, verhindert werden.
a) Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest und brin-

gen Sie Ihren Körper und Ihre Arme in eine Positi-
on, in der Sie die Rückschlagkräfte abfangen kön-
nen. Verwenden Sie immer den Zusatzgriff, falls
vorhanden, um die größtmögliche Kontrolle über
Rückschlagkräfte oder Reaktionsmomente beim
Hochlauf zu haben. Die Bedienperson kann durch
geeignete Vorsichtsmaßnahmen die Rückschlag- und
Reaktionskräfte beherrschen.

b) Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nähe sich drehen-
der Einsatzwerkzeuge. Das Einsatzwerkzeug kann
sich beim Rückschlag über Ihre Hand bewegen.

c) Meiden Sie mit Ihrem Körper den Bereich, in den
das Elektrowerkzeug bei einem Rückschlag be-
wegt wird. Der Rückschlag treibt das Elektrowerk-
zeug in die Richtung entgegengesetzt zur Bewegung
der Schleifscheibe an der Blockierstelle.

d) Arbeiten Sie besonders vorsichtig im Bereich von
Ecken, scharfen Kanten usw. Verhindern Sie, dass
Einsatzwerkzeuge gegen das Werkstück prallen
und verhaken. Das rotierende Einsatzwerkzeug neigt
bei Ecken, scharfen Kanten oder wenn es abprallt, da-
zu, sich zu verhaken. Dies verursacht einen Kontroll-
verlust oder Rückschlag.

e) Verwenden Sie kein Kettensägeblatt zum Holz-
schneiden, keine segmentierte Diamanttrenn-
scheibe mit einem Segmentabstand über 10 mm
und kein gezähntes Sägeblatt. Solche Einsatzwerk-
zeuge verursachen häufig einen Rückschlag und den
Verlust der Kontrolle.

Besondere Sicherheitshinweise zum Schleifen
und Trennschleifen
a) Verwenden Sie ausschließlich die für Ihr Elektro-

werkzeug zugelassenen Schleifkörper und die für
diese Schleifkörper vorgesehene Schutzhaube.
Schleifkörper, die nicht für das Elektrowerkzeug vor-
gesehen sind, können nicht ausreichend abgeschirmt
werden und sind unsicher.

b) Gekröpfte Schleifscheiben müssen so montiert
werden, dass ihre Schleiffläche nicht über der
Ebene des Schutzhaubenrandes hervorsteht. Eine
unsachgemäß montierte Schleifscheibe, die über die
Ebene des Schutzhaubenrandes hinausragt, kann
nicht ausreichend abgeschirmt werden.

c) Die Schutzhaube muss sicher am Elektrowerk-
zeug angebracht und für ein Höchstmaß an Si-
cherheit so eingestellt sein, dass der kleinstmögli-
che Teil des Schleifkörpers offen zum Bediener
zeigt. Die Schutzhaube hilft, die Bedienperson vor

Bruchstücken, zufälligem Kontakt mit dem Schleifkör-
per sowie Funken, die Kleidung entzünden könnten,
zu schützen.

d) Schleifkörper dürfen nur für die empfohlenen Ein-
satzmöglichkeiten verwendet werden. Zum Bei-
spiel: Schleifen Sie nie mit der Seitenfläche einer
Trennscheibe. Trennscheiben sind zum Materialab-
trag mit der Kante der Scheibe bestimmt. Seitliche
Krafteinwirkung auf diese Schleifkörper kann sie zer-
brechen.

e) Verwenden Sie immer unbeschädigte Spannflan-
sche in der richtigen Größe und Form für die von
Ihnen gewählte Schleifscheibe. Geeignete Flansche
stützen die Schleifscheibe und verringern so die Ge-
fahr eines Schleifscheibenbruchs. Flansche für Trenn-
scheiben können sich von den Flanschen für andere
Schleifscheiben unterscheiden.

f) Verwenden Sie keine abgenutzten Schleifscheiben
von größeren Elektrowerkzeugen. Schleifscheiben
für größere Elektrowerkzeuge sind nicht für die höhe-
ren Drehzahlen von kleineren Elektrowerkzeugen aus-
gelegt und können brechen.

g) Verwenden Sie beim Einsatz von Scheiben für ei-
nen doppelten Zweck immer die geeignete Schutz-
haube für die durchgeführte Anwendung. Nichtver-
wendung der richtigen Schutzhaube kann die er-
wünschte Abschirmung verfehlen und zu schweren
Verletzungen führen.

Weitere besondere Sicherheitshinweise zum
Trennschleifen
a) Vermeiden Sie ein Blockieren der Trennscheibe

oder zu hohen Anpressdruck. Führen Sie keine
übermäßig tiefen Schnitte aus. Eine Überlastung
der Trennscheibe erhöht deren Beanspruchung und
die Anfälligkeit zum Verkanten oder Blockieren und
damit die Möglichkeit eines Rückschlags oder Schleif-
körperbruchs.

b) Meiden Sie den Bereich vor und hinter der rotie-
renden Trennscheibe. Wenn Sie die Trennscheibe
im Werkstück von sich wegbewegen, kann im Falle ei-
nes Rückschlags das Elektrowerkzeug mit der sich
drehenden Scheibe direkt auf Sie zugeschleudert wer-
den.

c) Falls die Trennscheibe verklemmt oder Sie die Ar-
beit unterbrechen, schalten Sie das Elektrowerk-
zeug aus und halten Sie es ruhig, bis die Scheibe
zum Stillstand gekommen ist. Versuchen Sie nie,
die noch laufende Trennscheibe aus dem Schnitt
zu ziehen, sonst kann ein Rückschlag erfolgen. Er-
mitteln und beheben Sie die Ursache für das Verklem-
men.

d) Schalten Sie das Elektrowerkzeug nicht wieder
ein, solange es sich im Werkstück befindet. Las-
sen Sie die Trennscheibe erst ihre volle Drehzahl
erreichen, bevor Sie den Schnitt vorsichtig fortset-
zen. Andernfalls kann die Scheibe verhaken, aus dem
Werkstück springen oder einen Rückschlag verursa-
chen.

e) Stützen Sie Platten oder große Werkstücke ab, um
das Risiko eines Rückschlags durch eine einge-
klemmte Trennscheibe zu vermindern. Große
Werkstücke können sich unter ihrem eigenen Gewicht
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durchbiegen. Das Werkstück muss auf beiden Seiten
der Scheibe abgestützt werden, und zwar sowohl in
der Nähe der Trennscheibe als auch an der Kante.

f) Seien Sie besonders vorsichtig bei „Tauchschnit-
ten“ in bestehende Wände oder andere nicht ein-
sehbare Bereiche. Die eintauchende Trennscheibe
kann beim Schneiden in Gas- oder Wasserleitungen,
elektrische Leitungen oder andere Objekte einen
Rückschlag verursachen.

g) Führen Sie keine Kurvenschnitte aus. Eine Über-
lastung der Trennscheibe erhöht deren Beanspru-
chung und die Anfälligkeit zum Verkanten oder Blo-
ckieren und damit die Möglichkeit eines Rückschlags
oder Schleifkörperbruchs, was zu schweren Verlet-
zungen führen kann.

Restrisiken
Das Produkt ist nach dem Stand der Technik und den
anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut.
Dennoch können beim Arbeiten einzelne Restrisiken
auftreten.

• Gefährdung der Gesundheit durch Strom bei Verwen-
dung nicht ordnungsgemäßer Elektro-Anschlussleitun-
gen.

• Des Weiteren können trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

• Restrisiken können minimiert werden, wenn die „Si-
cherheitshinweise“ und die „Bestimmungsgemäße
Verwendung“, sowie die Bedienungsanleitung insge-
samt beachtet werden.

• Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebsetzung
des Produkts.

• Halten Sie Ihre Hände vom Arbeitsbereich fern, wenn
das Produkt in Betrieb ist.

• Unbeabsichtigte Inbetriebsetzung des Produktes.
• Halten Sie die vorgegebenen Wartungs- und Sicher-

heitshinweise der Bedienungsanleitung ein.

 WARNUNG
Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während des Betrie-
bes ein elektromagnetisches Feld. Dieses Feld kann
unter bestimmten Umständen aktive oder passive medi-
zinische Implantate beeinträchtigen. Um die Gefahr von
ernsthaften oder tödlichen Verletzungen zu verringern,
empfehlen wir Personen mit medizinischen Implantaten
ihren Arzt und den Hersteller vom medizinischen Im-
plantat zu konsultieren, bevor das Elektrowerkzeug be-
dient wird.

6 Technische Daten
Wechselmotor 230 V~/50 Hz
Aufnahmeleistung 1200 W
Drehzahlen n0 9000 min-1

Scheibenmaß Ø 150 mm
Gewindemaß M14
Schutzklasse II/  (Doppelisolierung)
Gewicht 3 kg

Technische Änderungen vorbehalten!

Geräusch und Vibration

 WARNUNG
Lärm kann gravierende Auswirkungen auf Ihre Gesund-
heit haben. Übersteigt der Maschinenlärm 85  dB, tra-
gen Sie und Personen, die sich in der Nähe befinden
bitte einen geeigneten Gehörschutz.

Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden entsprechend
nach EN 62841-1 ermittelt.
Geräuschkennwerte

Schalldruckpegel LpA 91 dB
Messunsicherheit KpA 3 dB
Schallleistungspegel LwA 99 dB
Messunsicherheit KwA 3 dB

Vibrationskennwerte (Hand-Arm-Schwingung)

Oberflächenschleifen
Vibration ah 3,91 m/s2

Messunsicherheit K 1,5 m/s2

Der angegebene Schwingungsgesamtwert und der ange-
gebene Geräuschemissionswert sind nach einem
genormten Prüfverfahren gemessen worden und können
zum Vergleich eines Elektrowerkzeugs mit einem ande-
ren verwendet werden.
Der angegebene Geräuschemissionswert und der ange-
gebene Schwingungsgesamtwert können auch zu einer
vorläufigen Einschätzung der Belastung verwendet wer-
den.

 WARNUNG
Die Geräuschemissionen und der Schwin-
gungsemissionswert können während der
tatsächlichen Benutzung des Elektrowerk-
zeugs von den Angabewerten abweichen, ab-
hängig von der Art und Weise, in der das
Elektrowerkzeug verwendet wird, insbeson-
dere, welche Art von Werkstück bearbeitet
wird.
Versuchen Sie, die Belastung so gering wie möglich zu
halten. Beispielhafte Maßnahmen: die Begrenzung der
Arbeitszeit. Dabei sind alle Anteile des Betriebszyklus
zu berücksichtigen (beispielsweise Zeiten, in denen das
Elektrowerkzeug abgeschaltet ist, und solche, in denen
es zwar eingeschaltet ist, aber ohne Belastung läuft).

7 Auspacken
 WARNUNG

Produkt und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-
derspielzeug!
Kinder dürfen nicht mit Kunststoffbeuteln, Folien
und Kleinteilen spielen! Es besteht Verschlu-
ckungs- und Erstickungsgefahr!

• Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Pro-
dukt vorsichtig heraus.

• Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpa-
ckungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhanden).
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• Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
• Kontrollieren Sie das Produkt und die Zubehörteile auf

Transportschäden. Etwaige Schäden sofort dem
Transportunternehmen melden, mit dem das Produkt
angeliefert wurde. Spätere Reklamationen werden
nicht anerkannt.

• Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

• Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Bedie-
nungsanleitung mit dem Produkt vertraut.

• Verwenden Sie bei Zubehör sowie Verschleiß- und
Ersatzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten Sie
bei Ihrem Fachhändler.

• Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern
sowie Typ und Baujahr des Produkts an.

8 Vor Inbetriebnahme
 WARNUNG

Ziehen Sie immer den Netzstecker, bevor Sie Ein-
stellungen am Produkt vornehmen.

Benötigtes Werkzeug:
• Innensechskantschlüssel (8)
• Zweiloch-Montage-Schlüssel (9)

8.1 Zusatzhandgriff (7) montieren/
demontieren (Abb. 2)

ACHTUNG
Verwenden Sie das Produkt nur mit montiertem Zusatz-
handgriff.

Zusatzhandgriff montieren
Hinweis:
Der Zusatzgriff kann links, rechts oder oben am Produkt-
kopf eingeschraubt werden.
1. Setzen Sie den Zusatzhandgriff (7) in das Gewinde

(2). Drehen Sie den Zusatzhandgriff (7) im Uhrzeiger-
sinn fest.

Zusatzhandgriff demontieren
1. Schrauben Sie den Zusatzhandgriff (7) aus dem Ge-

winde (2), indem Sie ihn gegen den Uhrzeigersinn he-
rausdrehen.

8.2 Schutzhaube (6) einstellen (Abb. 3)
 WARNUNG

Verwenden Sie den Winkelschleifer immer mit der
Schutzhaube. Die Schutzhaube muss sicher am Win-
kelschleifer angebracht werden. Stellen Sie diese so
ein, dass ein Höchstmaß an Sicherheit erreicht wird,
d.h. der kleinstmögliche Teil des Schleifkörpers zeigt of-
fen zur Bedienperson. Die Schutzhaube soll die Bedien-
person vor Bruchstücken und zufälligem Kontakt mit
dem Schleifkörper schützen.

 WARNUNG
Achten Sie darauf, dass die Schutzhaube mindestens
im gleichen Winkel wie der Zusatzhandgriff montiert
wird. Andernfalls können Sie sich an der Schrupp- bzw.
Trennscheibe verletzen.

 WARNUNG
Stellen Sie die Schutzhaube so ein, dass ein Funken-
flug oder abgelöste Teile weder den Anwender noch
umstehende Personen treffen können.
Die Stellung der Schutzhaube hat ebenfalls so zu erfol-
gen, dass der Funkenflug brennbare Teile, auch umlie-
gend, nicht entzündet

1. Verstellen Sie die Schutzhaube (6) indem Sie die In-
nensechskantschraube (6a) lockern und die Schutz-
haube (6) in die erforderliche Stellung (Arbeitspositi-
on) drehen.
Verwenden Sie einen Innensechskantschlüssel (8).

2. Ziehen Sie die Innensechskantschraube (6a) fest.
Verwenden Sie einen Innensechskantschlüssel (8).

3. Entfernen Sie den Innensechskantschlüssel (8) von
der Innensechskantschraube (6a).

8.3 Schrupp- oder Trennscheibe (12)
montieren/wechseln (Abb. 4, 5)

ACHTUNG
Tragen Sie beim Wechseln von Trenn-/Schruppschei-
ben immer Schutzhandschuhe.
– Die Abmessungen der Schrupp- oder Trennschei-

ben beachten.
– Der Lochdurchmesser muss ohne Spiel zum Auf-

nahmeflansch passen.
– Keine Reduzierstücke oder Adapter verwenden.

Hinweise:
Verwenden Sie unbedingt nur schmutzfreie Scheiben.
Wenn die Scheibe nach dem Wechsel unruhig läuft oder
schwingt, muss diese Scheibe sofort wieder ausgewech-
selt werden.

• Lassen Sie das Produkt nach einem Scheibenwechsel
sicherheitshalber 60 Sekunden auf Höchstdrehzahl
laufen. Achten Sie auf ungewöhnliche Geräusche und
Funkenentwicklung.

• Überprüfen Sie, ob alle Befestigungsteile korrekt an-
gebracht sind.

• Achten Sie darauf, dass der Drehrichtungspfeil (falls
vorhanden) auf den Trenn-, oder Schruppscheiben*
(auch Diamant-Trennscheiben*) und die Drehrichtung
des Produkts (Drehrichtungspfeil auf dem Produkt-
kopf) übereinstimmen.

 WARNUNG
Der Aufnahmeflansch darf sich nicht auf der Aufnahme-
spindel drehen. Er muss fest in der Aussparung der
Aufnahmespindel sitzen.
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 WARNUNG
Verletzungsgefahr!
Betätigen Sie die Spindel-Feststelltaste nur bei stillste-
hender Aufnahmespindel.

1. Drücken Sie die Spindel-Feststelltaste (1) zum Blo-
ckieren des Getriebes.

2. Lösen Sie die Spannmutter (13).
Verwenden Sie einen Zweiloch-Montage-Schlüssels
(9).

3. Setzen Sie die Schrupp- oder Trennscheibe (12), mit
der beschrifteten Seite zum Produkt, auf den Aufnah-
meflansch (11).

4. Setzen Sie anschließend die Spannmutter (13), wie-
der auf die Aufnahmespindel (10).

5. Ziehen Sie die Spannmutter (13) fest.
Verwenden Sie einen Zweiloch-Montage-Schlüssel (9).

6. Entfernen Sie den Zweiloch-Montage-Schlüssel (9)
von der Spannmutter (13).

8.3.1 Bei dünnen Schleifscheiben
(Abb. 6, 7)

Der Bund der Spannmutter zeigt nach oben, damit eine
dünne Schleifscheibe sicher gespannt werden kann.

8.3.2 Bei dicken Schleifscheiben (Abb. 8)
Der Bund der Spannmutter zeigt nach unten, damit die
Schleifscheibe sicher auf der Aufnahmespindel ange-
bracht werden kann.

9 Bedienung
ACHTUNG
Vor der Inbetriebnahme das Produkt unbedingt
komplett montieren!

 VORSICHT
Halten Sie Ihre Hände vom Einsatzwerkzeug fern, wenn
das Produkt in Betrieb ist.

ACHTUNG
Achten Sie darauf, dass die Umgebungstemperatur,
während dem Arbeiten 50 °C nicht überschreitet und –
20 °C nicht unterschreitet.

9.1 Produkt ein-/ausschalten (Abb. 9)
ACHTUNG
Überprüfen Sie das eingesetzte Werkzeug vor Ge-
brauch, ob alle Befestigungsteile korrekt angebracht
sind.

Hinweise:
Schalten Sie den Winkelschleifer immer vor Materialkon-
takt ein und führen Sie das Produkt erst dann auf das
Werkstück.
Falls das Produkt durch Überlast blockiert und sich ab-
schaltet, läuft es selbstständig wieder an, sobald die Ur-
sache für die Blockade nicht mehr vorhanden ist (Autost-
art-Funktion).

Warten Sie, nach dem Einschalten ab, bis das Produkt
seine max. Drehzahl erreicht hat. Beginnen Sie erst dann
mit dem Arbeiten.
Einschalten
1. Stecken Sie den Netzstecker (14) in eine Steckdose.
2. Drücken Sie zuerst die Einschaltsperre (3) und dann

den Ein-/Ausschalter (5). Lassen Sie anschließend die
Einschaltsperre (3) wieder los.

 VORSICHT
Schalten Sie das Produkt nach der Arbeit stets aus, und
warten Sie, bis die Schleifscheibe zum völligen Still-
stand gekommen ist, bevor Sie das Produkt ablegen.

Ausschalten
1. Zum Ausschalten lassen Sie den Ein-/Ausschalter (5)

los bzw. wenn er arretiert ist, drücken Sie den Ein-/
Ausschalter (5) kurz hinten herunter und lassen ihn
dann los.

9.2 Probelauf
Führen Sie vor dem ersten Arbeiten und nach jedem Ein-
satzwerkzeugwechsel einen Probelauf ohne Belastung
durch. Schalten Sie das Produkt sofort aus, wenn das
Einsatzwerkzeug unrund läuft, beträchtliche Schwingun-
gen auftreten oder abnorme Geräusche zu hören sind.

10 Arbeitshinweise
Hinweise:
Schleifkörper dürfen nur für die empfohlenen Einsatzmög-
lichkeiten verwendet werden. Andernfalls könnten sie zer-
brechen, beschädigt werden und Verletzungen verursa-
chen.
Wechseln Sie die Schleifscheibe IMMER aus, falls das
Produkt während der Arbeit fallen gelassen wurde.
Eine Schleif- oder Trennscheibe darf NIEMALS gegen
das Werkstück geschlagen oder gestoßen werden.
Achten Sie besonders beim Bearbeiten von Ecken, schar-
fen Kanten usw. darauf, dass die Schleifscheibe nicht
springt oder hängen bleibt. Dies könnte den Verlust der
Kontrolle und Rückschläge verursachen.
Verwenden Sie das Werkzeug NIEMALS mit Holzschnei-
de- oder anderen Sägeblättern. Solche Sägeblätter verur-
sachen bei Verwendung an einem Schleifer häufiges
Rückschlagen und Verlust der Kontrolle, was zu Verlet-
zungen führen kann.

10.1 Schruppschleifen
 WARNUNG

Verwenden Sie niemals Schruppscheiben zum Tren-
nen!

• Bewegen Sie den Winkelschleifer mit mäßigem
Druck über das Werkstück hin und her.

• Führen Sie bei weichem Material die Schrupp-
scheibe in einem flachen Winkel über das Werk-
stück, bei hartem Material in einem etwas steileren
Winkel.
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10.2 Trennschleifen
 WARNUNG

Verwenden Sie niemals Schruppscheiben zum Tren-
nen!

• Verwenden Sie nur geprüfte faserstoffverstärkte
Trenn- oder Schleifscheiben, die für eine Umfangs-
geschwindigkeit von nicht weniger als 80 m/s zugelas-
sen sind.

 VORSICHT
Das Schleifwerkzeug läuft nach dem Ausschalten nach.
Bremsen Sie es nicht durch seitliches Gegendrücken
ab.

• Sichern Sie das Werkstück. Benutzen Sie Spann-
vorrichtungen/Schraubstock, um das Werkstück fest-
zuhalten. Es ist damit sicherer gehalten als mit der
Hand.

• Schalten Sie das Produkt vor dem Ablegen immer
aus und warten Sie, bis das Produkt zum Still-
stand gekommen ist.

• Verwenden Sie das Produkt nur für einen Trocken-
schnitt bzw. Trockenschliff.

• Der Zusatzhandgriff muss bei allen Arbeiten an
dem Produkt montiert sein.

• Asbesthaltiges Material darf nicht bearbeitet wer-
den. Asbest gilt als krebserregend.

So verhalten Sie sich richtig:
 GEFAHR

Führen Sie das Produkt immer im Gegenlauf
durch das Werkstück!
Bei entgegengesetzter Richtung besteht die Gefahr ei-
nes Rückschlags. Das Produkt kann aus dem Schnitt
gedrückt werden.

• Führen Sie das Produkt immer eingeschaltet ge-
gen das Werkstück. Heben Sie das Produkt nach
der Bearbeitung vom Werkstück ab und schalten Sie
es erst dann aus.

• Halten Sie das Produkt während der Arbeit immer
fest mit beiden Händen. Sorgen Sie für einen siche-
ren Stand.

• Für die beste Schleifwirkung bewegen Sie das Pro-
dukt gleichmäßig in einem Winkel von 15° bis 30°
(zwischen Schleifscheibe und Werkstück) auf dem
Werkstück hin und her.

• Beim Bearbeiten von schrägen Flächen darf das
Produkt nicht mit großer Kraft auf das Werkstück
gedrückt werden. Wenn die Drehzahl stark abfällt,
müssen Sie die Andruckkraft reduzieren, um sicheres
effektives Arbeiten zu ermöglichen. Sollte das Produkt
plötzlich vollkommen gebremst oder blockiert sein,
muss das Produkt sofort ausgeschaltet werden.

• Trennen: Arbeiten Sie mit mäßigem Vorschub und
verkanten Sie die Trennscheibe nicht.

• Schrupp- und Trennscheiben werden beim Arbei-
ten sehr heiß – lassen Sie sie vor dem Berühren
vollständig abkühlen.

• Verwenden Sie das Produkt niemals zweckent-
fremdet.

• Achten Sie immer darauf, dass das Produkt aus-
geschaltet ist, bevor Sie den Netzstecker in die
Steckdose stecken.

• Schalten Sie bei Gefahr sofort das Produkt aus
und entfernen Sie den Netzstecker aus der Steck-
dose. Sorgen Sie dafür, dass das Produkt leicht zu-
gänglich ist und im Notfall problemlos erreichbar ist.

• Entfernen Sie bei Arbeitspausen, vor allen Arbei-
ten am Produkt und bei Nichtgerbrauch den Netz-
stecker aus der Steckdose. Das Produkt muss
stehts sauber, trocken und frei von Öl oder Schmier-
fetten sein.

• Seien Sie stets aufmerksam! Achten Sie immer da-
rauf, was Sie tun und gehen Sie stehts mit Ver-
nunft vor. Benutzen Sie das Produkt in keinem Fall,
wenn Sie unkonzentriert sind oder sich unwohl fühlen.

11 Elektrischer Anschluss
Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig ange-
schlossen. Der Anschluss entspricht den einschlägi-
gen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der kundenseitige
Netzanschluss sowie die verwendete Verlängerungs-
leitung müssen diesen Vorschriften entsprechen.

11.1 Wichtige Hinweise
Bei Überlastung des Motors schaltet dieser selbständig
ab. Nach einer Abkühlzeit (zeitlich unterschiedlich) lässt
sich der Motor wieder einschalten.

11.2 Schadhafte Elektro-
Anschlussleitungen

An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Isolati-
onsschäden.
Ursachen hierfür können sein:

• Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fenster
oder Türspalten geführt werden,

• Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung oder
Führung der Anschlussleitung,

• Schnittstellen durch Überfahren der Anschlussleitung,
• Isolationsschäden durch Herausreißen aus der Wand-

steckdose,
• Risse durch Alterung der Isolation.

Solch schadhafte elektrische Anschlussleitungen dürfen
nicht verwendet werden und sind aufgrund der Isolations-
schäden lebensgefährlich.
Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf Schäden
überprüfen. Achten Sie darauf, dass beim Überprüfen die
Anschlussleitung nicht am Stromnetz hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den einschlägi-
gen VDE- und DIN-Bestimmungen entsprechen. Verwen-
den Sie nur Anschlussleitungen mit gleicher Kennzeich-
nung.
Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem Anschluss-
kabel ist Vorschrift.
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Sicherheitshinweise für den Austausch beschädigter
oder defekter Netzanschlussleitungen
Anschlussart Y
Wenn ein Ersatz der Netzanschlussleitung erforderlich ist,
ist dies vom Hersteller oder seinem Vertreter auszufüh-
ren, um Sicherheitsgefährdungen zu vermeiden.

11.3 Wechselstrommotor
Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Ausrüstung
dürfen nur von einer Elektro-Fachkraft durchgeführt wer-
den.

• Die Netzspannung muss 230 V~ betragen.
• Verlängerungsleitungen bis 25 m Länge müssen ei-

nen Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter aufweisen.

12 Reinigung und Wartung
 WARNUNG

Nicht fachgerechte Wartung- oder Reini-
gungsarbeiten können Verletzungen verursa-
chen!

 WARNUNG
Bei Reinigungsarbeiten kann das Produkt unerwar-
tet starten und dadurch zu Verletzungen und Ver-
brennungen führen.
– Schalten Sie das Produkt aus.
– Ziehen Sie den Netzstecker.
– Lassen Sie das Produkt auskühlen.

 WARNUNG
Lassen Sie Arbeiten, die nicht in der Be-
triebsanleitung beschrieben sind, von einer
Fachwerkstatt durchführen! Verwenden Sie
nur Originalteile.

12.1 Reinigung
1. Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und Mo-

torengehäuse so staub- und schmutzfrei wie möglich.
Reiben Sie das Produkt mit einem sauberen Tuch* ab
oder blasen Sie es mit Druckluft* bei niedrigem Druck
aus. Wir empfehlen, dass Sie das Produkt direkt nach
jeder Benutzung reinigen.

2. Lüftungsöffnungen müssen immer frei sein.
3. Verwenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungsmittel;

diese könnten die Kunststoffteile des Produkts angrei-
fen. Achten Sie darauf, dass kein Wasser in das Pro-
duktinnere gelangen kann.

12.2 Wartung
Das Produkt ist wartungsfrei.

13 Lagerung
Lagern Sie das Produkt und dessen Zubehör an einem
dunklen, trockenen und frostfreien sowie für Kinder unzu-
gänglichen Ort.
Die optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5°C und
30˚C.
Bewahren Sie das Produkt in der Originalverpackung auf. 

Decken Sie das Produkt ab, um es vor Staub oder Feuch-
tigkeit zu schützen. Bewahren Sie die Bedienungsanlei-
tung bei dem Produkt auf.

14 Reparatur und
Ersatzteilbestellung

Nach Reparatur oder Wartung vergewissern Sie sich, ob
alle sicherheitstechnischen Teile angebracht und in ein-
wandfreiem Zustand sind. Verletzungsgefährdende Teile
vor anderen Personen und Kindern unzugänglich aufbe-
wahren.

ACHTUNG
Laut Produkthaftungsgesetz wird nicht für Schäden ge-
haftet, die durch unsachgemäße Reparaturen oder
durch Nichtverwendung von Originalersatzteilen verur-
sacht werden.
Beauftragen Sie einen Kundendienst oder eine autori-
sierte Fachkraft. Entsprechendes gilt auch für Zubehör-
teile.

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie in unserem Service-
Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der Titel-
seite.
Anschlüsse und Reparaturen
Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Ausrüstung
dürfen nur von einer Elektro-Fachkraft durchgeführt wer-
den.

14.1 Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Angaben ge-
macht werden:

• Modellbezeichnung
• Artikelnummer
• Daten des Typenschildes

15 Entsorgung und
Wiederverwertung

Hinweise zur Verpackung
Die Verpackungsmaterialien sind
recycelbar. Bitte Verpackungen
umweltgerecht entsorgen.

Hinweise zum Elektro- und Elektronikgerätegesetz
(ElektroG)

Elektro- und Elektronik-Altgeräte gehören
nicht in den Hausmüll, sondern sind einer ge-
trennten Erfassung bzw. Entsorgung zuzufüh-
ren!

• Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im Altgerät
verbaut sind, müssen vor Abgabe zerstörungsfrei ent-
nommen werden! Deren Entsorgung wird über das
Batteriegesetz geregelt.

• Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronikgerä-
ten sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur Rückga-
be verpflichtet.

• Der Endnutzer trägt die Eigenverantwortung für das
Löschen seiner personenbezogenen Daten auf dem
zu entsorgenden Altgerät!
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• Das Symbol der durchgestrichenen Mülltonne bedeu-
tet, dass Elektro- und Elektronikaltgeräte nicht über
den Hausmüll entsorgt werden dürfen.

• Elektro- und Elektronikaltgeräte können bei folgenden
Stellen unentgeltlich abgegeben werden:
– Öffentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammel-

stellen (z. B. kommunale Bauhöfe)
– Verkaufsstellen von Elektrogeräten (stationär und

online), sofern Händler zur Rücknahme verpflich-
tet sind oder diese freiwillig anbieten.

– Bis zu drei Elektroaltgeräte pro Geräteart, mit ei-
ner Kantenlänge von maximal 25 Zentimetern,
können Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neuge-
rätes vom Hersteller kostenfrei bei diesem abge-
ben oder einer anderen autorisierten Sammelstelle
in Ihrer Nähe zuführen.

– Weitere ergänzende Rücknahmebedingungen der
Hersteller und Vertreiber erfahren Sie beim jeweili-
gen Kundenservice.

• Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogerätes
durch den Hersteller an einen privaten Haushalt, kann
dieser die unentgeltliche Abholung des Elektroaltgerä-
tes, auf Nachfrage vom Endnutzer, veranlassen. Set-
zen Sie sich hierzu mit dem Kundenservice des Her-
stellers in Verbindung.

• Diese Aussagen gelten nur für Geräte, die in den Län-
dern der Europäischen Union installiert und verkauft
werden und die der Europäischen Richtlinie 2012/19/
EU unterliegen. In Ländern außerhalb der Europäi-
schen Union können davon abweichende Bestimmun-
gen für die Entsorgung von Elektro- und Elektronik-
Altgeräten gelten.

16 Störungsabhilfe
Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt, wie Sie Abhilfe schaffen können, wenn Ihr Produkt ein-
mal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen können, wenden Sie sich an Ihre
Service-Werkstatt.

Störung Mögliche Ursache Abhilfe
Das Produkt lässt sich nicht star-
ten.

Überprüfen Sie den Netzanschluss. Stecken Sie den Stecker in die Steckdose.
Überprüfen Sie Netzkabel und Netz-
stecker auf Beschädigungen.

Nehmen Sie das Produkt nicht wieder in Be-
trieb. Kontaktieren Sie den Service oder lassen
Sie das Kabel/Netzstecker durch eine qualifi-
zierte Person ersetzen.

Überprüfen Sie die Netzabsiche-
rung.

Netzabsicherung wieder aktivieren.

Das Produkt wird heißt. Zu viel Druck. Üben Sie weniger Druck auf das Produkt aus.
Einsatzwerkzeug ist nicht für die
durchzuführende Tätigkeit geeignet.

Richtiges Einsatzwerkzeug wählen und einbau-
en.

Lüftungsschlitze sind nicht frei. Halten Sie die Lüftungsschlitze frei.
Einsatzwerkzeug wackelt Aufnahmeflansch ist nicht fest Aufnahmeflansch richtig einsetzen

Spindelmutter ist locker, Einsatz-
werkzeug ist nicht richtig eingebaut

Einsatzwerkzeug richtig einbauen

17 EU-Konformitätserklärung
Originalkonformitätserklärung
Hersteller:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass das hier
beschriebene Produkt mit den geltenden Richtlinien und
Normen übereinstimmt.
Marke: SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung: Elektro-Winkelschleifer –

AG1200
Art.-Nr. 5903812901
EU-Richtlinien:
2014/30/EU,  2006/42/EG,  2011/65/EU*, 
* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung er-
füllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Euro-
päischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur
Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher
Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.

Angewandte Normen:
EN 62841-1:2015+AC:15+A11:2022;
EN 62841-2-3:2021+A11:2021;
EN IEC 55014-1:2021;
EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019+A1:2021+A2:2024;
EN 61000-3-3:2013+A1:2019+A2:2021
Dokumentationsbevollmächtigter:
Dawid Hudzik
Günzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen
Ichenhausen, 19.03.2025

Simon Schunk
Division Manager Product Center

Andreas Pecher
Head of Project Management

14 | DE www.scheppach.com



Garantiebedingungen
Revisionsdatum 26.11.2021
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren,
bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden.
Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Servicerufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen
Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.
Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:
1. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endver-

braucher) von Neugeräten. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt.
Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf
einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur sol-
cher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte
Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht
für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht
zustande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet
wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
– Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeach-

tung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs-
und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie
durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

– Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Ge-
rätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von Fremdkörpern in das
Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z.
B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.

– Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten)
oder sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnutzung von Verschleißtei-
len.

– Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die
keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemäß verwendet werden.

– Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
– Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts un-

erheblich sind.
– Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen, insbesondere durch einen nicht autorisierten Drit-

ten, vorgenommen wurden.
– Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber)

fehlen oder unlesbar sind.
– Geräte, die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.
4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des

Gerätes. Maßgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müssen jeweils nach Kenntniser-
langung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit
ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantie-
zeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zu-
sammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung
- der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvollständig, ohne den kompletten Lieferum-
fang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät ausge-
tauscht wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall
akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der Käufer generell die
Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.)
an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen Beschreibung der Störung per Abhol-Ser-
vice (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Be-
achtung der entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse einge-
sendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät (modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen -
frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass
Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Aus-
tausch senden wir das Gerät frei an Sie zurück. 
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Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geld-
betrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Ab-
nutzung und Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers
und sind nicht abtret- oder übertragbar.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.
Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: 
https://www.scheppach.com/de/service
Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-
Center.
Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende
Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem
Service-Center.
Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle mo-
dellabhängigen Verschleißteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entla-
dene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berech-
nung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen Kostenvoranschlag ein-
senden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfrei-
gabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden.
Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf.
unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden. Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maß-
geblich.
Scheppach GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · 
E-Mail: service@scheppach.com · Internet: http://www.scheppach.com
* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
Zubehör

Reparatur

Kontakt Dokumente
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Explanation of the symbols on the
product
Symbols are used in this manual to draw your attention to
potential hazards. The safety symbols and the accompa-
nying explanations must be fully understood. The warn-
ings themselves will not rectify a hazard and cannot re-
place proper accident prevention measures.

Attention! Failure to observe the safety signs
and warning information affixed to the prod-
uct and failure to observe the safety and op-
erating manual can result in serious injury or
even death.

Before commissioning, read and observe
the operating manual and safety instruc-
tions!

Wear safety goggles.

Wear hearing protection.

If dust builds up, wear respiratory protection!

Protection class II (double insulation).

The product complies with the applicable
European directives.

1 Introduction
Manufacturer:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Dear Customer
We hope your new product brings you much enjoyment
and success.
Note:
In accordance with the applicable product liability laws,
the manufacturer of this product assumes no liability for
damage to the product or caused by the product arising
from:

• Improper handling
• Non-compliance with the operating manual
• Repairs carried out by third parties, unauthorised spe-

cialists
• Installing and replacing non-original spare parts
• Improper use
• Failures of the electrical system in the event of the

electrical regulations and VDE provisions 0100,
DIN 57113 / VDE0113 not being observed.

Note:
The operating manual is part of this product.
It includes important instructions for the safe, proper and
economic operation of the product, for avoiding danger,
for minimising repair costs and downtimes and for in-
creasing the reliability and extending the service life of the
product. In addition to the safety instructions in this oper-
ating manual, you must also observe the regulations ap-
plicable to the operation of the product in your country.
Familiarise yourself with all operating and safety instruc-
tions before using the product. Only operate the product
as described and for the specified areas of application.
Keep the operating manual in a good place and hand
over all documents when passing the product on to third
parties.

2 Product description (Fig. 1-9)
1. Spindle locking button
2. Thread (3x) for additional handle
3. Switch lock
4. Handle
5. On/off switch
6. Protective cover
6a. Allen screw
7. Additional handle
8. Allen key
9. Two-hole assembly key
10. Receptacle spindle
11. Receptacle flange
12. Grinding or cutting wheel
13. Clamping nut
14. Mains plug

GB | 17www.scheppach.com



3 Scope of delivery (Fig. 1)
Item QuantityDesignation
7. 1 x Additional handle
8. 1 x Allen key
9. 1 x Two-hole assembly key
12. 1 x Grinding or cutting wheel (Ø 150mm)*

1 x Electric angle grinder
1 x Operating manual

* = may not be included in the scope of delivery!

4 Proper use
The product is suitable for the cutting and roughing of
metal, concrete or tiles without using water.
The product may only be used in the intended manner.
Any use beyond this is improper. The user, not the manu-
facturer, is responsible for damages or injuries of any type
resulting from this.
An element of the intended use is also the observance of
the safety instructions, as well as the assembly instruc-
tions and operating information in the operating manual.
Persons who operate and maintain the product must be
familiar with the manual and must be informed about po-
tential dangers.
The liability of the manufacturer and resulting damages
are excluded in the event of modifications of the product.
The product may only be operated with original parts and
original accessories from the manufacturer.
The safety, operating and maintenance specifications of
the manufacturer, as well as the dimensions specified in
the technical data, must be observed.
Please note that our products were not designed with the
intention of use for commercial or industrial purposes. We
assume no guarantee if the product is used in commercial
or industrial applications, or for equivalent work.

Explanation of the signal words in
the operating manual

 DANGER
Signal word to indicate an imminently haz-
ardous situation which, if not avoided, will re-
sult in death or serious injury.

 WARNING
Signal word to indicate a potentially hazard-
ous situation which, if not avoided, could re-
sult in death or serious injury.

 CAUTION
Signal word to indicate a potentially hazard-
ous situation which, if not avoided, could re-
sult in minor or moderate injury.

ATTENTION
Signal word to indicate a potentially hazard-
ous situation which, if not avoided, could re-
sult in product or property damage.

5 Safety instructions
General power tool safety warnings

 WARNING
Read all safety warnings, instructions, illus-
trations and specifications provided with this
power tool.
Failure to follow all instructions listed below may result
in electric shock, fire and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future
reference.
The term “power tool” in the warnings refers to your
mains-operated (corded) power tool or battery-operated
(cordless) power tool.

1) Work area safety
a) Keep your work area clean and well-lit. Cluttered or

dark areas invite accidents.
b) Do not operate power tools in explosive atmo-

spheres, such as in the presence of flammable liq-
uids, gases or dust. Power tools create sparks which
may ignite the dust or fumes.

c) Keep children and bystanders away while operat-
ing a power tool. Distractions can cause you to lose
control.

2) Electrical safety
a) The connection plug of the electric tool must fit in-

to the socket. Never modify the plug in any way.
Do not use any adapter plugs with earthed
(grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

b) Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrig-
erators. There is an increased risk of electric shock if
your body is earthed or grounded.

c) Do not expose power tools to rain or wet condi-
tions. Water entering a power tool will increase the
risk of electric shock.

d) Do not abuse the cord. Never use the cord for car-
rying, pulling or unplugging the power tool. Keep
cord away from heat, oil, sharp edges or moving
parts. Damaged or entangled cords increase the risk
of electric shock.

e) When operating a power tool outdoors, use an ex-
tension cord suitable for outdoor use. Use of a
cord suitable for outdoor use reduces the risk of elec-
tric shock.

f) If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD)
protected supply. Use of an RCD reduces the risk of
electric shock.

3) Personal safety
a) Stay alert, watch what you are doing and use com-

mon sense when operating a power tool. Do not
use a power tool while you are tired or under the
influence of drugs, alcohol or medication. A mo-
ment of inattention while operating power tools may
result in serious personal injury.
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b) Wear personal protective equipment and always
safety goggles. Protective equipment such as a dust
mask, non-skid safety shoes, safety helmet or hearing
protection used for appropriate conditions will reduce
personal injuries.

c) Prevent unintentional starting. Ensure the switch
is in the off-position before connecting to power
source and/or rechargeable battery, picking up or
carrying the tool. Carrying power tools with your fin-
ger on the switch or energising power tools that have
the switch on invites accidents.

d) Remove any adjusting tools or spanners/keys be-
fore turning the power tool on. A wrench or a key
left attached to a rotating part of the power tool may
result in personal injury.

e) Avoid abnormal postures. Keep proper footing
and balance at all times. This enables better control
of the power tool in unexpected situations.

f) Wear suitable clothing. Do not wear loose clothing
or jewellery. Keep your hair and clothing away
from moving parts. Loose clothes, jewellery or long
hair can be caught in moving parts.

g) If devices are provided for the connection of dust
extraction and collection facilities, ensure these
are connected and properly used. Use of dust ex-
traction can reduce dust-related hazards.

h) Do not let familiarity gained from frequent use of
tools allow you to become complacent and ignore
tool safety principles. A careless action can cause
severe injury within a fraction of a second.

4) Power tool use and care
a) Do not force the power tool. Use the correct power

tool for your application. The correct power tool will
do the job better and safer at the rate for which it was
designed.

b) Do not use the power tool if the switch does not
turn it on and off. Any power tool that cannot be con-
trolled with the switch is dangerous and must be re-
paired.

c) Disconnect the plug from the power source and/or
remove the battery pack, if detachable, from the
power tool before making any adjustments,
changing accessories, or storing power tools.
Such precautionary measures reduce the risk of start-
ing the power tool accidentally.

d) Store idle power tools out of the reach of children
and do not allow persons unfamiliar with the pow-
er tool or these instructions to operate the power
tool. Power tools are dangerous in the hands of un-
trained users.

e) Maintain power tools and attachments. Check for
misalignment or binding of moving parts, break-
age of parts and any other condition that may af-
fect the power tool’s operation. If damaged, have
the power tool repaired before use. Many accidents
are caused by poorly maintained power tools.

f) Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

g) Use electric tools, insertion tools, etc. according
to these instructions. Take into account the work-
ing conditions and the work to be performed. Use
of the power tool for operations different from those in-
tended could result in a hazardous situation.

h) Keep handles and grasping surfaces dry, clean
and free from oil and grease. Slippery handles and
grasping surfaces do not allow for safe handling and
control of the tool in unexpected situations.

5) Service
a) Only have your power tool repaired by qualified

specialists and only with original spare parts. This
will ensure that the safety of the power tool is main-
tained.

Safety instructions for all applications
Special safety instructions for grinding and
cut-off grinding
a) This power tool is to be used as a grinder and cut-

off grinder. Read all safety warnings, instructions,
illustrations and data that are received with the
device. Failure to observe all the following instruc-
tions may result in electric shock, fire and / or serious
injury

b) Operations such as sandpaper grinding, wire
brushing or polishing are not recommended to be
performed with this power tool. Operations for
which the power tool was not designed may create a
hazard and cause personal injury.

c) Do not use the power tool for any function for
which it is not expressly designed and intended
by its manufacturer. Such a modification may result
in loss of control and serious personal injury.

d) Do not use a tool attachment that has not been
specifically envisaged and determined by the
manufacturer for this electric tool. Just because
you can attach the accessories to your power tool
does not guarantee they are safe to use.

e) The maximum speed of the tool attachment used
must be at least as high as the maximum speed
specified for the power tool. Tool attachment that
rotate faster than permitted can break and fly off at
high speed.

f) The external diameter and thickness of the acces-
sory tool used must comply with the dimensions
of the power tool. Incorrectly dimensioned accessory
tools cannot be sufficiently shielded or controlled.

g) The dimensions for fastening the tool attachment
must match the dimensions of the fasteners of the
power tool. Tool attachments which are not precisely
attached to the electric tool rotate unevenly, vibrate
very strongly and can cause a loss of control.

h) Never use damaged accessory tools. Before each
use, check tools such as grinding discs for chip-
ping and cracks, grinding wheels for cracks, wear
or heavy wear. If the power tool or the accessory
tool in use is dropped, check to see if it is dam-
aged or use an undamaged accessory tool. Once
you have checked and used the tool attachment,
ensure that you and all other persons in the vicini-
ty remain outside the plane of the rotating tool at-
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tachment and allow the device to run for 1 min. at
the maximum speed. Damaged accessories usually
break during the test period.

i) Wear personal protective equipment. Depending
on application, use face shield, safety goggles or
safety glasses. Where appropriate, wear a dust
mask, hearing protection, protective gloves or a
special apron that will keep small grinding and
material particles away from you. The eye protec-
tion must be capable of stopping flying debris generat-
ed by various operations. Dust or breathing masks
must filter the dust generated during the respective
use. Prolonged exposure to high intensity noise may
cause hearing loss.

j) Ensure that other people remain at a safe distance
from your workspace. Anyone who enters the
workspace must wear personal protective equip-
ment. Fragments of the workpiece or broken accesso-
ry tools can fly off and cause injury – even outside the
immediate working area.

k) Hold the power tool by the insulated handles
when you are carrying out work in which the ac-
cessory tool may come into contact with con-
cealed power cables. Contact with a live wire may
make exposed metal parts of the power tool live and
could give the operator an electric shock.

l) Keep the power cord away from any rotating ac-
cessories. If you lose control of the device, the mains
cable can be severed or caught and your hand or arm
pulled into the rotating insert tool.

m) Never put the power tool down until the accessory
tool being used has come to a complete standstill.
The rotating accessory tool can come into contact with
the surface and cause you to lose control of the power
tool.

n) Do not run the power tool while carrying it at your
side. Accidental contact of your clothing with the rotat-
ing attachment part could lead to an injury.

o) Clean the ventilation slits of your power tool regu-
larly. The engine fan draws dust into the housing and
a strong accumulation of metal dust can cause electri-
cal hazards.

p) Never use the power tool in the vicinity of inflam-
mable materials. Sparks can ignite such materials.

q) Do not use any accessory tools which require liq-
uid coolant. The use of water or other liquid coolants
may lead to an electric shock.

Kick-back and corresponding safety
instructions
Kick-back is the sudden reaction resulting from a caught
or jammed rotating insert tool, such as a grinding disc,
grinding wheel, etc. Catching or jamming results in the ro-
tating insert tool stopping abruptly. As a result, an uncon-
trolled electric tool is accelerated against the direction of
rotation of the tool attachment at the blocking point.
For example, if a grinding disc catches or jams in the
workpiece, the edge of the grinding disc that plunges into
the workpiece can get caught, causing the grinding disc to
break away or kick back. The grinding disc may either
jump toward or away from the operator, depending on di-
rection of the wheel’s movement at the point of pinching.
Abrasive wheels may also break under these conditions.

Kick-back is the result of incorrect use of the electric tool
and/or deficient working conditions. It can be prevented
by suitable precautionary measures, as described in the
following.
a) Hold the power tool firmly in both hands and posi-

tion your body and arms so they can absorb the
force of a kickback. Always use the additional
handle, if available, so that you have the maximum
possible control over the kickback force or reac-
tion forces at full speed. By taking adequate precau-
tions, the operator can stay in control of the kickback
and reaction forces.

b) Never hold your hand close to a rotating accesso-
ry tool. The accessory tool could jump out of your
hand if there is a kickback.

c) Avoid having any part of your body in the region
in which the power tool is likely to move in event
of a kickback. The kickback will force the power tool
in the opposite direction to the direction of rotation of
the grinding disc at the blockage.

d) Be particularly careful when working in the area of
the corners, sharp edges etc. Prevent insert tools
from bouncing against the workpiece and getting
caught. The rotating tool attachment tends to jam at
corners, sharp edges or when it gets caught. This
causes a loss of control or kick-back.

e) Do not use the chainsaw blade to cut wood, a seg-
mented diamond cutting wheel with a segment
gap over 10 mm or a toothed saw blade. Such tool
attachments frequently cause kick-back and loss of
control.

Special safety instructions for grinding and
cut-off grinding
a) Only use the grinding bodies approved for your

electric tool and the protective cover provided for
these grinding bodies. Grinding bodies that are not
intended for the electric tool cannot be adequately
shielded and are unsafe.

b) Cranked grinding discs must be mounted so that
their grinding surface does not protrude above the
plane of the protective cover edge. An improperly
mounted grinding disc that protrudes above the level
of the protective cover edge cannot be adequately
shielded.

c) The protective cover must be securely attached to
the electric tool and, for maximum safety, adjust-
ed so that the smallest possible part of the grind-
ing body is open and facing the operator. The pro-
tective cover helps to protect the operator from frag-
ments, accidental contact with the grinding body and
sparks that could ignite clothing.

d) Grinding bodies may only be used for the recom-
mended applications. For example: Never grind on
the side surfaces of a cutting wheel. Cutting wheels
are designed to remove material with the edge of the
disc. Lateral forces on this grinding body can break it.

e) Always use undamaged clamping flanges of the
correct size and shape for the grinding disc se-
lected by you. Suitable flanges support the grinding
disc and reduce the danger of the grinding disc break-
ing. Flanges for cutting wheels may differ from flanges
for other grinding discs.
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f) Do not use worn grinding discs from large power
tools. Grinding discs for larger power tools are not de-
signed for the higher speeds of smaller power tools
and can break.

g) When using wheels for a dual purpose, always
use the appropriate protective cover for the appli-
cation being performed. Failure to use the correct
protective cover may result in the desired shielding
not being provided and may result in serious injury.

Further special safety instructions for cut-off
grinding
a) Avoid blocking the cutting wheel or applying too

much pressure. Do not make excessively deep
cuts. Overloading the cutting wheel increases its
stress and susceptibility to tilting or blocking and
therefore the possibility of kick-back or breaking of the
grinding wheel.

b) Avoid the area in front of and behind the rotating
cutting wheel. If you move the cutting wheel in the
workpiece away from you, in the event of a kick-back
the power tool with the spinning wheel can be thrown
directly towards you.

c) If the cutting wheel jams or you interrupt your
work, switch the power tool off and hold it still in
the material until the wheel has come to a stand-
still. Never try to pull the cutting wheel out of the
cut while it is still running, otherwise kick-back
may occur. Determine and remedy the cause of the
jamming.

d) Do not switch the electric tool on again while it is
in the workpiece. Allow the cutting wheel to reach
its full speed first before carefully continuing the
cut. Otherwise the disc can get stuck, jump out of the
workpiece or cause kick-back.

e) Support plates or large workpieces to reduce the
risk of kick-back caused by a jammed cutting
wheel. Large workpieces tend to sag under their own
weight. The workpiece must be supported on both
sides of the disc, that is both close to the cutting
wheel and at the edge.

f) Apply particular caution with “plunge cuts” in ex-
isting walls or other areas that are not visible. The
plunging cutting wheel can cause kick-back when cut-
ting into gas or water pipes, electrical lines or other
objects.

g) Do not perform curved cuts. Overloading the cutting
wheel increases its stress and susceptibility to tilting
or blocking and therefore the possibility of kick-back or
breaking of the grinding wheel, which can lead to seri-
ous injuries.

Residual risks
The product has been built according to state-of-the-
art and the recognised technical safety rules.
However, individual residual risks can arise during
operation.

• Health hazard due to electrical power, with the use of
improper electrical connection cables.

• Furthermore, despite all precautions having been met,
some non-obvious residual risks may still remain.

• Residual risks can be minimised if the "Safety Instruc-
tions" and the "Intended Use" together with the oper-
ating manual as a whole are observed.

• Prevent the product being unintentionally started up.
• Keep your hands away from the working area when

the product is in operation.
• Unintentional starting up of the product.
• Comply with the stipulated maintenance and safety in-

structions in the operating manual.

 WARNING
This power tool generates an electromagnetic field
during operation. This field can impair active or passive
medical implants under certain circumstances. In order
to prevent the risk of serious or deadly injuries, we rec-
ommend that persons with medical implants consult
with their physician and the manufacturer of the medical
implant prior to operating the power tool.

6 Technical data
Alternating motor 230 V~/50 Hz
Rated input 1200 W
Speeds n0 9000 rpm
Dimension of cutting
wheel

Ø 150 mm

Thread dimension M14
Protection class II/  (Double insulation)
Weight 3 kg

Subject to technical changes!
Noise and vibration

 WARNING
Noise can have serious effects on your health. If the
machine noise exceeds 85 dB, please wear suitable
hearing protection for you and persons in the vicinity.

The noise and vibration values have been determined in
accordance with EN 62841-1.
Noise data

Sound pressure level LpA 91 dB
Measurement uncertainty KpA 3 dB
Sound power level LwA 99 dB
Measurement uncertainty KwA 3 dB

Vibration parameters (hand/arm vibration)

Surface grinding
Vibration ah 3.91 m/s2

Measurement uncertainty K 1.5 m/s2

The total vibration emission values specified and the de-
vice emissions values specified have been measured in
accordance with a standardised test procedure and can
be used for comparison of one electric tool with another.
The total noise emission values specified and the total vi-
bration emission values specified can also be used for an
initial estimation of the load.
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 WARNING
The noise emission values and vibration
emission value can vary from the specified
values during the actual use of the power
tool, depending on the type and the manner
in which the electric tool is used, and in par-
ticular the type of workpiece being pro-
cessed.
Try to keep the stress as low as possible. For example:
Limit working time. In doing so, all parts of the operating
cycle must be taken into account (such as times in
which the power tool is switched off or times in which it
is switched on, but is not running under a load).

7 Unpacking
 WARNING

The product and the packaging material are not
children's toys!
Do not let children play with plastic bags, films or
small parts! There is a danger of choking or suffo-
cating!

• Open the packaging and carefully remove the product.
• Remove the packaging material, as well as the pack-

aging and transport safety devices (if present).
• Check whether the scope of delivery is complete.
• Check the product and accessory parts for transport

damage. Immediately report any damage to the trans-
port company that delivered the Product. Later claims
will not be recognised.

• If possible, keep the packaging until the expiry of the
warranty period.

• Familiarise yourself with the product by means of the
operating manual before using for the first time.

• With accessories as well as wearing parts and re-
placement parts use only original parts. Spare parts
can be obtained from your specialist dealer.

• When ordering please provide our article number as
well as type and year of manufacture for the product.

8 Before commissioning
 WARNING

Always remove the mains plug before carrying out
adjustments on the product.

Tool required:
• Allen key (8)
• Two-hole assembly key (9)

8.1 Fitting/removing the additional
handle (7) (Fig. 2)

ATTENTION
Only use the product with the additional handle fitted.

Assembling the additional handle
Note:
The additional handle can be screwed in on the left, right
or top of the product head.
1. Insert the additional handle (7) into the thread (2).

Tighten the additional handle (7) clockwise.
Removing the additional handle
1. Unscrew the additional handle (7) from the thread (2)

by turning it anticlockwise.

8.2 Adjust the protective cover (6) 
(Fig. 3)

 WARNING
Always use the angle grinder with the protective cover.
The protective cover must be attached securely to the
angle grinder. Adjust it so that the highest degree of
safety is achieved, i.e. the smallest possible part of the
grinding wheel is revealed to the operator. The protec-
tive cover is intended to protect the operator from frag-
ments and accidental contact with the grinding wheel.

 WARNING
Make sure that the protective cover is mounted at least
at the same angle as the additional handle. Otherwise,
you can be injured on the roughing and cutting wheel.

 WARNING
Adjust the protective cover so that flying sparks or de-
tached parts cannot hit the user or bystanders.
The position of the protective cover must also be such
that the flying sparks do not ignite flammable parts, in-
cluding surrounding parts

1. Adjust the protective cover (6) by loosening the Allen
screw (6a) and turning the protective cover (6) to the
required position (operating position).
Use an Allen key (8).

2. Tighten the Allen screw (6a).
Use an Allen key (8).

3. Remove the Allen key (8) from the Allen screw (6a).

8.3 Fitting/changing the grinding or
cutting wheel (12) (Fig. 4, 5)

ATTENTION
Always wear protective gloves when changing the
roughing/cutting wheel.
– Observe the dimensions of the roughing or cutting

wheels.
– The diameter of the hole must fit the receptacle

flange without play.
– Do not use reduction pieces or adapters.

Notes:
Always use dirt-free discs.
If the disc runs unevenly or vibrates after changing, this
disc must be replaced immediately.
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• As a precaution after a disc change, allow the product
to run for 60 seconds at maximum speed. Pay atten-
tion to any unusual noises or sparks.

• Check whether all fastening parts are attached cor-
rectly.

• Make sure that the direction of rotation arrow (if pres-
ent) on the cutting or roughing wheels* (including dia-
mond cutting wheels*) and the direction of rotation of
the product (direction of rotation arrow on the product
head) match.

 WARNING
The mounting flange must not rotate on the mounting
spindle. It must be firmly seated in the recess of the
mounting spindle.

 WARNING
Danger of injury!
Only press the spindle locking button when the recepta-
cle spindle is stationary.

1. Push the spindle locking button (1) to block the gear.
2. Loosen the clamping nut (13).

Use a two-hole assembly key (9).
3. Place the roughing or cutting wheel (12) onto the re-

ceptacle flange (11) with the labelled side facing the
product.

4. Then place the clamping nut (13) back onto the recep-
tacle spindle (10).

5. Tighten the clamping nut (13).
Use a 9mm two-hole assembly key (9).

6. Remove the two-hole assembly key (9) from the
clamping nut (13).

8.3.1 If the grinding disc is thin (Fig. 6, 7)
The collar of the clamping nut points upwards so that a
thin grinding disc can be clamped securely.

8.3.2 If the grinding disc is thick (Fig. 8)
The collar of the clamping nut points downwards so that
the grinding disc can be attached securely to the recepta-
cle spindle.

9 Operation
ATTENTION
Always make sure the product is fully assembled
before commissioning!

 CAUTION
Keep your hands away from the tool attachment when
the product is in operation.

ATTENTION
Make sure that the ambient temperature does not ex-
ceed 50°C and does not fall below -20°C during work.

9.1 Switching the product on/off 
(Fig. 9)

ATTENTION
Before use, check the inserted tool to ensure all fasten-
ing parts are attached correctly.

Notes:
Always switch the angle grinder on before making contact
with the material and then guide the product to the work-
piece.
If the product blocks due to overload and switches off, it
restarts automatically as soon as the cause of the block-
age is no longer present (auto-start function).
After switching on, wait until the product has reached its
maximum speed. Only then should you start working.
Switching on
1. Plug the mains plug (14) into a socket.
2. First press the switch lock (3) and then the on/off

switch (5). Then release the switch lock (3) again.

 CAUTION
Always switch the product off after the work and wait
until the grinding disc has come to a complete standstill
before placing the product down.

Switching off
1. To switch off, release the on/off switch (5) or, if it is

locked, briefly press the on/off switch (5) down at the
back and then release it.

9.2 Test run
Before the first work and after each tool attachment
change, carry out a test run without load. Switch off the
product immediately if the tool attachment runs out of
round, there is considerable vibration or abnormal noises
are heard.

10 Working instructions
Notes:
Grinding bodies may only be used for the recommended
applications. Otherwise, it could break, be damaged or
cause injuries.
ALWAYS replace the grinding wheel if the product has
been dropped during work.
A grinding or cutting wheel must NEVER be knocked or
banged against the workpiece.
Especially when working on corners, sharp edges, etc.,
make sure that the grinding wheel does not jump or get
stuck. This could cause loss of control and setbacks.
NEVER use the tool with wood cutting or other saw
blades. Such saw blades, when used on a grinder, cause
frequent kickback and loss of control, which can lead to
injury.
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10.1 Rough grinding
 WARNING

Never use roughing wheels for cutting!

• Move the angle grinder back and forth across the
workpiece with moderate pressure.

• With soft materials, guide the roughing disc at a
flat angle across the workpiece, with hard materi-
als use a somewhat steep angle.

10.2 Cut-off grinding
 WARNING

Never use roughing wheels for cutting!

• Only use approved fibre-reinforced cutting or
grinding discs that are approved for a circumferential
speed of no less than 80 m/s.

 CAUTION
The grinding tool continues to run after it has been
switched off. Do not try to slow it down by pushing
against it laterally.

• Secure the workpiece. Use clamping devices/bench
vice to hold the workpiece in place. In this manner, it
is held more securely than with your hand.

• Always switch the product off before placing it
down and wait until the product has come to a
standstill.

• Only use the product for dry cutting or dry grind-
ing.

• The additional handle must be mounted to the
product for all work.

• Do not machine material containing asbestos. As-
bestos is considered carcinogenic.

This is the right way to behave:
 DANGER

Always guide the product through the work-
piece in the counter direction!
In the opposing direction, there is a risk of kick-back.
The product can be pushed out of the cut.

• Always guide the product against the workpiece
when switched on. After machining, lift the product
from the workpiece and only then switch it off.

• Always hold the product tight with both hands
during work. Make sure that you have a secure foot-
ing.

• For the best grinding effect, move the product evenly
back and forth on the workpiece at an angle of 15° to
30° (between the grinding disc and the workpiece).

• When machining inclined surfaces, the product
must not be pushed onto the workpiece with great
force. If the speed drops significantly, the contact
pressure must be reduced to make safe, effective
working possible. If the product is suddenly complete-
ly braked or blocked, the product must be switched off
immediately.

• Cutting: Work with moderate feed and do not tilt
the cutting wheel.

• Roughing and cutting wheels become very hot
during work - allow them to fully cool before
touching them.

• Never misuse the product.
• Always make sure that the product is switched off

before inserting the mains plug into the socket.
• In the event of danger, switch off the product im-

mediately and remove the mains plug from the
socket. Ensure that the product is easy to access and
can be reached without any problems in an emergen-
cy.

• Remove the mains plug from the socket during
breaks in work, before carrying out any work on
the product and when not in use. The product must
always be clean, dry and free of oil or lubricating
grease.

• Remain attentive at all times! Always pay attention
to what you are doing and always use common
sense. Never use the product if you are unable to
concentrate or feel unwell.

11 Electrical connection
The electrical motor installed is connected and ready
for operation. The connection complies with the ap-
plicable VDE and DIN provisions. The customer's
mains connection as well as the extension cable used
must also comply with these regulations.

11.1 Important information
In the event of overloading, the motor will switch itself off.
After a cool-down period (time varies) the motor can be
switched back on again.

11.2 Damaged electrical connection
cables

The insulation on electrical connection cables is often
damaged.
This may have the following causes:

• Pressure points, where connection cables are passed
through windows or doors,

• Kinks where the connection cable has been improper-
ly fastened or routed,

• Places where the connection cables have been cut
due to being driven over,

• Insulation damage due to being ripped out of the wall
socket,

• Cracks due to the insulation ageing.
Such damaged electrical connection cables must not be
used and are life-threatening due to the insulation dam-
age.
Check the electrical connection cables for damage regu-
larly. Ensure that the connection cables are disconnected
from electrical power when checking for damage.
Electrical connection cables must comply with the appli-
cable VDE and DIN provisions. Only use connection ca-
bles of the same designation.
The printing of the type designation on the connection ca-
ble is mandatory.
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Safety information for replacing damaged or defective
mains connection cables
Connection type Y
If it is necessary to replace the mains connection cable,
this must be done by the manufacturer or their represen-
tative to avoid safety hazards.

11.3 AC motor
Connections and repair work on the electrical equipment
may only be carried out by electricians.

• The mains voltage must be 230 V~
• Extension cables up to 25 m long must have a cross-

section of 1.5 mm².

12 Cleaning and maintenance
 WARNING

Improper maintenance or cleaning work can
cause injuries!

 WARNING
The product may start unexpectedly and cause inju-
ries and burns during cleaning work.
– Switch the product off.
– Pull out the mains plug.
– Allow the product to cool.

 WARNING
Have tasks that are not described in the oper-
ating manual, carried out by a specialist
workshop! Use only original parts.

12.1 Cleaning
1. Keep protective devices, air vents and the motor

housing as free of dust and dirt as possible. Rub the
product clean with a clean cloth* or blow it off with
compressed air* at low pressure. We recommend that
you clean the product directly after every use.

2. Ventilation openings must always be free.
3. Do not use any cleaning products or solvents; they

could attack the plastic parts of the product. Make
sure that no water can penetrate the product interior.

12.2 Maintenance
The product is maintenance-free.

13 Storage
Store the product and its accessories in a dark, dry and
frost-free place that is inaccessible to children.
The optimum storage temperature is between 5°C and
30˚C.
Store the product in its original packaging. 
Cover the product to protect it from dust or moisture.
Store the operating manual with the product.

14 Repair and ordering spare parts
After repairs or maintenance, make sure that all safety-re-
lated parts are installed and are in perfect condition. All
parts which may cause injury must be kept where they
are inaccessible to children or others.

ATTENTION
According to the German Product Liability Act, no liabili-
ty is accepted for damage caused by improper repairs
or by not using original spare parts.
Such work should be performed by a customer service
centre or an authorised specialists. The same applies to
accessory parts.

Spare parts and accessories can be obtained from our
Service Centre. To do this, scan the QR code on the front
page.
Connections and repairs
Connections and repair work on the electrical equipment
may only be carried out by electricians.

14.1 Ordering spare parts
Please provide the following information when ordering
spare parts:

• Model designation
• Item number
• Type plate data

15 Disposal and recycling
Notes for packaging

The packaging materials are recy-
clable. Please dispose of packag-
ing in an environmentally friendly
manner.

Notes on the electrical and electronic equipment act
(ElektroG)

Waste electrical and electronic equipment
does not belong in household waste, but must
be collected and disposed of separately!

• Used batteries or rechargeable batteries that are not
installed permanently in the old device must be re-
moved non-destructively before disposal! Their dis-
posal is regulated by the battery act.

• Owners or users of electrical and electronic devices
are legally obliged to return them after use.

• The end user is responsible for deleting their personal
data from the old device being disposed of!

• The symbol of the crossed-out dustbin means that
waste electrical and electronic equipment must not be
disposed of with household waste.

• Waste electrical and electronic equipment can be
handed in free of charge at the following places:
– Public disposal or collection points (e.g. municipal

works yards)
– Points of sale of electrical appliances (stationary

and online), provided that dealers are obliged to
take them back or offer to do so voluntarily.
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– Up to three waste electrical devices per type of de-
vice, with an edge length of no more than 25 centi-
metres, can be returned free of charge to the man-
ufacturer without prior purchase of a new device
from the manufacturer or taken to another autho-
rised collection point in your vicinity.

– Further supplementary take-back conditions of the
manufacturers and distributors can be obtained
from the respective customer service.

• If the manufacturer delivers a new electrical device to
a private household, the manufacturer can arrange for
the free collection of the old electrical device upon re-
quest from the end user. Please contact the manufac-
turer’s customer service for this.

• These statements only apply to devices installed and
sold in the countries of the European Union and which
are subject to the European Directive 2012/19/EU. In
countries outside the European Union, different regu-
lations may apply to the disposal of waste electrical
and electronic equipment.

16 Troubleshooting
The following table shows fault symptoms and describes remedial measures in the event of your product failing to work
properly. If you cannot localise and rectify the problem with this, please contact your service workshop.

Fault Possible cause Remedy
The product cannot be started. Check the power connection. Plug the plug into the socket.

Check the power cable and mains
plug for damage.

Do not put the product back into operation. Con-
tact the service centre or have the cable/mains
plug replaced by a qualified person.

Check the mains fuse. Reactivate the mains fuse.
The product becomes hot. Too much pressure. Apply less pressure to the product.

The tool attachment is not suitable
for the operation to be performed.

Select the correct tool attachment and install it.

The ventilation slots are not unob-
structed.

Keep the ventilation slots free.

Tool attachment wobbles Mounting flange is not tight Insert the mounting flange correctly
Spindle nut is loose, tool attachment
is not properly installed

Install the tool attachment correctly

17 EU Declaration of Conformity
Translation of the original Declaration of Conformity
Manufacturer:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
We declare under our sole responsibility that the product
described here complies with the applicable directives
and standards.
Brand: SCHEPPACH
Art. designation: Electric angle grinder –

AG1200
Art.no. 5903812901
EU directives:
2014/30/EU,  2006/42/EC,  2011/65/EU*, 
* The object of the declaration described above fulfils the
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Explication des symboles sur le
produit
L’utilisation de symboles dans ce manuel permet d’attirer
votre attention sur les éventuels risques. Les symboles de
sécurité et les explications qui les accompagnent doivent
être parfaitement compris. Les avertissements en eux-
mêmes ne permettent pas d’éliminer les risques et ne dis-
pensent pas de prendre des mesures adaptées pour la
prévention des accidents.

Attention ! Le non-respect des symboles de
sécurité et des avertissements apposés sur
le produit et le non-respect des consignes
de sécurité et d’utilisation peut causer de
graves blessures, voire la mort.

Lisez la notice d’utilisation et observez les
consignes de sécurité avant de procéder à
la mise en service !

Portez des lunettes de protection.

Portez une protection auditive.

En cas de génération de poussières, portez
une protection respiratoire !

Classe de protection II (double isolation).

Le produit respecte les directives euro-
péennes en vigueur.

1 Introduction
Fabricant :
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Cher client,
Nous espérons que votre nouveau produit vous apportera
satisfaction et de bons résultats.
Remarque :
Conformément à la loi en vigueur sur la responsabilité du
fait des produits, le fabricant de ce produit n'est pas res-
ponsable des dommages survenus sur ce produit dans
les cas suivants :

• Manipulation incorrecte
• Non-respect de la notice d'utilisation
• Réparations effectuées par des tiers, des spécialistes

non autorisés
• Montage et remplacement des pièces de rechange

non originales
• Utilisation non conforme
• Pannes de l’installation électrique en cas de non-res-

pect des prescriptions électriques et des dispositions
de la VDE 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Attention :
Le mode d’emploi fait partie du produit.
Il contient des remarques importantes sur l'utilisation sé-
curitaire, réglementaire et économique du produit et sur la
façon d'éviter les dangers, de limiter les frais de répara-
tion, de réduire les périodes d'arrêt et d’augmenter la fia-
bilité et la durée de vie du produit. Outre les dispositions
de sécurité figurant dans cette notice d'utilisation, vous
devez absolument observer les prescriptions concernant
le fonctionnement du produit en vigueur dans votre pays.
Avant d’utiliser le produit, familiarisez-vous avec les
consignes de sécurité et d’utilisation. Utilisez le produit
uniquement conformément aux descriptions et pour les
domaines d’utilisation prescrits. Conservez bien le mode
d’emploi et transmettez tous les documents en cas de re-
mise du produit à un tiers.

2 Description du produit (fig. 1-9)
1. Verrouillage de la broche
2. Filetage (3 x) pour poignée supplémentaire
3. Verrouillage de commande
4. Poignée
5. Interrupteur On/Off
6. Capot de protection
6a. Vis à six pans creux
7. Poignée supplémentaire
8. Clé à six pans creux
9. Clé de montage à deux trous
10. Broche de préhension
11. Bride de préhension
12. Disque de meulage ou pour meuleuse
13. Écrou de serrage
14. Fiche secteur
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3 Fournitures (fig. 1)
Pos. QuantitéDésignation
7. 1 x Poignée supplémentaire
8. 1 x Clé à six pans creux
9. 1 x Clé de montage à deux trous
12. 1 x Disque de meulage ou pour meuleuse

(Ø 150 mm)*
1 x Meuleuse d'angle électrique
1 x Operating manual

* = ne sont pas des composants obligatoires des fourni-
tures !

4 Utilisation conforme
Le produit convient pour couper, meuler le métal, le béton
ou les carreaux sans utiliser d'eau.
Le produit doit être utilisé selon les dispositions corres-
pondantes. Toute autre utilisation est considérée comme
étant non conforme. Le fabricant décline toute responsa-
bilité quant aux dommages ou blessures qui en résulte-
raient. Dans ce cas, l'utilisateur est le seul responsable.
Une utilisation conforme consiste également à respecter
les consignes de sécurité, ainsi que les instructions de
montage et les consignes d'utilisation de la notice d’utili-
sation.
Les personnes utilisant le produit et en assurant la main-
tenance doivent être familiarisées avec celui-ci et
connaître les dangers possibles qu'il implique.
Toute modification du produit annule toute garantie du fa-
bricant pour les dommages en résultant.
Le produit ne doit être utilisé qu'avec des pièces de re-
change et des accessoires originaux du fabricant.
Respectez les prescriptions de sécurité, de travail et de
maintenance du fabricant, ainsi que les dimensions indi-
quées dans les caractéristiques techniques.
Remarque : conformément aux dispositions, nos produits
n'ont pas été conçus pour une utilisation commerciale, ar-
tisanale ou industrielle. Nous déclinons toute responsabi-
lité si le produit est utilisé dans des exploitations commer-
ciales, artisanales ou industrielles, ou dans le cadre d'ac-
tivités comparables.

Explication des mots de signalisation
dans le mode d'emploi

 DANGER
Terme de signalisation servant à désigner
une situation de danger immédiate qui en-
traîne des blessures graves voire mortelles si
elle n'est pas évitée.

 AVERTISSEMENT
Terme de signalisation servant à désigner
une situation de danger possible qui peut en-
traîner des blessures graves voire mortelles
si elle n’est pas évitée.

 PRUDENCE
Terme de signalisation servant à désigner
une situation de danger possible qui peut en-
traîner des blessures légères ou modérées si
elle n’est pas évitée.

ATTENTION
Terme de signalisation servant à désigner
une situation de danger possible qui peut en-
dommager le produit ou les biens environ-
nants.

5 Consignes de sécurité
Consignes de sécurité générales pour les outils
électriques

 AVERTISSEMENT
Lisez toutes les consignes de sécurité, les
instructions, les illustrations et les caracté-
ristiques techniques fournies avec cet outil
électrique.
Toute négligence dans le respect des instructions sui-
vantes peut entraîner un choc électrique, un incendie
et/ou des blessures graves.

Conserver à l'avenir toutes les consignes de sécurité
et instructions.
Le terme d'« outil électrique » utilisé dans les consignes
de sécurité désigne les outils électriques sur secteur
(avec câble secteur) et les outils électriques sur batterie
(sans câble secteur).

1) Sécurité au poste de travail
a) Faire en sorte que la zone de travail soit propre et

bien éclairée. Le désordre ou des zones de travail
non éclairées peuvent entraîner des accidents.

b) Ne pas utiliser l’outil électrique dans un environ-
nement propice aux explosions, où se trouvent
des liquides, gaz ou poussières inflammables. Les
outils électriques génèrent des étincelles, susceptibles
de mettre le feu à la poussière ou aux vapeurs.

c) Pendant l'utilisation de l'outil électrique, maintenir
les enfants et tiers à bonne distance. Toute dévia-
tion peut entraîner une perte de contrôle de l'outil
électrique.

2) Sécurité électrique
a) Le connecteur de raccordement de l'outil élec-

trique doit correspondre à la prise. Ne modifier
d'aucune manière le connecteur. N'utiliser aucun
connecteur adaptateur avec des outils électriques
mis à la terre. Des connecteurs non modifiés et
fiches adaptées réduisent le risque de choc élec-
trique.

b) Éviter tout contact corporel avec les surfaces
mises à la terre, par exemple, tuyaux, chauffages,
fours et réfrigérateurs. Si le corps est mis à la terre,
le risque de choc électrique est plus important.
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c) Mettre les outils électriques à l'abri de la pluie ou
de l'humidité. La pénétration d’eau dans un outil
électrique augmente le risque de choc électrique.

d) Ne pas utiliser le câble de raccordement pour
transporter ou suspendre l’outil électrique, ni pour
débrancher le connecteur de la prise de courant.
Maintenir le câble de raccordement à l'abri de la
chaleur, de l'huile, des arêtes coupantes ou des
pièces mobiles. Des câbles de raccordement en-
dommagés ou emmêlés augmentent le risque de choc
électrique.

e) Si l’outil électrique est utilisé à l'extérieur, se ser-
vir d’une rallonge autorisée pour l'extérieur. Le re-
cours à une rallonge convenant à l'extérieur réduit le
risque de choc électrique.

f) Si l’outil électrique doit impérativement être utilisé
en milieu humide, utiliser un disjoncteur différen-
tiel. L’utilisation d’un disjoncteur différentiel réduit le
risque de choc électrique.

3) Sécurité des personnes
a) Se montrer attentif et faire attention à ses actes et

procéder avec prudence lors du travail avec un
outil électrique. Ne pas utiliser l'outil électrique en
cas de fatigue ou si l'on est sous l'influence de
drogues, de l'alcool ou de médicaments. Tout mo-
ment d'inattention lors de l'utilisation de l’outil élec-
trique peut conduire à des blessures extrêmement
graves.

b) Toujours porter un équipement de protection indi-
viduelle et des lunettes de protection. Quel que soit
le type d’outil électrique et son mode d’utilisation, le
port d'un équipement de protection individuelle, tel
qu’un masque antipoussières, des chaussures de sé-
curité antidérapantes, un casque de protection ou une
protection auditive réduit le risque de blessures.

c) Éviter toute mise en service involontaire. Veiller à
ce que l'outil électrique soit arrêté avant de le
brancher sur l’alimentation électrique et/ou la bat-
terie, de le prendre ou de le porter. Le fait de porter
l’outil électrique avec le doigt sur l’interrupteur ou
alors que l'outil électrique est activé et raccordé à l’ali-
mentation électrique peut entraîner des accidents.

d) Avant d'activer l'outil électrique, retirer les outils
de réglage ou clés de serrage. Tout outil ou clé se
trouvant dans une pièce rotative de l'outil électrique
peut entraîner des blessures.

e) Évitez toute position du corps anormale. Veiller à
adopter une position stable et à toujours mainte-
nir son équilibre. Ainsi, il est possible de mieux
contrôler l'outil électrique en cas de situation inatten-
due.

f) Porter des vêtements adaptés. Ne pas porter de
vêtements amples ou de bijoux. Maintenir les che-
veux et vêtements à bonne distance des pièces
mobiles. Les vêtements amples, bijoux ou cheveux
longs risquent d'être happés par les pièces mobiles.

g) Si des dispositifs d'aspiration et de collecte des
poussières peuvent être montés, veiller à ce qu'ils
soient raccordés et utilisés correctement. Le re-
cours à une aspiration des poussières peut réduire les
risques liés à la poussière.

h) Ne pas se laisser aller à une fausse impression de
sécurité et négliger de respecter les règles de sé-
curité applicables aux outils électriques, même
une fois parfaitement familiarisé avec l’utilisation
de cet outil électrique. Toute manipulation né-
gligente peut entraîner des blessures graves en
quelques fractions de seconde.

4) Utilisation et manipulation de l’outil
électrique
a) Ne pas surcharger l'outil électrique. Utiliser l'outil

électrique qui convient au travail à réaliser. L’outil
électrique adapté fonctionne en effet de manière plus
satisfaisante et plus sûre dans la plage de puissance
indiquée.

b) Ne pas utiliser un outil électrique dont l’interrup-
teur est défectueux. Un outil électrique qu'il est de-
venu impossible d'activer ou de désactiver représente
un danger et doit être réparé.

c) Retirer le connecteur de la prise de courant et/ou
retirer la batterie amovible avant d’entreprendre
de régler l'appareil, de remplacer les pièces de
l’outil d’insertion ou de déposer l'outil électrique.
Cette mesure de sécurité empêche le démarrage in-
volontaire de l'outil électrique.

d) Conserver les outils électriques inutilisés hors de
portée des enfants. L’outil électrique ne doit pas
être utilisé par des personnes qui ne sont pas fa-
milières de ces outils ou qui n'ont pas lu ces ins-
tructions. Les outils électriques représentent un dan-
ger s'ils sont utilisés par des personnes inexpérimen-
tées.

e) Prendre soin des outils électriques et outils auxi-
liaires. Vérifier si les pièces mobiles fonctionnent
parfaitement, ne sont pas bloquées ou si certaines
pièces sont cassées ou si endommagées qu'elles
nuisent au bon fonctionnement de l'outil élec-
trique. Faire réparer les pièces endommagées
avant d’utiliser l’outil électrique. De nombreux acci-
dents sont dus à des outils électriques mal entrete-
nus.

f) Maintenir les outils de coupe aiguisés et propres.
Des outils de coupe bien entretenus, aux arêtes de
coupe aiguisées, se coincent moins et sont plus fa-
ciles à guider.

g) Utiliser l'outil électrique, les outils auxiliaires, etc.
conformément à ces instructions. Tenir compte
des conditions de travail et de l’activité à réaliser.
Toute utilisation des outils électriques dans des buts
autres que ceux prévus peut entraîner des situations
de danger.

h) Veillez à ce que les poignées et leurs surfaces de
préhension soient sèches, propres et exemptes
d'huile et de graisse. Des poignées et surfaces de
préhension de poignées glissantes compromettent la
sécurité d’utilisation et de contrôle de l’outil électrique
dans les situations inattendues.

5) Service après-vente
a) Ne confier la réparation de l'outil électrique qu'à

des spécialistes qualifiés et utiliser uniquement
des pièces de rechange d’origine. Ainsi, la sécurité
de l'outil électrique est maintenue.
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Consignes de sécurité pour toutes les
applications
Consignes de sécurité communes concernant
le ponçage et le tronçonnage
a) Cet outil électrique a pour vocation d’être utilisé

en tant que meuleuse ou tronçonneuse à disque.
Lire toutes les consignes de sécurité, instruc-
tions, représentations et informations fournies
avec l’appareil. Tout non-respect des instructions
suivantes entraîne des risques de choc électrique,
d'incendie et/ou de graves blessures.

b) Cet outil électrique ne convient pas au ponçage
au papier abrasif, aux opérations à réaliser à la
brosse métallique et au polissage. Toute utilisation
de l'outil électrique pour réaliser des tâches pour les-
quelles il n'a pas été prévu peut être dangereuse et
causer des blessures.

c) N'utilisez pas cet outil électrique pour autre chose
que ce pour quoi il a été spécifiquement conçu ou
pour une autre utilisation que celle prévue par le
fabricant. Une telle transformation pourrait provoquer
une perte de contrôle et de graves blessures.

d) Ne pas utiliser d’outil auxiliaire n’ayant pas été
spécifiquement prévu et déterminé par le fabricant
pour cet outil électrique. Le fait de pouvoir fixer un
accessoire sur l’outil électrique ne signifie pas qu’il
puisse être utilisé en toute sécurité.

e) La vitesse de rotation autorisée de l’outil auxiliaire
doit être au moins égale à celle indiquée sur l'outil
électrique. Un outil auxiliaire qui tourne plus vite que
la vitesse autorisée risque de se casser et d’être pro-
jeté.

f) Le diamètre extérieur et l’épaisseur de l’outil auxi-
liaire doivent correspondre aux dimensions indi-
quées pour votre outil électrique. Les outils auxi-
liaires dont les dimensions sont inadaptées ne
peuvent pas être protégés ou contrôlés suffisamment.

g) Les dimensions pour la fixation de l'outil auxiliaire
doivent correspondre aux dimensions des
moyens de fixation de l'outil électrique. Les outils
auxiliaires qui ne sont pas parfaitement fixés sur l’outil
électrique tournent de manière irrégulière, vibrent très
fortement et peuvent entraîner une perte de contrôle.

h) Ne jamais utiliser d’outils auxiliaires endomma-
gés. Avant toute utilisation, contrôler les outils au-
xiliaires, tels que les meules, afin de repérer les
éventuels éclats et fissures. Vérifier que les
disques de meulage ne présentent ni fissures, ni
signe d'usure, ni fatigue excessive. En cas de
chute de l'outil électrique ou de l’outil auxiliaire,
vérifier qu’aucun dommage n'a eu lieu ou utiliser
un outil intact. Une fois l’outil auxiliaire contrôlé et
mis en place, les personnes se trouvant à proximi-
té et vous-même doivent se placer hors de portée
de l’outil auxiliaire en rotation. Laisser l’appareil
fonctionner pendant 1 minute à vitesse de rotation
maximale. Normalement, les outils auxiliaires endom-
magés cèdent pendant la période de test.

i) Porter un équipement de protection individuelle.
Selon le contexte, porter un masque intégral, une
protection pour les yeux ou des lunettes de pro-
tection. Si cela se justifie, porter un masque anti-
poussières, une protection auditive, des gants de

protection ou un tablier spécial qui protègent des
petites particules de meulage et de matériau. Pro-
téger ses yeux des projections de corps étrangers qui
peuvent survenir dans certains contextes. Les
masques anti-poussières ou masques de protection
des voies respiratoires doivent filtrer les poussières
générées lors de l’utilisation de l’appareil. Toute expo-
sition prolongée à de forts niveaux sonores entraîne
un risque de perte de l’audition.

j) Si d'autres personnes sont présentes, veiller à ce
qu’elles se trouvent à une distance de sécurité de
la zone de travail. Toute personne pénétrant dans
la zone de travail doit porter un équipement de
protection individuelle. Des fragments de la pièce
usinée ou des outils auxiliaires cassés peuvent être
projetés et causer des blessures même en dehors de
la zone de travail directe.

k) Tenez l'outil électrique par les surfaces de préhen-
sion isolées pour réaliser une tâche pendant la-
quelle l'outil auxiliaire est susceptible d'entrer en
contact avec des câbles électriques dissimulés.
Le contact avec un câble conducteur peut également
mettre les pièces métalliques de l’appareil sous ten-
sion et entraîner une décharge électrique.

l) Mettre le câble électrique à l'abri des outils auxi-
liaires en rotation. En cas de perte de contrôle de
l'appareil, le câble d'alimentation peut être sectionné
ou engagé, et il existe un risque de happement des
mains ou du bras dans l’outil auxiliaire en rotation.

m) Ne jamais ranger l'outil électrique avant l'arrêt
complet de l’outil auxiliaire. L'outil auxiliaire en rota-
tion peut entrer en contact avec la surface de range-
ment, ce qui peut entraîner une perte de contrôle de
l'outil électrique.

n) Ne pas faire fonctionner l'outil électrique pendant
son transport. Tout contact inopiné peut entraîner un
happement des vêtements et l'outil auxiliaire en rota-
tion risque de s'enfoncer dans le corps.

o) Nettoyez régulièrement la fente d’aération de l'ou-
til électrique.. Le ventilateur du moteur aspire de la
poussière dans le boîtier et une accumulation exces-
sive de poudre métallique représente un risque du
point de vue électrique.

p) Ne pas utiliser l'outil électrique à proximité de ma-
tériaux inflammables. Les étincelles peuvent embra-
ser ces matériaux.

q) Ne jamais utiliser d'outil auxiliaire nécessitant de
recourir à un liquide de refroidissement. L'utilisa-
tion d'eau ou d'autres liquides de refroidissement peut
entraîner un choc électrique.

Mouvement de recul et consignes de sécurité
correspondantes
Le mouvement de recul désigne la réaction immédiate qui
survient à la suite du coincement ou du blocage d’un outil
auxiliaire en rotation, tel qu’une meule, un disque de meu-
lage, etc. Il en résulte un arrêt soudain de l'outil auxiliaire
en rotation. L’outil électrique rendu ainsi incontrôlable ac-
célère dans le sens opposé de l'outil auxiliaire à l’endroit
où le blocage se produit.
Si une meule se coince ou se bloque dans la pièce usi-
née, son bord inséré dans la pièce risque d’être happé et
ainsi de casser la meule ou d’entraîner un mouvement de
recul. La meule se déplace alors vers l’opérateur ou dans
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la direction opposée selon le sens de rotation de la meule
au niveau de l’endroit où le blocage a lieu. Les meules
peuvent alors elles aussi se casser.
Un mouvement de recul résulte d'une mauvaise utilisation
de l’outil électrique et/ou de mauvaises conditions de tra-
vail. Il peut être empêché par des mesures de prévention
adaptées comme décrit ci-après.
a) Maintenir fermement l'outil électrique et placer son

corps et ses bras dans une position leur permettant
d'amortir la force du recul. Toujours utiliser Ia poi-
gnée supplémentaire, si disponible. Cela vous per-
mettra de mieux contrȏler les rebonds ou les réac-
tions surprenantes qu‘il pourrait y avoir lors du dé-
marrage de votre outil électrique. L’opérateur doit
pouvoir maîtriser la force de recul et de réaction grâce à
des mesures de précaution appropriées.

b) Ne jamais placer ses mains à proximité des outils
auxiliaires en rotation. En cas de mouvement de
recul, l’outil auxiliaire risque de se déplacer au-dessus
des mains.

c) Gardez votre corps loin de Ia zone où l‘outil peut
se déplacer en cas de rebond. Les rebonds dé-
placent toujours l‘outil dans Ia direction opposée au
mouvement de Ia meule à l‘endroit ou il bloque.

d) Se montrer particulièrement prudent à proximité
des angles, arêtes coupantes, etc. Empêcher que
les outils auxiliaires ne rebondissent contre la
pièce usinée et ne soient happés. Au niveau des
angles, arêtes coupantes ou en cas de rebond, l'outil
auxiliaire en rotation a tendance à être happé. Cela
entraîne une perte de contrôle ou un recul.

e) Ne pas utiliser de lame de scie à chaîne pour la
découpe de bois, de disque diamant présentant
des segments de plus de 10  mm ou de lame de
scie dentée. Ces outils auxiliaires causent souvent un
recul ou entraînent une perte de contrôle.

Consignes de sécurité particulières
concernant le ponçage et le tronçonnage
a) Utilisez uniquement des meules approuvées pour

votre outil électrique et le capot de protection cor-
respondant. Les meules qui ne sont pas destinées à
l'outil électrique ne peuvent pas être suffisamment
blindées et s'avérer dangereuses.

b) Les meules coudées doivent être montées de ma-
nière à ce que leur surface de meulage ne dé-
passe pas du bord du capot de protection. Une
meule montée de manière incorrecte et dépassant du
bord du capot de protection ne peut pas être suffisam-
ment protégée.

c) Le capot de protection doit être solidement fixé
sur l'outil électrique et, pour garantir une sécurité
maximale, être ajusté de manière à ce que la plus
petite partie possible de la meule soit accessible à
l'opérateur. Le capot de protection permet de proté-
ger l'opérateur des fragments, de tout contact acci-
dentel avec la meule et des étincelles susceptibles
d’enflammer les vêtements.

d) Les meules doivent uniquement servir à l’utilisa-
tion recommandée. Par exemple  : Ne poncez ja-
mais un objet sur les côtés d’une disque pour
meuleuse. Les meules de tronçonnage servent à dé-
caper des matériaux avec le bord du disque. Une sol-
licitation latérale pourrait casser la meule.

e) Utilisez toujours des brides de serrage non en-
dommagées de la bonne taille et d'une forme
adaptée pour la meule sélectionnée. Des brides
adaptées soutiennent la meule et réduisent ainsi le
risque de bris de la meule. Les brides des meules de
tronçonnage peuvent différer de celles des autres
meules.

f) N'utilisez aucune meule usée conçue pour les ou-
tils électriques plus grands. Les meules d’outils
électriques plus grands ne sont pas conçues pour les
régimes élevées de petits outils électriques et risquent
de casser.

g) En cas d’utilisation de meules double emploi, tou-
jours utiliser le capot de protection correspondant
au contexte en présence. Sinon, il est impossible de
garantir la protection voulue et il peut en résulter de
graves blessures.

Autres consignes de sécurité particulières
concernant le tronçonnage
a) Évitez le blocage de la meule de tronçonnage ou

d’exercer une pression d’appui trop importante.
N’effectuez pas de coupes trop profondes. La sur-
charge du disque pour meuleuse augmente sa sollici-
tation et le risque de coincement ou de blocage et par
conséquent de recul ou de rupture de la meule.

b) Restez à l’écart de la zone située devant et der-
rière le disque pour meuleuse. Si le disque pour
meuleuse s’échappe de lui-même de la pièce usinée,
l'outil électrique avec le disque rotatif risque d’être
projeté directement vers vous en cas de mouvement
de recul.

c) Si le disque pour meuleuse est coincé ou que les
travaux sont interrompus, arrêtez l’outil électrique
et tenez-le jusqu’à ce que le disque soit immobili-
sé. N’essayez jamais de retirer le disque pour
meuleuse de la zone de coupe pendant qu’il
tourne, cela pourrait provoquer un mouvement de
recul. Déterminez et éliminez la cause du blocage.

d) Ne rallumez pas l'outil électrique tant qu’il se
trouve dans la pièce usinée. Laissez le disque
pour meuleuse atteindre son régime maximal
avant de reprendre prudemment la coupe. Sinon,
le disque risque de se bloquer, de sauter hors de la
pièce usinée ou de provoquer un mouvement de
recul.

e) Calez les plaques ou les grandes pièces à usiner
afin de réduire le risque de mouvement de recul
dû à un disque pour meuleuse coincé. Les grandes
pièces à usiner risquent de fléchir sous leur propre
poids. La pièce usinée doit être calée des deux côtés
du disque, que ce soit à proximité du disque pour
meuleuse ou au niveau du bord.

f) Faire particulièrement attention aux murs exis-
tants ou aux autres zones hors du champ de vi-
sion lors des « coupes plongeantes ». Lors de son
insertion, le disque pour meuleuse peut exercer un
mouvement de recul lorsque vous découpez des
conduites de gaz ou d’eau, des lignes électriques ou
d’autres objets.
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g) Ne pas réaliser de coupes en courbe. La surcharge
de la tronçonneuse augmente sa sollicitation et le
risque de coincement ou de blocage et par consé-
quent de recul ou de rupture de la meule, ce qui peut
conduire à de graves blessures.

Risques résiduels
Le produit est construit selon l’état actuel de la
technique et selon les règles techniques de sécurité
reconnues. Toutefois, des risques résiduels peuvent
survenir lors des travaux.

• Danger pour la santé dû au courant en cas d'utilisa-
tion de lignes de raccordement électrique non
conformes.

• En outre, malgré toutes les précautions prises, il peut
demeurer des risques résiduels qui ne sont pas évi-
dents.

• Les risques résiduels peuvent être réduits au mini-
mum si les « Consignes de sécurité » et les instruc-
tions d’« Utilisation conforme », ainsi que l'ensemble
de la notice d’utilisation sont respectés.

• Éviter toute mise en service involontaire du produit.
• Maintenez vos mains à distance de la zone de travail

si le produit est en cours de fonctionnement.
• Mise en service inopinée du produit.
• Respecter les consignes de sécurité et de mainte-

nance prédéfinies dans la notice d’utilisation.

 AVERTISSEMENT
Pendant son fonctionnement, cet outil électrique génère
un champ électromagnétique. Ce champ peut dans cer-
taines circonstances nuire aux implants médicaux actifs
ou passifs. Pour réduire les risques de blessures
graves voire mortelles, nous recommandons aux per-
sonnes porteuses d'implants médicaux de consulter
leur médecin, ainsi que le fabricant de leur implant
avant d'utiliser l'outil électrique.

6 Caractéristiques techniques
Moteur alternatif 230 V~/50 Hz
Puissance absorbée 1200 W
Régimes n0 9000 min-1

Dimension du disque Ø 150 mm
Taille du filetage M14
Classe de protection II/  (double isolation)
Poids 3 kg

Sous réserve de modifications techniques !
Bruits et vibrations

 AVERTISSEMENT
Le bruit peut avoir des conséquences graves sur la
santé. Si le niveau sonore de la machine dépasse
85 dB, vous devez, ainsi que les personnes à proximité,
porter une protection auditive adaptée.

Les valeurs de bruit et de vibrations ont été calculées
conformément à la norme EN 62841-1.

Valeurs caractéristiques sonores

Niveau de pression sonore LpA 91 dB
Incertitude de mesure KpA 3 dB
Niveau de puissance sonore LwA 99 dB
Incertitude de mesure KwA 3 dB

Valeurs de référence de vibrations
(vibrations bras-main)

Ponçage de surfaces
Vibration ah 3,91 m/s2

Incertitude de mesure K 1,5 m/s2

La valeur totale des vibrations et la valeur d’émission de
bruit indiquées ont été mesurées dans le cadre d'une mé-
thode de contrôle normalisée et peuvent être utilisées
pour comparer un outil électrique avec un autre.
La valeur totale des vibrations et la valeur d'émission de
bruit indiquées peuvent également être utilisées pour réa-
liser une estimation préalable de la charge.

 AVERTISSEMENT
Les valeurs d'émission de bruit et de vibra-
tions peuvent varier par rapport aux valeurs
indiquées lors de l'utilisation réelle de l'outil
électrique selon la manière dont l’outil élec-
trique est utilisé et en particulier selon le type
de pièce usinée traitée.
Faites en sorte que la charge demeure la plus faible
possible. Exemple de mesures : limitation du temps de
travail. À ce niveau, tous les éléments du cycle de fonc-
tionnement doivent être pris en compte (par exemple,
les périodes d’arrêt de l’outil électrique et les périodes
de fonctionnement sans charge).

7 Déballage
 AVERTISSEMENT

Le produit et les matériaux d'emballage ne sont pas
des jouets !
Les enfants ne doivent pas jouer avec les sacs en
plastique, films d'emballage et pièces de petite
taille  ! Il existe un risque d'ingestion et d'étouffe-
ment !

• Ouvrez l'emballage et sortez délicatement le produit.
• Retirez le matériau d'emballage, ainsi que les protec-

tions d'emballage et de transport (s'il y a lieu).
• Vérifiez que les fournitures sont complètes.
• Vérifiez que le produit et les accessoires n'ont pas été

endommagés lors du transport. Signalez immédiate-
ment tout dommage au transporteur qui a livré le pro-
duit. Les réclamations ultérieures ne seront pas ac-
ceptées.

• Conservez si possible l'emballage jusqu'à la fin de la
période de garantie.

• Familiarisez-vous avec le produit à l'aide de la notice
d'utilisation avant de commencer à l'utiliser.
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• N'utilisez que des pièces d’origine pour les acces-
soires ainsi que les pièces d'usure et de rechange.
Vous trouverez les pièces de rechange chez votre re-
vendeur.

• Lors de la commande, indiquez la référence, ainsi que
le type et l'année de construction du produit.

8 Avant la mise en service
 AVERTISSEMENT

Débranchez toujours la fiche secteur avant d'effec-
tuer des réglages sur le produit.

Outils nécessaires :
• Clé à six pans creux (8)
• Clé de montage à deux trous (9)

8.1 Montage/démontage de la poignée
supplémentaire (7) (fig. 2)

ATTENTION
Utilisez uniquement le produit lorsque la poignée sup-
plémentaire est montée.

Montage de la poignée supplémentaire
Remarque :
La poignée supplémentaire peut être vissée à gauche, à
droite ou en haut de la tête du produit.
1. Placez la poignée supplémentaire (7) dans le filetage

(2). Tournez la poignée supplémentaire (7) dans le
sens des aiguilles d'une montre et serrez-la.

Démontage de la poignée supplémentaire
1. Dévissez la poignée supplémentaire (7) du filetage (2)

en la faisant tourner dans le sens inverse des aiguilles
d'une montre.

8.2 Réglage du capot de protection (6)
(fig. 3)

 AVERTISSEMENT
Utilisez toujours la meuleuse d'angle avec le capot de
protection. Le capot de protection doit être solidement
fixé à la meuleuse d'angle. Réglez-la de manière à at-
teindre une sécurité maximale. Autrement dit, la partie
la plus petite possible de la meule est ouverte et dirigée
vers l’opérateur. Le capot de protection permet de pro-
téger l’opérateur des bris et du contact avec la meule.

 AVERTISSEMENT
Assurez-vous que le capot de protection est monté au
moins au même angle que la poignée auxiliaire. Sinon,
vous risquez de vous blesser avec le disque de meu-
lage ou pour meuleuse.

 AVERTISSEMENT
Réglez le capot de protection de manière à ce que ni un
jet d’étincelles, ni des pièces désolidarisées ne puissent
atteindre l'utilisateur ou les personnes à proximité.
La position du capot de protection doit également faire
en sorte que la projection d'étincelles n'enflamme pas
les pièces inflammables, même celles qui se trouvent à
proximité

1. Ajustez le capot de protection (6) en desserrant la vis
à six pans creux (6a) et en tournant le capot de pro-
tection (6) dans la position requise (position de tra-
vail).
Utilisez une clé à six pans creux (8).

2. Serrez la vis à six pans creux (6a).
Utilisez une clé à six pans creux (8).

3. Retirez la clé à six pans creux (8) de la vis à six pans
creux (6a).

8.3 Montage/remplacement du disque
de meulage ou pour meuleuse (12)
(fig. 4, 5)

ATTENTION
Portez toujours des gants de protection lors du change-
ment des disques pour meuleuse/de meulage.
– Notez les dimensions des disques de meulage ou

pour meuleuse.
– Le diamètre du trou doit correspondre à la bride de

préhension sans jeu.
– N’utilisez pas de réducteurs ou d'adaptateurs.

Remarques :
Il est essentiel que vous n'utilisiez que des disques
exempts d'impuretés.
Si le disque ne tourne pas correctement ou vibre après le
changement, il doit être remplacé immédiatement.

• Pour plus de sécurité, laissez le produit fonctionner à
régime maximal pendant 60  secondes après avoir
changé le disque. Faites attention aux bruits et étin-
celles inhabituels.

• Vérifiez que toutes les fixations sont correctement ins-
tallées.

• Vérifiez que la flèche de sens de rotation (s’il y a lieu)
sur les disques pour meuleuse/de meulage* (égale-
ment les disques de coupe diamantés*) et le sens de
rotation du produit (flèche de sens de rotation sur la
tête du produit) correspondent.

 AVERTISSEMENT
La bride de préhension ne doit pas tourner sur la bro-
che de préhension. Elle doit être bien placée dans l'évi-
dement de la broche de préhension.

 AVERTISSEMENT
Risque de blessures !
N'appuyez sur le verrouillage de la broche que lorsque
la bobine de préhension est à l'arrêt.

FR | 33www.scheppach.com



1. Appuyez sur le verrouillage de la broche (1) pour ver-
rouiller l'engrenage.

2. Desserrez l'écrou de serrage (13).
Utilisez une clé de montage à deux trous (9).

3. Placez le disque de meulage ou pour meuleuse (12)
sur la bride de montage (11) avec le côté marqué vers
le produit.

4. Remettez ensuite l'écrou de serrage (13) sur la bro-
che de réception (10).

5. Serrez l'écrou de serrage (13).
Utilisez une clé de montage à deux trous (9).

6. Retirez la clé de montage à deux trous (9) de l'écrou
de serrage (13).

8.3.1 En cas de meules fines (fig. 6, 7)
Le lien de l'écrou de serrage est orienté vers le haut afin
de pouvoir serrer solidement une meule fine.

8.3.2 En cas de meules épaisses (fig. 8)
Le lien de l'écrou de serrage pointe vers le bas pour que
la meule puisse être solidement fixée à la broche de pré-
hension.

9 Utilisation
ATTENTION
Avant la mise en service, monter impérativement le
produit en entier !

 PRUDENCE
Maintenez vos mains à distance de l’outil auxiliaire
lorsque le produit est en cours de fonctionnement.

ATTENTION
Veillez à ce que la température ambiante ne dépasse
pas 50 °C et ne passe pas sous – -20 °C pendant le tra-
vail.

9.1 Mise en marche/arrêt du produit
(fig. 9)

ATTENTION
Vérifiez l'outil utilisé avant utilisation pour vous assurer
que toutes les fixations sont correctement fixées.

Remarques :
Mettez toujours la meuleuse d'angle en marche avant
d’entrer en contact avec le matériau, puis guidez l’appa-
reil sur la pièce à usiner.
Si le produit se bloque et s'arrête à cause d'une sur-
charge, il redémarre tout seul dès que la cause du blo-
cage n'existe plus (fonction de démarrage automatique).
Après le démarrage, attendez que le produit ait atteint
son régime maximal. Vous pouvez alors commencer les
travaux.
Mise sous tension
1. Branchez la fiche secteur (14) sur une prise de cou-

rant.

2. Commencez par appuyer sur le verrouillage de com-
mande (3), puis sur l'interrupteur On/Off (5). Relâchez
ensuite le verrouillage de commande (3).

 PRUDENCE
Arrêtez toujours le produit après le travail et attendez
l'arrêt complet de la meule avant de poser le produit.

Mise hors tension
1. Pour la désactivation, relâchez l'interrupteur On/Off

(5). S'il est bloqué, appuyez brièvement sur l'arrière
de l'interrupteur On/Off (5) et relâchez-le.

9.2 Marche d’essai
Avant de commencer les travaux et après chaque chan-
gement d'outil, effectuez une marche d’essai sans
charge. Arrêtez immédiatement le produit si l’outil auxi-
liaire décrit un faux rond, en présence de vibrations im-
portantes ou de bruits anormaux.

10 Consignes de travail
Remarques :
Les meules doivent uniquement servir à l’utilisation re-
commandée. Sinon, elles risquent de se briser, d'être en-
dommagées et de causer des blessures.
Remplacez TOUJOURS la meule si le produit est tombé
pendant le travail.
Une meule ou un disque pour meuleuse ne doit JAMAIS
être frappé ou cogné contre la pièce à travailler.
Veillez à ce que la meule ne saute pas ou ne reste pas
bloquée, en particulier lorsque vous usinez des angles,
des arêtes coupantes, etc. Il pourrait en résulter une perte
de contrôle et des mouvements de recul.
N'utilisez JAMAIS l'outil avec des lames de découpe de
bois ou d'autres lames de scie. En effet, lorsque ces
lames sont utilisées sur une meuleuse, elles causent de
fréquents mouvements de recul et une perte de contrôle,
ce qui peut entraîner des blessures.

10.1 Rectification
 AVERTISSEMENT

N’utilisez jamais de meule à dégrossir pour le tronçon-
nage !

• Déplacez la meuleuse d'angle d'avant en arrière
sur la pièce en exerçant une pression modérée.

• Guidez le disque de meulage sur la pièce à usiner
à un angle plat dans le cas de matériaux tendres
et à un angle légèrement plus abrupt dans le cas
de matériaux durs.

10.2 Tronçonnage
 AVERTISSEMENT

N’utilisez jamais de meule à dégrossir pour le tronçon-
nage !

• N'utilisez que des disques pour meuleuse/de meu-
lage renforcés de fibres testés, convenant à une vi-
tesse périphérique d'au moins 80 m/s.
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 PRUDENCE
L'outil de meulage continue de fonctionner après la
mise hors tension. Ne le freinez pas en le poussant la-
téralement.

• Sécurisez la pièce usinée. Utilisez des dispositifs de
serrage/un étau pour serrer fermement la pièce usi-
née. Son maintien sera ainsi plus sûr que si vous la
teniez à la main.

• Arrêtez toujours le produit avant de le poser et at-
tendez qu'il se soit arrêté.

• Utilisez le produit uniquement pour la coupe à sec
ou l'affûtage à sec.

• La poignée supplémentaire doit être montée pour
tous les travaux sur le produit.

• N’usinez pas de matériaux contenant de l'amiante.
L’amiante est cancérigène.

Voici comment vous devez vous
comporter :

 DANGER
Guidez toujours le produit à travers la pièce à
usiner dans la direction opposée !
Dans la direction opposée, il existe un risque de recul.
Le produit peut être poussé hors de la coupe.

• Maintenez toujours le produit activé contre la
pièce à usiner. Après l’usinage, retirez le produit de
la pièce usinée et arrêtez-le.

• Pendant le travail, tenez toujours le produit à deux
mains. Veillez à avoir une position stable.

• Pour un meilleur effet de meulage, déplacez le produit
uniformément d'avant en arrière sur la pièce à usiner
à un angle de 15° à 30° (entre la meule et la pièce à
usiner).

• Lors des travaux réalisés sur des surfaces incli-
nées, le produit ne doit pas être appuyé trop fort
sur la pièce. Si le régime chute brusquement, vous
devez réduire la force de pression pour permettre un
travail sûr et efficace. Si le produit freine complète-
ment ou se bloque soudainement, le produit doit être
arrêté immédiatement.

• Débranchement  : Travaillez avec une avance mo-
dérée et n'inclinez pas le disque pour meuleuse.

• Les disques de meulage et pour meuleuse chauf-
fent énormément pendant le travail : laissez-les re-
froidir complètement avant de les toucher.

• Toute utilisation non conforme du produit est in-
terdite.

• Vérifiez toujours que le produit est coupé avant de
brancher la fiche secteur dans la prise de courant.

• En cas de danger, arrêtez immédiatement le pro-
duit et débranchez la fiche secteur de la prise de
courant. Faites en sorte que le produit soit facilement
accessible en cas d'urgence.

• Faites des pauses et, avant tout travail sur le pro-
duit, ainsi qu’en cas de non-utilisation, débran-
chez la fiche secteur de la prise de courant. Le
produit doit toujours être propre, sec et exempt d’huile
et de graisse.

• Restez constamment attentif  ! Soyez toujours
conscient de ce que vous faites et soyez raison-
nable. N’utilisez pas le produit lorsque vous n’êtes
pas concentré ou que vous ne vous sentez pas bien.

11 Raccordement électrique
Le moteur électrique installé est prêt à fonctionner
une fois raccordé. Le raccordement correspond aux
dispositions de la VDE et aux normes DIN en vigueur.
La prise secteur côté client et la rallonge électrique
utilisée doivent correspondre à ces prescriptions.

11.1 Consignes importantes
En cas de surcharge du moteur, ce dernier s'arrête de lui-
même. Après un temps de refroidissement (d'une durée
variable), le moteur peut être remis en marche.

11.2 Câbles de raccordement
électriques défectueux

Des détériorations de l'isolation sont souvent présentes
sur les lignes de raccordement électriques.
Les causes peuvent en être :

• Des points de pression, si les lignes de raccordement
passent par des fenêtres ou interstices de portes.

• Des points de pliure dus à une fixation ou à un chemi-
nement incorrects du câble de raccordement.

• Des points d'intersection si les câbles de raccorde-
ment se croisent.

• Des détériorations de l'isolation dues à un arrache-
ment hors de la prise murale.

• Des fissures dues au vieillissement de l'isolation.
Des câbles de raccordement électriques défectueux de la
sorte ne doivent pas être utilisés et font encourir, en rai-
son de leur isolation défectueuse, un danger de mort.
Vérifiez régulièrement que les câbles de raccordement
électriques ne sont pas endommagées. Assurez-vous
que le câble de raccordement ne soit pas raccordée au
réseau d'électricité lors de la vérification.
Les lignes de raccordement électriques doivent corres-
pondre aux dispositions VDE et DIN en vigueur. N'utilisez
que les câbles de raccordement dotés du même signe.
L'indication de la désignation du type sur le câble de rac-
cordement est obligatoire.
Consignes de sécurité pour le remplacement de
câbles de raccordement secteur endommagés ou
défectueux
Type de raccord Y
S'il est nécessaire de remplacer le câble de raccordement
secteur, le fabricant ou son représentant doit s’en charger
afin d’éviter les risques pour la sécurité.

11.3 Moteur à courant alternatif
Les raccordements et réparations sur l'équipement élec-
trique ne doivent être effectués que par un électricien
spécialisé.

• La tension secteur doit être de 230 V~.
• Les rallonges d'une longueur max. de 25  m doivent

présenter une section de 1,5 mm2.
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12 Nettoyage et maintenance
 AVERTISSEMENT

Des travaux de maintenance ou de nettoyage
non conformes peuvent provoquer des bles-
sures !

 AVERTISSEMENT
Lors des travaux de nettoyage, le produit peut dé-
marrer de manière inopinée et entraîner ainsi des
blessures et des brûlures.
– Arrêtez le produit.
– Débranchez la fiche secteur.
– Laissez le produit refroidir.

 AVERTISSEMENT
Confier les travaux qui ne sont pas décrits
dans le mode d’emploi à notre atelier spécia-
lisé. Utilisez uniquement des pièces d'ori-
gine.

12.1 Nettoyage
1. Veillez à ce que les dispositifs de protection, le volet

d’aération et le logement du moteur restent aussi
exempts de poussières et d’impuretés que possible.
Frottez le produit avec un chiffon* propre ou soufflez
dessus avec de l’air comprimé* à faible pression.
Nous vous recommandons de nettoyer le produit
après chaque utilisation.

2. Les ouvertures d’aération ne doivent jamais être obs-
truées.

3. N’utilisez pas de produits de nettoyage ou de solvants
qui risqueraient d’attaquer les pièces en plastique du
produit. Veillez à ce que l’eau ne puisse pas pénétrer
à l’intérieur du produit.

12.2 Maintenance
Le produit ne nécessite aucune maintenance.

13 Stockage
Stockez le produit, ainsi que des accessoires à un endroit
sombre, sec, exempt de gel et inaccessible aux enfants.
La température de stockage optimale se situe entre 5 et
30 ˚C.
Conservez le produit dans son emballage d'origine. 
Recouvrez le produit afin de le protéger de la poussière
ou de l'humidité. Conservez la notice d'utilisation à proxi-
mité du produit.

14 Réparation et commande de
pièces de rechange

Assurez-vous après toute réparation ou travail de mainte-
nance que toutes les pièces relatives à la sécurité sont
bien montées et en état irréprochable. Placez les pièces
dangereuses hors de portée des autres personnes et des
enfants.

ATTENTION
La loi allemande de responsabilité produit décharge le
fabricant de toute responsabilité en cas de dommages
dus à des réparations incorrectes ou à la non-utilisation
de pièces de rechange d’origine.
Faites-les effectuer dans un atelier de service après-
vente ou par un spécialiste dûment autorisé. Il en va de
même pour les accessoires.

Les pièces de rechange et accessoires sont disponibles
auprès de notre centre de service après-ventre. Pour ce
faire, scannez le QR Code figurant sur la page d'accueil.
Raccords et réparations
Les raccordements et réparations sur l'équipement élec-
trique ne doivent être effectués que par un électricien
spécialisé.

14.1 Commande de pièces de rechange
Les informations suivantes sont nécessaires pour com-
mander des pièces de rechange :

• Désignation du modèle
• Référence
• Informations de la plaque signalétique

15 Élimination et recyclage
Consignes relatives à l'emballage

Les matériaux d’emballage sont
recyclables. Merci d’éliminer les
emballages de manière respec-
tueuse de l’environnement.

Consignes relatives à la loi allemande sur les
appareils électriques et électroniques

Les appareils électriques et électroniques usa-
gés ne doivent pas être jetés avec les ordures
ménagères, mais éliminés séparément !

• Retirer les piles ou batteries amovibles usagées de
manière non destructive avant de déposer vos dé-
chets électroniques dans un point de collecte ! L’élimi-
nation des piles et batteries est réglementée par la loi
allemande sur les piles.

• Les propriétaires et utilisateurs d’appareils électriques
et électroniques sont légalement tenus de les rappor-
ter à l’issue de leur utilisation.

• Il incombe à l’utilisateur final de supprimer ses don-
nées à caractère personnel enregistrées sur l’appareil
usagé !

• Le symbole représentant une poubelle barrée signifie
que les appareils électriques et électroniques ne
doivent pas être jetés avec les ordures ménagères.

• Les appareils électriques et électroniques peuvent
être gratuitement déposés :
– Dans les points de collecte et d’élimination publics

(dépôts municipaux p. ex.)
– Dans les points de vente d’appareils électroniques

(sur place ou en ligne) si le distributeur est tenu de
les reprendre ou propose ce service.
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– Vous pouvez déposer jusqu’à trois appareils élec-
troniques usagés dont les bords ne dépassent pas
25 centimètres de longueur auprès du fabricant ou
d’un point de collecte agréé situé près de chez
vous sans acheter de nouvel appareil.

– Pour plus de détails concernant les conditions de
reprise des fabricants et distributeurs, contactez le
service client correspondant.

• En cas de livraison d’un nouvel appareil électronique
à un consommateur privé par le fabricant, le fabricant
peut accepter de reprendre l’appareil électronique
usagé gratuitement sur demande de l’utilisateur final.
Pour en être sûr, contactez le service client du fabri-
cant.

• Ces déclarations ne s’appliquent qu’aux appareils
vendus et installés dans les pays membres de l’Union
européenne et visés par la directive européenne
2012/19/UE. D’autres dispositions relatives à l’élimi-
nation des appareils électriques et électroniques usa-
gés peuvent s’appliquent dans les pays hors de
l’Union européenne.

16 Dépannage
Le tableau suivant indique les symptômes d’erreurs et décrit les solutions possibles si votre produit ne fonctionne pas
correctement. Si vous n’arrivez pas à localiser et éliminer le problème de cette manière, adressez-vous à l’atelier de ser-
vice après-vente.

Défaut Cause possible Solution
Le produit ne démarre pas. Vérifiez le raccordement au réseau. Branchez la fiche dans la prise de courant.

Vérifiez que le câble et la fiche secteur ne
sont pas endommagés.

Ne remettez pas le produit en service. Mettez-
vous en relation avec le service après-vente ou
faites remplacer le câble/la fiche secteur par
une personne qualifiée.

Vérifiez la protection secteur. Réactivez-la.
Le produit s'échauffe. Pression excessive. Exercez moins de pression sur le produit.

L'outil auxiliaire ne convient pas à l'activité
à effectuer.

Choisissez et installez un outil auxiliaire adapté.

Les fentes d'aération ne sont pas déga-
gées.

Faites en sorte que les fentes d'aération restent
dégagées.

L'outil auxiliaire oscille La bride de préhension n'est pas fixe Insérer correctement la bride de réception
L'écrou de la broche est desserré, l'outil
auxiliaire n'est pas monté correctement

Monter correctement l'outil auxiliaire

17 Déclaration de conformité UE
Traduction de la déclaration de conformité originale
Fabricant :
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Nous déclarons, sous notre propre responsabilité, que le
produit décrit ici est conforme aux directives et normes en
vigueur.
Marque : SCHEPPACH
Désignation : Meuleuse d'angle électrique –

AG1200
Réf. 5903812901
Directives UE :
2014/30/UE,  2006/42/UE,  2011/65/EU*, 
* L’objet de la déclaration décrit ci-dessus répond aux
prescriptions de la directive 2011/65/UE du Parlement eu-
ropéen et du Conseil du 8 juin 2011 relative à la limitation
de l’utilisation de certaines substances dangereuses dans
les équipements électriques et électroniques.

Normes appliquées :
EN 62841-1:2015+AC:15+A11:2022 ;
EN 62841-2-3:2021+A11:2021 ;
EN IEC 55014-1:2021 ;
EN IEC 55014-2:2021 ;
EN IEC 61000-3-2:2019+A1:2021+A2:2024 ;
EN 61000-3-3:2013+A1:2019+A2:2021
Responsable de la documentation :
Dawid Hudzik
Günzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen
Ichenhausen, 19.03.2025

Simon Schunk
Division Manager Product Center

Andreas Pecher
Head of Project Management
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Vysvětlení symbolů na výrobku
Symboly použité v této příručce vás mají upozornit na
možná rizika. Bezpečnostní symboly a vysvětlivky, které
je provázejí, musejí být přesně pochopeny. Samotné va-
rování rizika neodstraní a nemohou nahradit správná
opatření pro prevenci úrazů.

Pozor! Nedodržování bezpečnostních zna-
ček a výstražných upozornění umístěných
na výrobku, a také nedodržování bezpeč-
nostních a provozních pokynů může vést k
vážným zraněním a dokonce k úmrtí.

Před uvedením do provozu si přečtěte a do-
držujte návod k obsluze a bezpečnostní po-
kyny!

Používejte ochranné brýle.

Noste ochranu sluchu.

Bude-li se při práci prášit, noste ochranu dý-
chacích cest!

Třída ochrany II (dvojitá izolace).

Výrobek odpovídá platným evropským
směrnicím.

1 Úvod
Výrobce:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Vážený zákazníku,
Přejeme vám mnoho radosti a úspěchu při práci s novým
výrobkem.
Upozornění:
Výrobce tohoto výrobku neručí podle platného zákona o
odpovědnosti za vady výrobku za škody, které vzniknou
na tomto výrobku nebo jeho prostřednictvím v případě:

• Neodborná manipulace
• Nedodržování návodu k obsluze
• Opravy třetí osobou, neoprávněnými odborníky
• Montáž a výměna neoriginálních náhradních dílů
• Použití, které není v souladu s určením
• Výpadky elektrického zařízení v případě nedodržení

elektrických předpisů a ustanovení VDE 0100, DIN
57113 / VDE0113.

Mějte na paměti:
Návod k obsluze je součástí tohoto výrobku.
Obsahuje důležité pokyny, jak s výrobkem bezpečně, od-
borně a hospodárně pracovat, jak zabránit nebezpečí,
ušetřit náklady na opravy, snížit prostoje a zvýšit spolehli-
vost a životnost výrobku. Kromě bezpečnostních ustano-
vení tohoto návodu k obsluze musíte bezpodmínečně do-
držovat předpisy své země, které platí pro provoz výrob-
ku.
Seznamte se před použitím výrobku se všemi pokyny pro
obsluhu a bezpečnostními pokyny. Výrobek provozujte
pouze v souladu s popisem a ve stanoveném rozsahu po-
užití. Návod k obsluze uložte na vhodném místě a v pří-
padě předání výrobku třetím osobám předejte všechny
podklady.

2 Popis výrobku (obr. 1-9)
1. Tlačítko pro aretaci vřetene
2. Závit (3 x) pro přídavnou rukojeť
3. Spínací západka
4. Rukojeť
5. Spínač pro zapnutí/vypnutí
6. Ochranný kryt
6a. šroub s vnitřním šestihranem
7. Přídavná rukojeť
8. Inbusový klíč
9. Montážní klíč s dvěma otvory
10. Upínací vřeteno
11. Upínací příruba
12. Brusný nebo řezný kotouč
13. Upínací matice
14. Síťová zástrčka

3 Rozsah dodávky (obr. 1)
Pol. Počet Označení
7. 1 x Přídavná rukojeť
8. 1 x Klíč s vnitřním šestihranem
9. 1 x Montážní klíč s dvěma otvory
12. 1 x Brusný nebo řezný kotouč (Ø 150mm)*

38 | CZ www.scheppach.com



1 x Elektrická úhlová bruska
1 x Provozní návod

* = není nutně zahrnuto v rozsahu dodávky!

4 Použití v souladu s určením
Výrobek je vhodný k řezání a broušení kovu, betonu nebo
dlaždic bez použití vody.
Výrobek se smí používat pouze v souladu s určením. Ja-
kékoliv další použití kromě tohoto je v rozporu s určením.
Za z toho vzniklé škody nebo zranění všeho druhu odpo-
vídá uživatel a ne výrobce.
Součástí použití k určenému účelu je dodržování bezpeč-
nostních pokynů a také montážní návod a provozní poky-
ny v návodu k obsluze.
Osoby, které výrobek používají a udržují, s ním musí být
seznámeny a informovány o potenciálních nebezpečích.
Změny na výrobku zcela vylučují ručení výrobce za ško-
dy, které takto vzniknou.
Výrobek se smí provozovat jen s originálními díly a origi-
nálním příslušenstvím výrobce.
Je nutné dodržovat veškeré předpisy výrobce týkající se
bezpečnosti, práce a údržby stroje, a také rozměry uve-
dené v technických datech.
Mějte na paměti, že naše výrobky nebyly v souladu s ur-
čením konstruovány pro komerční, řemeslné a průmyslo-
vé použití. Nepřebíráme odpovědnost v případě, kdy se
výrobek použije v komerčních, řemeslných nebo průmys-
lových provozech, a při srovnatelných činnostech.

Vysvětlení signálních slov v návodu k
obsluze

 NEBEZPEČÍ
Signální slovo označující bezprostředně na-
stávající nebezpečnou situaci, která může mít
za následek smrt nebo vážné zranění, pokud
se jí nezabrání.

 VAROVÁNÍ
Signální slovo označující potenciálně nebez-
pečnou situaci, která by mohla mít za násle-
dek smrt nebo vážné zranění, pokud se jí ne-
zabrání.

 OPATRNĚ
Signální slovo označující potenciálně nebez-
pečnou situaci, která by mohla mít za násle-
dek lehké nebo středně těžké zranění, pokud
se jí nezabrání.

POZOR
Signální slovo označující potenciálně nebez-
pečnou situaci, která by mohla mít za násle-
dek poškození výrobku nebo vlastnictví/ma-
jetku.

5 Bezpečnostní pokyny
Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nástroje

 VAROVÁNÍ
Přečtěte si všechny bezpečnostní pokyny, in-
strukce, ilustrace a technické údaje, kterými
je tento elektrický nástroj opatřen.
Pokud zanedbáte dodržování následujících instrukcí,
může to způsobit zásah elektrickým proudem, požár a/
nebo těžká zranění.

Uschovejte si do budoucna veškeré bezpečnostní
pokyny a instrukce.
Pojem „elektrický nástroj", který je uveden v bezpečnost-
ních pokynech, se vztahuje na elektrický nástroj (se síťo-
vým kabelem), poháněný proudem ze sítě nebo na elekt-
rický nástroj poháněný akumulátorem (bez síťového ka-
belu).

1) Bezpečnost na pracovišti
a) Udržujte svou pracovní oblast čistou a dobře

osvětlenou. Pracovní oblasti, ve kterých je nepořá-
dek nebo nejsou osvětlené, mohou vést k nehodám.

b) Nepracujte s tímto elektrickým nástrojem v pro-
středí ohroženém výbuchem, ve kterém se nachá-
zejí hořlavé kapaliny, plyny nebo prach. Elektrické
nástroje vytvářejí jiskry, které by mohly zapálit prach
nebo výpary.

c) Udržujte děti nebo jiné osoby během používání
elektrického nástroje v patřičné vzdálenosti. Při
nesoustředěnosti můžete ztratit kontrolu nad elektric-
kým nástrojem.

2) Elektrická bezpečnost
a) Přípojná zástrčka elektrického nástroje musí být

vhodná pro danou zásuvku. Zástrčka se nesmí
žádným způsobem měnit. V kombinaci s uzemně-
nými elektrickými nástroji nepoužívejte žádné zá-
suvkové adaptéry. Nezměněné zástrčky a vhodné
zásuvky zmenšují riziko zasažení elektrickým prou-
dem.

b) Zabraňte kontaktu těla s uzemněnými povrchy ja-
ko trubkami, topeními, sporáky a chladničkami.
Je-li vaše tělo uzemněné, hrozí zvýšené riziko zasa-
žení elektrickým proudem.

c) Elektrické nástroje chraňte před deštěm a vlhkem.
Vniknutí vody do elektrického nástroje zvyšuje riziko
zásahu elektrickým proudem.

d) Připojovací vedení nepoužívejte k přenášení a za-
věšení elektrického nástroje, nebo k vytažení zá-
strčky ze zásuvky. Připojovací vedení chraňte
před horkem, olejem, ostrými hranami nebo pohy-
blivými díly. Poškozené nebo zamotané přípojné ve-
dení zvyšuje riziko zasažení elektrickým proudem.

e) Používáte-li elektrický nástroj venku, používejte
prodlužovací kabely vhodné i pro venkovní použi-
tí. Používání vhodného prodlužovacího vedení vhod-
ného pro venkovní použití snižuje riziko zasažení
elektrickým proudem.
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f) Pokud není možno zabránit provozu elektrického
nástroje ve vlhkém prostředí, používejte proudový
chránič. Použití vložky pro proudový chránič zmírňuje
riziko zasažení elektrickým proudem.

3) Bezpečnost osob
a) Při práci s elektrickým nástrojem buďte pozorní a

neustále dávejte pozor na to, co děláte a postupuj-
te vždy s rozumem. Nepoužívejte elektrický ná-
stroj, jste-li unavení nebo pod vlivem drog, alko-
holu nebo léků. Okamžik nepozornosti při používání
elektrického nástroje může vést k vážným zraněním.

b) Používejte osobní ochranné pracovní prostředky a
vždy ochranné brýle. Použití osobních ochranných
pracovních prostředků jako je protiprachová maska,
protiskluzová bezpečnostní obuv, ochranná helma ne-
bo ochrana sluchu podle druhu a způsobu použití
elektrických nástrojů zmenšuje riziko zranění.

c) Zabraňte neúmyslnému uvedení do provozu. Než
elektrický nástroj připojíte k napájení proudem a/
nebo akumulátoru a než jej budete zvedat nebo
nosit, ujistěte se, že je vypnutý. Máte-li při přenáše-
ní elektrického nástroje prst na spínači nebo zapojíte-
li elektrický nástroj do zásuvky zapnutý, může to vést
nehodám.

d) Před zapnutím elektrického nástroje odstraňte
veškeré seřizovací nástroje nebo klíče na šrouby.
Nástroj nebo klíč, který se nachází v otáčejícím se dí-
lu elektrického nástroje, může vést ke zraněním.

e) Zabraňte nestabilnímu držení těla. Zajistěte si sta-
bilní postoj a vždy udržujte rovnováhu. Tak můžete
elektrický nástroj v nečekaných situacích lépe udržet
pod kontrolou.

f) Noste vhodný oděv. Nenoste volný oděv nebo
šperky. Udržujte vlasy a oděv v bezpečné vzdále-
nosti od pohybujících se dílů. Volný oděv, šperky
nebo dlouhé vlasy mohou být zachyceny rotujícími dí-
ly.

g) Je-li možné namontovat zařízení pro odsávání a
zachycování prachu, je třeba je namontovat a
správně používat. Používání odsávání prachu může
snížit ohrožení prachem.

h) Nenechte se ukolébat falešným pocitem bezpečí a
nepřeskočte bezpečnostní pravidla pro elektrické
nástroje, i když je po častém používání elektrické-
ho nástroje znáte. Nedbalé chování může vést ve
zlomku sekundy k těžkým zraněním.

4) Používání a manipulace s elektrickým
nástrojem
a) Nepřetěžujte elektrický nástroj. Pro svou práci po-

užívejte vhodný elektrický nástroj. S vhodným elek-
trickým nástrojem budete pracovat lépe a bezpečněji
v udávaném rozsahu výkonu.

b) Nepoužívejte elektrický nástroj, jehož vypínač je
vadný. Elektrický nástroj, který již nelze zapnout nebo
vypnout, je nebezpečný a musí být opraven.

c) Než budete provádět nastavení nástroje, měnit dí-
ly vložného nástroje nebo elektrický nástroj odlo-
žíte, vytáhněte zástrčku ze zásuvky a/nebo vyjmě-
te vyjímatelný akumulátor. Toto preventivní bezpeč-
nostní opatření brání neúmyslnému spuštění elektric-
kého nástroje.

d) Nepoužívané elektrické nástroje uchovávejte mi-
mo dosah dětí. Nenechte elektrický nástroj použí-
vat osoby, které s ním nejsou seznámeny nebo si
nepřečetly tento návod. Elektrické nástroje předsta-
vují nebezpečí, jsou-li používány nezkušenými osoba-
mi.

e) O elektrické nástroje a nástavec pečlivě pečujte.
Kontrolujte, zda pohyblivé díly fungují bezvadně a
nejdou vzpříčené, zda nejsou prasklé nebo tak po-
škozené, že je omezena funkčnost elektrického
nástroje. Poškozené díly nechte před používáním
elektrického nástroje opravit. Příčinou mnoha ne-
hod je špatně udržovaný elektrický nástroj.

f) Udržujte řezné nástroje ostré a čisté. Pečlivě udržo-
vané řezné nástroje s ostrými břity se méně příčí a lze
je snadněji vést.

g) Používejte elektrický nástroj, nástavce atd. v sou-
ladu s těmito instrukcemi. Zohledněte přitom pra-
covní podmínky a prováděnou činnost. Používání
elektrických nástrojů pro jiné než určené aplikace mů-
že vést k nebezpečným situacím.

h) Rukojeti a úchopné plochy udržujte suché, čisté a
bez oleje a tuku. Kluzké rukojeti a úchopné plochy
neumožňují bezpečnou obsluhu a kontrolu elektrické-
ho nástroje v nepředvídatelných situacích.

5) Servis
a) Nechte svůj elektrický nástroj opravovat pouze

kvalifikovaný odborný personál a pouze za použití
originálních náhradních dílů. Tím se zajistí, aby zů-
stala zachována bezpečnost elektrického nástroje.

Bezpečnostní pokyny pro všechna použití
Společné bezpečnostní pokyny pro broušení a
řezání brusným kotoučem
a) Tento elektrický nástroj se používá jako bruska a

řezací bruska. Přečtěte si všechny bezpečnostní
pokyny, instrukce, znázornění a údaje, které obdr-
žíte s přístrojem. Pokud nebudete dodržovat všech-
ny následující instrukce, může dojít k zásahu elektric-
kým proudem, požáru a/nebo závažným zraněním

b) Tento elektrický nástroj není vhodný pro broušení
smirkovým papírem, práce s drátěnými kartáči a
leštění. Používání způsobem, pro který elektrický ná-
stroj není určen, může způsobit nebezpečí a zranění.

c) Nepoužívejte elektrický nástroj k žádným funkcím,
pro které není výslovně konstruovaný a určený
výrobcem. Taková přestavba může vést ke ztrátě
kontroly a vážným zraněním.

d) Nepoužívejte žádný nástavec, který nebyl výrob-
cem určen speciálně pro tento elektrický nástroj.
Pouhá skutečnost, že můžete příslušenství připevnit k
elektrickému nástroji, nezaručuje bezpečné použití.

e) Přípustný počet otáček používaného nástroje mu-
sí být minimálně tak vysoký, jako maximální počet
otáček uvedený na elektrickém nástroji. Nástavec,
který se otáčí rychleji, než je přípustné, se může zlo-
mit a vylétnout.

f) Vnější průměr a tloušťka nástavce musí odpovídat
rozměrovým údajům Vašeho elektrického nástro-
je. Chybně vyměřené nástavce nelze dostatečně od-
stínit nebo zkontrolovat.
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g) Rozměry pro upevnění nástavce musí odpovídat
rozměrům upevňovacích prostředků elektrického
nástroje. Nástavce, které nejsou přesně upevněny k
elektrickému nástroji, se otáčí nerovnoměrně, velmi
silně vibrují a mohou vést ke ztrátě kontroly.

h) Nepoužívejte poškozené nástavce. Před každým
použitím zkontrolujte nástavce, jako jsou brusné
kotouče, zda na nich nejsou odprýsknutí a trhliny,
brusné talíře, zda na nich nejsou trhliny, opotřebe-
ní nebo silná abraze. Pokud dojde k pádu elektric-
kého nástroje nebo nástavce, zkontrolujte, zda ne-
jsou poškozené, nebo použijte nepoškozený ná-
stavec. Po kontrole a nasazení nástavce zůstaňte
vy a další osoby v blízkosti mimo úroveň rotující-
ho nástavce a nechte přístroj 1 minutu běžet na
maximální otáčky. Poškozené nástavce se většinou
v této zkušební době zlomí.

i) Noste osobní ochranné pracovní prostředky. Pou-
žijte podle konkrétní aplikace ochranu obličeje,
ochranu zraku nebo ochranné brýle. Pokud je to
přiměřené, noste ochrannou masku proti prachu,
ochranu sluchu, ochranné rukavice nebo speciální
roušku, které vás ochrání před malými částicemi z
broušení a materiálu. Oči musí být chráněny před
odlétávajícími cizími tělesy, která vznikají při různých
způsobech použití. Ochranná maska proti prachu ne-
bo dýchací maska musí filtrovat prach vznikající bě-
hem daného použití. Pokud jste dlouhou dobu vysta-
vení vysokému hluku, můžete utrpět ztrátu sluchu.

j) Dbejte na bezpečnou vzdálenost dalších osob od
vaší pracovní oblasti. Všechny osoby, které vstou-
pí do pracovní oblasti, musí nosit osobní ochran-
nou výstroj. Úlomky obrobku nebo zlomené nástavce
mohou odletět a způsobit zranění i mimo samotnou
pracovní oblast.

k) Elektrický nástroj držte za izolovaná madla, když
provádíte práce, při kterých může nástavec přijít
do kontaktu se skrytým proudovým vedením. Kon-
takt s vedením pod napětím může také přivést napětí
do kovových součástí přístroje a způsobit zásah elek-
trickým proudem.

l) Udržujte síťový kabel v dostatečné vzdálenosti od
rotujících nástavců. Ztratíte-li nad přístrojem kontro-
lu, může dojít k protnutí nebo zachycení síťového ka-
belu a vaše ruka nebo paže se může dostat do rotují-
cího nástavce.

m) Elektrický nástroj nikdy neodkládejte, než se ná-
stavec zcela zastaví. Rotující nástavec se může do-
stat do kontaktu s odkládací plochou, čímž můžete
nad elektrickým nástrojem ztratit kontrolu.

n) Nenechávejte elektrický nástroj v chodu během je-
ho přenášení. Váš oděv může být náhodným kontak-
tem zachycen rotujícím nástavcem a nástavec může
vniknout do vašeho těla.

o) Čistěte pravidelně ventilační otvory svého elek-
trického nástroje. Ventilátor motoru vtahuje prach do
skříně a silné nahromadění kovového prachu může
způsobit ohrožení elektrickým proudem.

p) Nepoužívejte elektrický nástroj v blízkosti hořla-
vých materiálů. Jiskry mohou tyto materiály zapálit.

q) Nepoužívejte nástavce vyžadující kapalná chladi-
va. Použití vody nebo jiných kapalných chladiv může
vést k zasažení elektrickým proudem.

Zpětný ráz a odpovídající bezpečnostní pokyny
Zpětný ráz je náhlá reakce v důsledku zaháknutí nebo za-
blokování otáčejícího se nástavce, jako brusného kotou-
če, brusných talířů atd. Zaháknutí nebo zablokování vede
k náhlému zastavení rotujícího nástavce. Tím dojde ke
zrychlení nekontrolovaného elektrického nástroje proti
směru otáčení nástavce v místě zablokování.
Pokud se brusný kotouč zahákne nebo zablokuje např. o
obrobek, může se hrana brusného kotouče, která se za-
boří do obrobku, zachytit, a tím brusný kotouč vylomit ne-
bo způsobit zpětný ráz. Brusný kotouč se pak bude pohy-
bovat směrem k obsluhující osobě nebo od ní pryč, v zá-
vislosti na směru otáčení kotouče v místě zablokování.
Přitom se mohou brusné kotouče i zlomit.
Zpětný ráz je důsledkem nesprávného používání elektric-
kého nástroje a/nebo nesprávných pracovních podmínek.
Tomu lze zabránit vhodnými preventivními opatřeními,
popsanými dále.
a) Dobře elektrický nástroj držte a uveďte tělo i ruce

do takové polohy, v níž dokážete zachytit sílu zpět-
ných rázů. Používejte vždy přídavnou rukojeť, po-
kud je k dispozici, abyste při rozběhu měli co mož-
ná největší kontrolu nad zpětnými rázy nebo reakč-
ními momenty. Obsluha může pomocí vhodných opat-
ření ovládat síly zpětného rázu a reakční síly.

b) Nikdy nepřibližujte ruce k rotujícím nástavcům.
Pohyb nástavce může při zpětném rázu zasáhnout
vaši ruku.

c) Nepřibližujte tělo do oblasti, do které se elektrický
nástroj pohybuje při zpětném rázu. Zpětný ráz žene
elektrický nástroj do protisměru k pohybu brusného
kotouče v místě zablokování.

d) Pracujte zvláště opatrně v oblasti rohů, ostrých
hran atd. Zabraňte nárazu nástavců do obrobku a
jejich zaháknutí. Rotující nástavec má u rohů, os-
trých hran nebo při odrazu sklon k zaháknutí. To způ-
sobí ztrátu kontroly nebo zpětný ráz.

e) Nepoužívejte řetězový pilový kotouč k řezání dře-
va, segmentový diamantový řezný kotouč se vzdá-
lenostmi segmentů většími než 10 mm, ani pilový
kotouč s ozubením. Takové nástavce často způso-
bují zpětný ráz nebo ztrátu kontroly.

Zvláštní bezpečnostní pokyny pro broušení a
řezání brusným kotoučem
a) Používejte výhradně brusná tělesa schválená pro

tento elektrický nástroj a ochranný kryt určený
pro toto brusné těleso. Brusná tělesa, která nejsou
určena pro elektrický nástroj, nemohou být dostatečně
zastíněna a představují zdroj nebezpečí.

b) Zalomené brusné kotouče musí být namontovány
tak, aby jejich brusná plocha nepřesahovala úro-
veň okraje ochranného krytu. U nesprávně namon-
tovaného brusného kotouče, který přesahuje úroveň
hrany ochranného krytu, nelze zajistit dostatečné stí-
nění.

c) Ochranný kryt musí být na elektrickém nástroji
bezpečně nainstalován a nastaven tak, aby byla
zajištěna vysoká úroveň bezpečnosti, tzn., že nej-
menší možný díl brusného tělesa otevřeně směřu-
je k obsluze. Ochranný kryt slouží k ochraně obsluhy
před úlomky a náhodným kontaktem s brusným těle-
sem a jiskrami, od nichž by se mohl vznítit oděv.
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d) Brusné nástroje smí být používány pouze pro do-
poručené možnosti využití. Například: Nikdy ne-
bruste boční plochou řezného kotouče. Řezné ko-
touče jsou určeny pro úběr materiálu prováděný hra-
nou kotouče. Boční síly působící na tyto brusné ná-
stroje je mohou rozlomit.

e) Pro vámi zvolený brusný kotouč vždy používejte
nepoškozené upínací příruby správné velikosti a
tvaru. Vhodné příruby podpírají brusný kotouč a sni-
žují tak nebezpečí prasknutí brusného kotouče. Příru-
by pro řezné kotouče se mohou lišit od přírub pro jiné
brusné kotouče.

f) Nepoužívejte opotřebené brusné kotouče určené
pro větší elektrické nástroje. Brusné kotouče pro
větší elektrické nástroje nejsou dimenzované na vyšší
počet otáček menších elektrických nástrojů a mohou
prasknout.

g) Při používání dvouúčelových kotoučů vždy použí-
vejte vhodný ochranný kryt pro prováděnou apli-
kaci. Bez použití správného ochranného krytu může
selhat požadované stínění a může dojít k vážným zra-
něním.

Další zvláštní bezpečnostní pokyny pro řezání
brusným kotoučem
a) Vyhýbejte se blokování řezného kotouče nebo pří-

liš vysokému přítlaku. Neprovádějte nadměrně
hluboké řezy. Přetížení řezného kotouče zvyšuje je-
ho namáhání a sklon k vychýlení nebo blokování a tím
možnost zpětného rázu nebo prasknutí brusného ná-
stroje.

b) Vyhýbejte se oblasti před a za rotujícím řezným
kotoučem. Pokud řezným kotoučem v obrobku pohy-
bujete směrem od sebe, může být v případě zpětného
rázu elektrický nástroj s rotujícím kotoučem vymrštěn
přímo na vás.

c) Pokud se řezný kotouč vzpříčí nebo přerušíte prá-
ci, pak elektrický nástroj vypněte a udržujte jej v
klidu do chvíle, kdy se kotouč zcela zastaví. Nikdy
se nepokoušejte o vytažení spuštěného řezného
kotouče z řezu, jinak může dojít ke zpětnému rázu.
Zjistěte příčinu vzpříčení a odstraňte ji.

d) Dokud se elektrický nástroj nachází v obrobku, tak
jej znovu nezapínejte. Počkejte až do chvíle, kdy
řezný kotouč dosáhne svého plného počtu otáček,
než budete opatrně pokračovat s řezáním. V opač-
ném případě se může kotouč zaháknout, vyskočit z
obrobku nebo způsobit zpětný ráz.

e) Desky nebo velké obrobky podepřete, abyste sní-
žili riziko zpětného rázu způsobeného vzpříčeným
řezným kotoučem. Velké obrobky se mohou pro-
hnout pod svou vlastní hmotností. Obrobek musí být
na obou stranách kotouče podepřen, a to jak v blíz-
kosti řezného kotouče, tak i u hrany.

f) Buďte zvláště opatrní u „ponorných řezů“ do stá-
vajících stěn nebo jiných těžko přístupných míst.
Při vnořování řezného kotouče při řezání do plyno-
vých potrubí nebo vodních potrubí, elektrických vede-
ní nebo jiných objektů může dojít ke zpětnému rázu.

g) Neprovádějte zakřivené řezy. Přetížení řezného ko-
touče zvyšuje jeho namáhání a sklon k vychýlení ne-
bo blokování a tím možnost zpětného rázu nebo
prasknutí brusného nástroje, což může mít za násle-
dek vážné zranění.

Zbytková rizika
Výrobek je zkonstruován podle stavu techniky a
uznávaných bezpečnostně technických předpisů.
Přesto se mohou během práce vyskytnout jednotlivá
zbytková rizika.

• Ohrožení zdraví zásahem elektrickým proudem při po-
užití elektrických přívodních kabelů, které nejsou v po-
řádku.

• Kromě toho mohou přes všechna přijatá preventivní
opatření existovat zbytková rizika, která nejsou zjev-
ná.

• Zbytková rizika lze minimalizovat, pokud budete dodr-
žovat „bezpečnostní pokyny“ a „použití v souladu s ur-
čeným účelem“ a kompletní návod k obsluze.

• Zabraňte neúmyslnému uvedení výrobku do provozu.
• Při provozu výrobku nevkládejte ruce do pracovního

prostoru.
• Neúmyslné uvedení přístroje do provozu.
• Dodržujte pokyny k údržbě a bezpečnostní pokyny

uvedené v návodu k obsluze.

 VAROVÁNÍ
Tento elektrický nástroj vytváří během druhu provozní-
ho režimu elektromagnetické pole. Toto pole může za
určitých podmínek ovlivňovat aktivní nebo pasivní zdra-
votní implantáty. Pro snížení rizika vážných nebo smr-
telných úrazů doporučujeme osobám se zdravotními
implantáty, aby se před obsluhou tohoto elektrického
nástroje obrátily na svého lékaře nebo na výrobce zdra-
votního implantátu.

6 Technické údaje
Motor na střídavý proud 230V~/50Hz
Příkon 1200 W
Otáčky n0 9000 min-1

Rozměr kotouče Ø 150 mm
Rozměr závitu M14
Třída ochrany II/  (dvojitá izolace)
Hmotnost 3 kg

Technické změny vyhrazeny!
Hluk a vibrace

 VAROVÁNÍ
Hluk může mít závažný vliv na vaše zdraví. Pokud hluk
stroje překročí 85 dB, používejte vhodnou ochranu slu-
chu pro sebe i osoby v okolí.

Hodnoty hluku a vibrací byly stanoveny podle
EN 62841-1.
Charakteristiky hlučnosti

Hladina akustického tlaku LpA 91 dB
Nepřesnost měření KpA 3 dB
Hladina akustického výkonu LwA 99 dB
Nepřesnost měření KwA 3 dB
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Charakteristiky vibrací (vibrace rukou a paží)

Povrchové broušení
Vibrace ah 3,91 m/s2

Nepřesnost měření K 1,5 m/s2

Uvedená celková hodnota vibrací a uvedená hodnota hlu-
kových emisí byly měřeny normovaným zkušebním postu-
pem a mohou být použity ke srovnání elektrického nástro-
je s jiným.
Indikovanou hodnotu emisí hluku a indikovanou hodnotu
celkových vibrací lze rovněž použít k předběžnému odha-
du zatížení.

 VAROVÁNÍ
Hodnota emisí hluku a celková hodnota vibrací
se může od indikovaných hodnot lišit při sku-
tečném používání elektrického nářadí v závis-
losti na způsobu používání elektrického nářadí,
zejména na tom, jaký typ obrobku je obráběn.
Pokuste se udržet zatížení na co nejnižší úrovni. Pří-
klad opatření: omezení pracovní doby. Přitom je třeba
zohlednit všechny části provozního cyklu (například do-
by, kdy je elektrický nástroj vypnutý, a doby, kdy je sice
zapnutý, běží však naprázdno).

7 Rozbalení
 VAROVÁNÍ

Výrobek a balicí materiály nejsou dětská hračka!
S plastovými sáčky, fóliemi a drobným díly si ne-
smějí hrát děti! Hrozí nebezpečí spolknutí těchto vě-
cí a udušení!

• Otevřete obal a výrobek opatrně vyjměte.
• Odstraňte balicí materiál a obalové a přepravní pojist-

ky (pokud je jimi výrobek opatřen).
• Zkontrolujte, zda je rozsah dodávky úplný.
• Zkontrolujte výrobek a díly příslušenství, zda nevyka-

zují škody způsobené přepravou. Případné škody
ihned nahlaste přepravní společnosti, která vám výro-
bek dodala. Pozdější reklamace nebudou uznány.

• Uchovejte obal dle možností až do uplynutí záruční
doby.

• Před použitím se s výrobkem seznamte podle návodu
k obsluze.

• Používejte u příslušenství a opotřebitelných a náhrad-
ních dílů pouze originální díly. Náhradní díly obdržíte
u specializovaného prodejce.

• Uveďte při objednávání naše čísla výrobku a rovněž
typ a rok výroby.

8 Před uvedením do provozu
 VAROVÁNÍ

Před jakýmikoliv nastaveními na výrobku vždy vy-
táhněte síťovou zástrčku.

Potřebný nástroj:
• Inbusový klíč (8)
• Montážní klíč s dvěma otvory (9)

8.1 Montáž / demontáž přídavné
rukojeti (7) (obr. 2)

POZOR
Výrobek používejte pouze s namontovanou přídavnou
rukojetí.

Montáž přídavné rukojeti
Upozornění:
Přídavnou rukojeť lze našroubovat nalevo, napravo nebo
nahoru na hlavici výrobku.
1. Zasuňte přídavnou rukojeť (7) do závitu (2). Za-

šroubujte přídavnou rukojeť (7) ve směru hodinových
ručiček.

Demontáž přídavné rukojeti
1. Odšroubujte přídavnou rukojeť (7) ze závitu (2) otáče-

ním proti směru hodinových ručiček.

8.2 Nastavení ochranného krytu (6)
(obr. 3)

 VAROVÁNÍ
Úhlovou brusku používejte vždy s ochranným krytem.
Ochranný kryt musí být bezpečně umístěn na úhlové
brusce. Nastavte jej tak, aby byla zajištěna vysoká úro-
veň bezpečnosti, tzn. nejmenší možný díl brusného ná-
stroje otevřeně směřuje k obsluze. Ochranný kryt slouží
k ochraně obsluhy před úlomky a náhodným kontaktem
s brusným nástrojem.

 VAROVÁNÍ
Dbejte na to, aby byl ochranný kryt namontovaný mini-
málně ve stejném úhlu, jako přídavná rukojeť. Jinak
byste se mohli poranit o brusný resp. řezný kotouč.

 VAROVÁNÍ
Ochranný kryt nastavte tak, aby odletující jiskry nebo
oddělené části nemohly zasáhnout uživatele nebo oko-
lostojící osoby.
Ochranný kryt musí být umístěn tak, aby odlétávající jis-
kry nezapálily hořlavé části, včetně sousedních částí

1. Ochranný kryt (6) nastavte povolením šroubu s vnitř-
ním šestihranem (6a) a otočením ochranného krytu
(6) do požadované polohy (pracovní poloha).
Použijte klíč na šroub s vnitřním šestihranem (8).

2. Šroub s vnitřním šestihranem (6a) pevně dotáhněte.
Použijte klíč na šroub s vnitřním šestihranem (8).

3. Vyjměte inbusový klíč (8) ze šroubu s vnitřním šestih-
ranem (6a).
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8.3 Montáž/výměna brusného nebo
řezného kotouče (12) (obr. 4, 5)

POZOR
Při výměně brusných/řezných kotoučů vždy noste
ochranné rukavice.
– Dodržujte rozměry brusných nebo řezných kotoučů.
– Průměr otvoru musí bez vůle pasovat do upínací

příruby.
– Nepoužívejte redukční kusy ani adaptéry.

Upozornění:
Používejte bezpodmínečně pouze kotouče bez nečistot.
Pokud kotouč po výměně běží nepravidelně nebo hází,
musí se ihned znovu vyměnit.

• Po výměně kotouče nechte výrobek pro jistotu 60
sekund běžet na nejvyšší otáčky. Dbejte na nezvyklé
zvuky a vznik jisker.

• Zkontrolujte, zda jsou všechny upevňovací díly správ-
ně umístěné.

• Dbejte na to, aby šipka směru otáčení (pokud je k dis-
pozici) na řezných nebo brusných kotoučích* (také
diamantových brusných kotoučích*) souhlasila se
směrem otáčení výrobku (šipka směru otáčení na hla-
vici výrobku).

 VAROVÁNÍ
Upínací příruba se nesmí otáčet na upínacím vřetenu.
Musí pevně sedět ve vybrání upínacího vřetena.

 VAROVÁNÍ
Nebezpečí zranění!
Tlačítka pro aretaci vřetene se dotýkejte pouze, když je
upínací vřeteno zastavené.

1. Tlačítko pro aretaci vřetene (1) stiskněte pro zabloko-
vání převodovky.

2. Uvolněte upínací matici (13).
Použijte dvouotvorový montážní klíč (9).

3. Nasaďte brusný nebo řezný kotouč (12) na upínací
přírubu (11) popsanou stranou k výrobku.

4. Poté nasaďte upínací matici (13) zpět na upínací vře-
teno (10).

5. Utáhněte upínací matici (13).
Použijte dvouotvorový montážní klíč (9).

6. Odstraňte dvouotvorový montážní klíč (9) z upínací
matice (13).

8.3.1 U tenkých brusných kotoučů 
(obr. 6, 7)

Límec upínací matice směřuje nahoru, aby bylo možné
tenký brusný kotouč bezpečně upnout.

8.3.2 U silných brusných kotoučů (obr. 8)
Límec upínací matice směřuje dolů, aby bylo možné brus-
ný kotouč bezpečně umístit na upínací vřeteno.

9 Obsluha
POZOR
Před uvedením do provozu výrobek bezpodmínečně
kompletně smontujte!

 OPATRNĚ
Při provozu výrobku nepřibližujte ruce k nástavcům.

POZOR
Dbejte na to, aby teplota okolí během prací nepřekročila
50 °C a neklesla pod –20 °C.

9.1 Zapnutí/vypnutí spotřebiče (obr. 9)
POZOR
Před použitím zkontrolujte u nasazeného nástroje, zda
jsou všechny upevňovací díly správně umístěné.

Upozornění:
Úhlovou brusku vždy zapněte před kontaktem s materiá-
lem a teprve poté veďte výrobek na obrobek.
Pokud se výrobek přetížením zablokuje a vypne, samo-
činně se znovu rozběhne, jakmile je odstraněna příčina
blokády (funkce automatického startu).
Po zapnutí vyčkejte, až výrobek dosáhne maximálních
otáček. Teprve potom začněte pracovat.
Zapnutí
1. Zapojte síťovou zástrčku (14) do zásuvky.
2. Nejprve stiskněte spínací západku (3), a poté spínač

pro zapnutí/vypnutí (5). Následně znovu pusťte spína-
cí západku (3).

 OPATRNĚ
Po práci výrobek vždy vypněte a počkejte, až se brusný
kotouč zcela zastaví, než výrobek odložíte.

Vypnutí
1. Pro vypnutí uvolněte spínač pro zapnutí/vypnutí (5),

nebo, pokud je zajištěný, stiskněte krátce spínač pro
zapnutí/vypnutí (5) vzadu dolů a poté jej uvolněte.

9.2 Zkušební běh
Před první prací a po každé výměně nástavce proveďte
zkušební běh bez zatížení. Výrobek ihned vypněte, pokud
nástavec běží nepravidelně, dochází k silným vibracím
nebo jsou slyšet nepatřičné zvuky.

10 Pracovní pokyny
Upozornění:
Brusné nástroje smí být používány pouze pro doporučené
možnosti využití. Jinak by mohly prasknout, poškodit se a
způsobit zranění.
Brusný kotouč vyměňte VŽDY, jestliže jste výrobek bě-
hem práce upustili.
Brusný nebo řezný kotouč nesmí NIKDY narazit do ob-
robku.
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Dávejte pozor zejména při zpracovávání rohů, ostrých
hran apod., aby brusný kotouč nevyskočil nebo neuvízl.
To by mohlo způsobit ztrátu kontroly a zpětný ráz.
Nástroj NIKDY nepoužívejte s listy na řezání dřeva nebo
jinými pilovými listy. Takové pilové kotouče při použití v
brusce často způsobují zpětný ráz a ztrátu kontroly, což
může vést ke zranění.

10.1 Hrubé broušení
 VAROVÁNÍ

Brusné kotouče nikdy nepoužívejte k řezání!

• Pohybujte úhlovou bruskou přiměřeným tlakem
přes obrobek sem a tam.

• U měkkého materiálu veďte brusný kotouč v ost-
rém úhlu přes obrobek, u tvrdého by měl být úhel
trochu strmější.

10.2 Řezání
 VAROVÁNÍ

Brusné kotouče nikdy nepoužívejte k řezání!

• Používejte pouze osvědčené řezné nebo brusné
kotouče zesílené vlákny, které jsou schváleny pro
obvodovou rychlost nejméně 80 m/s.

 OPATRNĚ
Brusný nástroj po vypnutí dobíhá. Nesnažte se jej brzdit
působením tlaku z boku.

• Zajistěte obrobek. K upevnění obrobku používejte
upínací přípravky/svěrák. Je tak držený bezpečněji
než rukou.

• Před odložením výrobek vždy vypněte a počkejte,
dokud se úplně nezastaví.

• Výrobek používejte pouze pro řezání resp. brouše-
ní za sucha.

• Přídavná rukojeť musí být na výrobku namontová-
na při všech pracích.

• Nesmí být zpracováván materiál s obsahem az-
bestu. Azbest je považován za rakovinotvorný.

Správné chování:
 NEBEZPEČÍ

Výrobek veďte obrobkem vždy v protiběžném
směru!
Při opačném směru hrozí nebezpečí zpětného rázu. Vý-
robek může být vytlačen z řezu.

• Výrobek veďte proti obrobku vždy zapnutý. Po
opracování zvedněte výrobek z obrobku a teprve po-
tom ho vypněte.

• Během práce vždy výrobek pevně držte oběma ru-
kama. Zajistěte si stabilní postoj.

• Pro nejlepší brusný účinek pohybujte výrobkem rovno-
měrně v úhlu 15° až 30° (mezi brusným kotoučem a
obrobkem) po obrobku sem a tam.

• Při opracování šikmých ploch nesmí výrobek tlačit
na obrobek moc velkou silou. Pokud otáčky prudce
poklesnou, musíte snížit přítlak, abyste umožnili bez-

pečnou efektivní práci. Pokud by došlo k náhlému
prudkému zabrzdění nebo zablokování výrobku, musí
se ihned vypnout.

• Řezání: Pracujte s přiměřeným posuvem a dávejte
pozor na pootočení řezného kotouče.

• Brusné a řezné kotouče se při práci velmi zahřívají
– nechte je úplně vychladnout, než se jich dotknete.

• Nepoužívejte výrobek nikdy k jiným účelům.
• Dbejte vždy na to, aby byl výrobek vypnutý před-

tím, než odpojíte síťovou zástrčku ze zásuvky.
• V případě nebezpečí výrobek okamžitě vypněte a

vytáhněte síťovou zástrčku ze zásuvky. Dbejte na
to, aby byl výrobek snadno přístupný a v případě nou-
ze bez problémů po ruce.

• Během přestávek, před prací na výrobku a v době,
kdy výrobek nepoužíváte, vytáhněte síťovou zástr-
čku ze zásuvky. Výrobek musí být vždy čistý, suchý
a bez oleje nebo maziv.

• Buďte vždy pozorní! Neustále dávejte pozor na to,
co děláte, a postupujte vždy s rozvahou. V žádném
případě výrobek nepoužívejte, pokud jste nesoustře-
dění nebo se necítíte dobře.

11 Elektrické připojení
Instalovaný elektromotor je připojen v provozuschop-
ném stavu. Přípojka musí odpovídat příslušným před-
pisům VDE a DIN. Těmto předpisům musí odpovídat
síťová přípojka zákazníka i použité prodlužovací ka-
bely.

11.1 Důležitá upozornění
Při přetížení se motor sám vypne. Po určité době na vy-
chladnutí (čas se liší) je možné motor znovu zapnout.

11.2 Poškozená elektrická přípojná
vedení

U elektrických přípojných vedení často dochází k poško-
zení izolace.
Jeho příčinami mohou být:

• Otlačená místa, je-li přípojné vedení vedeno oknem
nebo štěrbinou ve dveřích,

• Místa zlomu kvůli nevhodnému upevnění nebo vedení
přípojného vedení,

• Zlomení kvůli přejetí přes přípojné vedení,
• Poškození izolace kvůli vytržení z nástěnné zásuvky,
• Praskliny v důsledku stárnutí izolace.

Takto vadná přípojná vedení nesmí být používána a kvůli
poškození izolace jsou životu nebezpečná.
Pravidelně kontrolujte, zda elektrická přípojná vedení ne-
jsou poškozená. Dávejte pozor, aby nebyl přívodní kabel
při kontrole připojen do elektrické sítě.
Elektrické přívodní kabely musí odpovídat příslušným
předpisům VDE a DIN. Používejte pouze přípojná vedení
se stejným označením.
Potisk typového označení na přívodním kabelu je povinný.
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Bezpečnostní pokyny pro výměnu poškozených nebo
vadných vedení pro připojení na síť
Typ připojení Y
Pokud je zapotřebí výměna vedení pro připojení na síť,
musí to provést výrobce nebo jeho zástupce, aby se za-
bránilo bezpečnostním rizikům.

11.3 Motor na střídavý proud
Připojení a opravy elektrické výbavy mohou provádět
pouze odborní elektrikáři.

• Napětí v síti musí činit 230 V~.
• Prodlužovací vedení do délky 25 m musí mít průřez

1,5 čtverečního milimetru.

12 Čištění a údržba
 VAROVÁNÍ

Nesprávná údržba nebo čištění mohou způ-
sobit zranění!

 VAROVÁNÍ
Při čištění se může výrobek nečekaně spustit a způ-
sobit zranění a popáleniny.
– Vypněte výrobek.
– Vytáhněte síťovou zástrčku.
– Výrobek nechte vychladnout.

 VAROVÁNÍ
Práce, které nejsou popsané v návodu k ob-
sluze, svěřte odborné dílně! Používejte pouze
originální díly.

12.1 Čištění
1. Udržujte ochranná zařízení, větrací štěrbiny a plášť

motoru pokud možno bez prachu a nečistot. Otřete
výrobek čistou tkaninou* nebo jej vyfoukejte stlače-
ným vzduchem s nízkým tlakem*. Doporučujeme vý-
robek vyčistit ihned po každém použití.

2. Větrací otvory musí být stále volné.
3. Nepoužívejte žádné čisticí prostředky ani rozpouš-

tědla; mohly by poškodit plastové díly výrobku. Dbejte
na to, aby se dovnitř výrobku nemohla dostat žádná
voda.

12.2 Údržba
Výrobek je bezúdržbový.

13 Skladování
Uložte výrobek a jeho příslušenství na tmavém, suchém
místě chráněném před mrazem a nedostupném pro děti.
Optimální skladovací teplota se pohybuje mezi 5  C a
30˚C.
Výrobek uchovávejte v originálním balení. 
Výrobek zakryjte, aby byl chráněn před prachem nebo
vlhkostí. Návod k obsluze uchovávejte v blízkosti výrobku.

14 Oprava a objednávka náhradních
dílů

Po opravě nebo údržbě se přesvědčte, zda byly namonto-
vány všechny bezpečnostní prvky a zda jsou v bezvad-
ném stavu. Nebezpečné součásti skladujte mimo dosah
jiných osob včetně dětí.

POZOR
Podle zákona o záruce na výrobky neručíme za škody
způsobené neodbornými opravami nebo nevyužitím ori-
ginálních náhradních dílů.
Obraťte se na oddělení služeb zákazníkům nebo autori-
zovaného odborníka. Totéž platí i pro součásti příslu-
šenství.

Náhradní díly a příslušenství obdržíte v našem servisním
středisku. Naskenujte k tomu QR kód na titulní straně.
Přípojky a opravy
Připojení a opravy elektrické výbavy mohou provádět
pouze odborní elektrikáři.

14.1 Objednávání náhradních dílů
Při objednávání náhradních dílů je třeba vyplnit tyto údaje:

• Označení modelu
• Číslo výrobku
• Údaje na typovém štítku

15 Likvidace a recyklace
Upozornění k obalu

Balicí materiály jsou recyklovatelné.
Obaly prosím likvidujte způsobem
šetrným k životnímu prostředí.

Upozornění k zákonu o elektrických a elektronických
zařízeních (ElektroG)

Odpadní elektrická a elektronická zařízení ne-
patří do domovního odpadu, ale musí se sbírat
a likvidovat odděleně!

• Staré baterie nebo akumulátory, které nejsou napevno
zabudované ve starém přístroji, musí být před ode-
vzdáním bez poškození vyjmuty! Jejich likvidaci upra-
vuje zákon o bateriích.

• Majitelé nebo uživatelé elektrických a elektronických
zařízení jsou ze zákona povinni je po použití vrátit.

• Koncový uživatel je zodpovědný za vymazání svých
osobních údajů ze starého zařízení určeného k likvi-
daci!

• Symbol přeškrtnuté popelnice znamená, že se odpad-
ní elektrická a elektronická zařízení nesmí likvidovat
společně s domovním odpadem.

• Elektrická a elektronická zařízení můžete bezplatně
odevzdat na následujících místech:
– Veřejné skládky nebo sběrná místa odpadů (např.

obecní stavební dvory)
– Prodejní místa elektrospotřebičů (stacionární a on-

line), pokud jsou obchodníci povinni je odebírat
nebo to nabízejí dobrovolně.
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– Až tři kusy elektroodpadu od jednoho typu spotře-
biče s délkou hrany maximálně 25 cm lze bezplat-
ně vrátit výrobci, aniž by bylo nutné předtím za-
koupit nový spotřebič od výrobce nebo jej ode-
vzdat na jiném autorizovaném sběrném místě ve
vašem okolí.

– Pro další doplňující podmínky zpětného odběru
výrobců a distributorů se obraťte na příslušný zá-
kaznický servis.

• V případě, že výrobce dodá nový elektrospotřebič do
soukromé domácnosti, může na žádost koncového
uživatele zajistit bezplatný sběr elektroodpadu. Za
tímto účelem kontaktujte zákaznický servis výrobce.

• Tato prohlášení se vztahují pouze na přístroje instalo-
vané a prodávané v zemích Evropské unie a podléha-
jící evropské směrnici 2012/19/EU. V zemích mimo
Evropskou unii mohou pro likvidaci elektroodpadu pla-
tit jiné předpisy.

16 Odstraňování poruch
Následující tabulka zobrazuje příznaky vad a popisuje, jak lze vady odstranit, pokud výrobek nepracuje správně. Pokud
nemůžete problém takto lokalizovat a odstranit, obraťte se na svou servisní dílnu.

Porucha Možná příčina Řešení
Nástroj nelze spustit. Zkontrolujte síťovou přípojku. Zapojte zástrčku do zásuvky.

Zkontrolujte, zda síťový kabel a síťo-
vá zástrčka nejsou poškozené.

Výrobek neuvádějte znovu do provozu. Obraťte
se na servisní středisko nebo nechte kabel/síťo-
vou zástrčku vyměnit kvalifikovanou osobou.

Zkontrolujte síťovou pojistku. Znovu aktivujte síťovou pojistku.
Výrobek se zahřívá. Příliš velký tlak. Zmírněte tlak na výrobek.

Nástavec není vhodný pro provádě-
nou práci.

Vyberte a namontujte správný nástavec.

Větrací štěrbiny nejsou volné. Udržujte větrací štěrbiny volné.
Nástavec se viklá Upínací příruba není pevná Správně nasaďte upínací přírubu

Matice vřetena je uvolněná, násta-
vec není správně namontovaný

Namontujte správně nástavec

17 EU prohlášení o shodě
Překlad originálního prohlášení o shodě
Výrobce:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Prohlašujeme na svou výlučnou odpovědnost, že zde po-
psaný výrobek odpovídá platným směrnicím a normám.
Značka: SCHEPPACH
Název výrobku: Elektrická úhlová bruska –

AG1200
Č. výr. 5903812901
Směrnice EU:
2014/30/EU,  2006/42/ES,  2011/65/EU*, 
* Výše popsaný předmět prohlášení splňuje předpisy
směrnice 2011/65/EU Evropského parlamentu a Rady ze
dne 8. června 2011 pro omezení používání určitých ne-
bezpečných látek v elektrických a elektronických zaříze-
ních.
Použité normy:
EN 62841-1:2015+AC:15+A11:2022;
EN 62841-2-3:2021+A11:2021;
EN IEC 55014-1:2021;
EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019+A1:2021+A2:2024;
EN 61000-3-3:2013+A1:2019+A2:2021

Pracovník pověřený dokumentací:
Dawid Hudzik
Günzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen
Ichenhausen, 19.03.2025

Simon Schunk
Division Manager Product Center

Andreas Pecher
Head of Project Management
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Vysvetlenie symbolov na výrobku
Použitie symbolov v tejto príručke má upriamiť vašu po-
zornosť na možné riziká. Bezpečnostné symboly a vy-
svetlenia, ktoré ich sprevádzajú, musia byť presne pocho-
pené. Výstrahy samotné neodstraňujú riziká a nemôžu
nahradiť správne opatrenia na zabránenie nehodám.

Pozor! Nerešpektovanie bezpečnostných
značiek a výstražných upozornení na výrob-
ku a nedodržiavanie bezpečnostných a pre-
vádzkových upozornení môže viesť k váž-
nym poraneniam alebo dokonca k smrti.

Pred uvedením do prevádzky si prečítajte
návod na obsluhu a bezpečnostné upozor-
nenia a dodržiavajte ich!

Noste ochranné okuliare.

Noste ochranu sluchu.

Pri tvorbe prachu noste ochranu dýchania!

Trieda ochrany II (dvojitá izolácia).

Výrobok zodpovedá platným európskym
smerniciam.

1 Úvod
Výrobca:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Vážený zákazník,
Želáme vám veľa zábavy a  úspechov pri  práci s  vaším
novým výrobkom.
Upozornenie:
Výrobca tohto výrobku neručí podľa platného zákona o
ručení za výrobok za škody, ktoré vzniknú na tomto vý-
robku alebo budú spôsobené týmto výrobkom pri:

• neodbornom zaobchádzaní,
• nedodržiavaní návodu na obsluhu,
• opravách tretími stranami, nie autorizovanými odbor-

níkmi,
• montáži a výmene neoriginálnych náhradných dielov,
• používaní v rozpore s určením,
• výpadkoch elektrického zariadenia pri nedodržiavaní

elektrických predpisov a ustanovení VDE 0100, DIN
57113/VDE0113.

Dodržiavajte:
Návod na obsluhu je súčasťou tohto výrobku.
Obsahuje dôležité pokyny, ako máte s výrobkom praco-
vať bezpečne, odborne a ekonomicky, ako máte predchá-
dzať nebezpečenstvám, ušetriť náklady na opravu, znížiť
doby výpadkov a zvýšiť spoľahlivosť a životnosť výrobku.
Okrem bezpečnostných ustanovení tohto návodu na ob-
sluhu musíte bezpodmienečne dodržiavať predpisy svojej
krajiny platné pre prevádzku výrobku.
Pred použitím výrobku sa oboznámte so všetkými pokyn-
mi na obsluhu a bezpečnostnými upozorneniami. Výrobok
prevádzkujte len tak, ako je popísané, a v uvedených ob-
lastiach použitia. Návod na obsluhu uchovávajte na bez-
pečnom mieste a pri odovzdávaní výrobku tretím osobám
odovzdajte všetky dokumenty.

2 Popis výrobku (obr. 1 – 9)
1. Aretačné tlačidlo vretena
2. Závity (3 x) pre prídavnú rukoväť
3. Blokovanie zapnutia
4. Rukoväť
5. Zapínač/vypínač
6. Ochranný kryt
6a. Imbusová skrutka
7. Prídavná rukoväť
8. Imbusový kľúč
9. Montážny kľúč na matice s čelnými otvormi
10. Upínacie vreteno
11. Upínacia príruba
12. Hrubovací alebo rozbrusovací kotúč
13. Upínacia matica
14. Sieťová zástrčka
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3 Rozsah dodávky (obr. 1)
Pol. Počet Označenie
7. 1 x Prídavná rukoväť
8. 1 x Inbusový kľúč
9. 1 x Montážny kľúč na matice s čelnými otvormi
12. 1 x Hrubovací alebo rozbrusovací kotúč

(Ø 150 mm)*
1 x Elektrická uhlová brúska
1 x Návod na obsluhu

* = nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodávky!

4 Použitie v súlade s určením
Výrobok je vhodný na rozbrusovanie a hrubovanie kovu,
betónu alebo dlaždíc bez použitia vody.
Výrobok sa smie používať iba v súlade so svojím urče-
ním. Každé iné použitie presahujúce určenie je považova-
né za používanie v rozpore s určením. Za škody z neho
vzniknuté alebo poranenia akéhokoľvek druhu ručí použí-
vateľ, a nie výrobca.
Súčasťou používania v súlade s určením je aj dodržiava-
nie bezpečnostných upozornení, ako aj návodu na mon-
táž a prevádzkových pokynov v návode na obsluhu.
Osoby, ktoré používajú a udržiavajú výrobok, musia byť
oboznámené s výrobkom a možnými nebezpečenstvami.
Zmeny na výrobku úplne vylučujú ručenie výrobcu za ško-
dy, ktoré tým vzniknú.
Výrobok sa smie používať iba s originálnymi dielmi a ori-
ginálnym príslušenstvom od výrobcu.
Musia sa dodržiavať bezpečnostné, pracovné predpisy
a  predpisy týkajúce sa údržby, ako aj rozmery uvedené
v technických údajoch.
Majte na pamäti, že naše výrobky neboli v súlade s urče-
ním skonštruované na komerčné, remeselné ani priemy-
selné použitie. Ak sa výrobok používa v komerčných, re-
meselných alebo priemyselných podnikoch, ako aj na po-
dobné činnosti, nepreberáme žiadnu záruku.

Vysvetlenie signálnych slov v návode
na obsluhu

 NEBEZPEČENSTVO
Signálne slovo na označenie bezprostredne
hroziacej nebezpečnej situácie, ktorá, ak sa
jej nezabráni, bude mať za následok smrť
alebo vážne poranenie.

 VAROVANIE
Signálne slovo na označenie možnej nebez-
pečnej situácie, ktorá, ak sa jej nezabráni, by
mohla mať za následok smrť alebo vážne
poranenie.

 OPATRNE
Signálne slovo na označenie možnej nebez-
pečnej situácie, ktorá, ak sa jej nezabráni,
môže viesť k ľahkému alebo stredne ťažké-
mu poraneniu.

POZOR
Signálne slovo na označenie možnej nebez-
pečnej situácie, ktorá, ak sa jej nezabráni,
môže viesť k materiálnym škodám na výrob-
ku alebo majetku/vlastníctve.

5 Bezpečnostné upozornenia
Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické
náradia

 VAROVANIE
Prečítajte si všetky bezpečnostné upozorne-
nia, pokyny, ilustrácie a technické údaje, kto-
rými je opatrené toto elektrické náradie.
Zanedbania pri dodržiavaní nasledujúcich pokynov mô-
žu spôsobiť zásah elektrickým prúdom, požiar a/alebo
ťažké poranenia.

Všetky bezpečnostné upozornenia a pokyny
uschovajte pre prípad neskoršieho použitia.
Pojem „elektrické náradie“ použitý v bezpečnostných upo-
zorneniach sa vzťahuje na elektrické náradie napájané zo
siete (so sieťovým káblom) alebo na elektrické náradie
napájané z akumulátora (bez sieťového vedenia).

1) Bezpečnosť na pracovisku
a) Pracovný priestor udržiavajte čistý a dobre osvet-

lený. Neporiadok a  neosvetlené pracovné priestory
môžu viesť k úrazom.

b) S elektrickým náradím nepracujte v prostredí
ohrozenom výbuchom, v ktorom sa nachádzajú
horľavé kvapaliny, plyny alebo prach. Elektrické
náradia vytvárajú iskry, ktoré môžu zapáliť prach ale-
bo výpary.

c) Deti a iné osoby držte v dostatočnej vzdialenosti
od elektrického náradia počas jeho používania. Pri
nepozornosti môžete stratiť kontrolu nad elektrickým
náradím.

2) Elektrická bezpečnosť
a) Pripojovacia zástrčka elektrického náradia musí

pasovať do zásuvky. Zástrčka sa nesmie nijako
upravovať. Nepoužívajte adaptérové zástrčky spo-
lu s uzemnenými elektrickými náradiami. Neupra-
vované zástrčky a vhodné zásuvky znižujú riziko zá-
sahu elektrickým prúdom.

b) Vyhýbajte sa telesnému kontaktu s uzemnenými
plochami, ako napríklad rúry, vykurovacie zariade-
nia, sporáky a chladničky. Keď je vaše telo uzemne-
né, hrozí zvýšené riziko zásahu elektrickým prúdom.

c) Chráňte elektrické náradia pred dažďom alebo vlh-
kosťou. Vniknutie vody do elektrického náradia zvy-
šuje riziko zásahu elektrickým prúdom.

d) Nepoužívajte prípojné vedenie na nosenie či zave-
senie elektrického náradia, ani na vytiahnutie zá-
strčky zo zásuvky. Chráňte prípojné vedenie pred
vysokými teplotami, olejom, ostrými hranami ale-
bo pohybujúcimi sa časťami. Poškodené alebo za-
motané prípojné vedenia zvyšujú riziko zásahu elek-
trickým prúdom.
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e) Ak s elektrickým náradím pracujete vonku, použí-
vajte iba predlžovacie vedenia, ktoré sú vhodné aj
pre exteriér. Používanie predlžovacieho vedenia
vhodného pre exteriér znižuje riziko zásahu elektric-
kým prúdom.

f) Ak sa nedá vyhnúť prevádzke elektrického nára-
dia vo vlhkom prostredí, používajte prúdový chrá-
nič. Používanie prúdového chrániča znižuje riziko zá-
sahu elektrickým prúdom.

3) Bezpečnosť osôb
a) Buďte pozorní, dávajte pozor na to, čo robíte, a s

elektrickým náradím pracujte rozumne. Elektrické
náradie nepoužívajte, ak ste unavení alebo ste pod
vplyvom drog, alkoholu či liekov. Chvíľka nepozor-
nosti pri používaní elektrického náradia môže viesť k
vážnym zraneniam.

b) Noste osobné ochranné prostriedky a vždy použí-
vajte ochranné okuliare. Nosenie osobných ochran-
ných prostriedkov, ako napríklad protiprachová mas-
ka, protišmyková bezpečnostná obuv, ochranná prilba
alebo ochrana sluchu, v závislosti od druhu a použitia
elektrického náradia, znižuje riziko zranení.

c) Zabráňte neúmyselnému uvedeniu do prevádzky.
Pred zdvihnutím alebo nosením sa uistite, že je
elektrické náradie vypnuté, predtým ako ho pripo-
jíte k napájaniu prúdom a/alebo ku akumulátoru.
Ak máte pri prenášaní elektrického náradia prst na vy-
pínači, alebo ak zapnuté elektrické náradie pripojíte k
napájaniu prúdom, môže dôjsť k úrazom.

d) Pred zapnutím elektrického náradia odstráňte na-
stavovacie nástroje alebo kľúče na skrutky. Ná-
stroj alebo kľúč, ktorý sa nachádza v otáčajúcej sa
časti elektrického náradia, môže viesť k poraneniam.

e) Vyhýbajte sa abnormálnemu držaniu tela. Zaistite
si bezpečný postoj a vždy udržiavajte rovnováhu.
Vďaka tomu budete môcť elektrické náradie lepšie
kontrolovať pri neočakávaných situáciách.

f) Noste vhodný odev. Nenoste voľný odev ani šper-
ky. Udržiavajte vlasy a odev mimo dosahu pohy-
bujúcich sa dielov. Voľný odev, šperky či dlhé vlasy
sa môžu zachytiť do pohybujúcich sa dielov.

g) Ak je možné namontovať zariadenia na odsávanie
a zachytávanie prachu, musia sa tieto pripojiť a
správne používať. Použitie zariadenia na odsávanie
prachu znižuje riziká spôsobené prachom.

h) Nenechajte sa ukolísať falošnou bezpečnosťou a
dbajte na bezpečnostné pravidlá pre elektrické ná-
radie, aj keď ste vďaka mnohonásobnému použi-
tiu oboznámení s elektrickým náradím. Ľahkovážne
konanie môže v okamihu viesť k ťažkým poraneniam.

4) Používanie a zaobchádzanie s
elektrickým náradím
a) Elektrické náradie nepreťažujte. Pri práci používaj-

te elektrické náradie určené na daný účel. Je lepšie
a bezpečnejšie pracovať s vhodným elektrickým nára-
dím v udávanom rozsahu výkonu.

b) Nepoužívajte elektrické náradie s chybným spína-
čom. Elektrické náradie, ktoré sa nedá zapnúť alebo
vypnúť, je nebezpečné a musí sa opraviť.

c) Skôr ako vykonáte nastavenia prístroja, vymeníte
časti vloženého nástroja alebo elektrické náradia
odložíte, vytiahnite zástrčku zo zásuvky a/alebo
odoberte odnímateľný akumulátor. Toto bezpeč-
nostné opatrenie zabráni neúmyselnému spusteniu
elektrického náradia.

d) Nepoužívané elektrické náradie uchovávajte mimo
dosahu detí. Elektrické náradie nedovoľte použí-
vať osobám, ktoré s ním nie sú oboznámené alebo
si neprečítali tieto inštrukcie. Elektrické náradia sú
nebezpečné, ak ich používajú neskúsené osoby.

e) O svoje elektrické náradie a vložený nástroj sa dô-
kladne starajte. Kontrolujte, či pohybujúce sa čas-
ti fungujú bezchybne a či sa nezasekávajú, či diely
nie sú zlomené alebo poškodené tak, že to nega-
tívne ovplyvňuje funkciu elektrického náradia.
Pred použitím elektrického náradia dajte poškode-
né diely opraviť. Príčinou mnohých úrazov je ne-
správna údržba elektrických náradí.

f) Rezné nástroje udržiavajte ostré a čisté. Starostlivo
udržiavané rezné nástroje s ostrými reznými hranami
sa menej zasekávajú a ľahšie sa vedú.

g) Používajte elektrické náradie, vložený nástroj, na-
sadzovacie nástroje atď. podľa týchto pokynov.
Zohľadnite pritom pracovné podmienky a vykoná-
vanú činnosť. Používanie elektrického náradia na iné
ako predpísané používania môže viesť k nebezpeč-
ným situáciám.

h) Rukoväti a uchopovacie plochy rukovätí udržiavaj-
te vždy suché, čisté a bez oleja a tuku. Klzké ruko-
väti a uchopovacie plochy rukovätí neumožňujú bez-
pečnú obsluhu a kontrolu elektrického náradia v ne-
predvídateľných situáciách.

5) Servis
a) Vaše elektrické náradie nechajte opravovať len

kvalifikovaným odborným personálom a len s ori-
ginálnymi náhradnými dielmi. Tým zaistíte, že bez-
pečnosť elektrického náradia zostane zachovaná.

Bezpečnostné upozornenia pre všetky
použitia
Spoločné bezpečnostné upozornenia na
brúsenie a rozbrusovanie
a) Toto elektrické náradie sa musí používať ako

brúska a rozbrusovačka. Prečítajte si všetky bez-
pečnostné upozornenia, pokyny, zobrazenia a
údaje, ktoré získate spolu s prístrojom. Ak nedodr-
žíte nasledujúce pokyny, môže dôjsť k zásahu elek-
trickým prúdom, požiaru a/alebo ťažkým poraneniam

b) Toto elektrické náradie nie je vhodné na brúsenie
brúsnym papierom, práce s drôtenými kefami a
leštenie. Použitia, na ktoré nie je elektrické náradie
určené, môžu spôsobiť ohrozenia a poranenia.

c) Nepoužívajte elektrické náradie na funkciu, na kto-
rú nie je výslovne skonštruované a zamýšľané jej
výrobcom. Takáto prestavba môže viesť k strate kon-
troly nad vozidlom a vážnym fyzickým zraneniam.

d) Nepoužívajte vložený nástroj, ktorý nebol výrob-
com určený a stanovený špeciálne pre tento elek-
trický prístroj. Iba preto, že na svoje elektrické nára-
die môžete upevniť príslušenstvo, nezaručuje to jeho
bezpečné použitie.
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e) Povolené otáčky vloženého nástroja musia byť
minimálne tak vysoké ako najvyššie otáčky uvede-
né na elektrickom prístroji. Vložený nástroj, ktorý sa
otáča rýchlejšie, ako je povolené, sa môže zlomiť
a odletieť.

f) Vonkajší priemer a hrúbka vloženého nástroja mu-
sia zodpovedať údajom o  rozmeroch vášho elek-
trického náradia. Nesprávne dimenzované vložené
nástroje nie je možné dostatočne odtieniť alebo kon-
trolovať.

g) Rozmery na upevnenie vloženého nástroja musia
zodpovedať rozmerom upevňovacích prostried-
kov elektrického náradia. Vložené nástroje, ktoré sa
na elektrický prístroj neupevnia presne, sa otáčajú ne-
rovnomerne, veľmi silno vibrujú a môžu viesť k strate
kontroly.

h) Nepoužívajte poškodené vložené nástroje. Pred
každým použitím vložených nástrojov skontrolujte
pri brúsnych kotúčoch odlupovanie a trhliny, pri
brúsnych tanieroch trhliny, opotrebovanie alebo
silné odery. Ak elektrické náradie alebo vložený
nástroj spadne, skontrolujte, či nie je poškodený,
alebo použite nepoškodený vložený nástroj. Ak
ste vložený nástroj skontrolovali a nasadili, zdržia-
vajte sa vy i osoby nachádzajúce sa v blízkosti mi-
mo oblasti rotujúceho vloženého nástroja a prí-
stroj nechajte 1 minútu bežať s najvyššími otáčka-
mi. Poškodené vložené nástroje sa väčšinou zlomia v
čase testovania.

i) Noste osobné ochranné prostriedky. V  závislosti
od použitia noste plnú ochranu tváre, ochranu očí
alebo ochranné okuliare. Ak je to potrebné, noste
masku proti prachu, ochranu sluchu, ochranné ru-
kavice alebo špeciálnu zásteru, ktorá udržiava ma-
lé častice vznikajúce pri brúsení a častice materiá-
lu v bezpečnej vzdialenosti od vás. Oči musia byť
chránené pred poletujúcimi cudzími telesami, ktoré
vznikajú pri rôznych používaniach. Maska proti prachu
alebo maska na ochranu dýchania musia filtrovať
prach vznikajúci pri príslušnom použití. Ak ste dlhý
čas vystavení veľkému hluku, môžete utrpieť stratu
sluchu.

j) Dbajte na bezpečný odstup ostatných osôb od va-
šej pracovnej oblasti. Každá osoba, ktorá vstúpi
do pracovnej oblasti, musí nosiť osobné ochranné
prostriedky. Odlomené kusy obrobku alebo zlome-
ných vložených nástrojov môžu odletieť a  aj mimo
bezprostrednej pracovnej oblasti spôsobiť poranenia.

k) Elektrické náradie držte za izolované plochy ruko-
väti, ak vykonávate práce, pri ktorých by vložený
nástroj mohol naraziť na skryté elektrické vede-
nia. Pri kontakte s vedením, ktoré je pod napätím, sa
môžu pod napätie dostať aj kovové časti prístroja, čo
vedie k zásahu elektrickým prúdom.

l) Sieťový kábel udržiavajte mimo otáčajúcich sa
vložených nástrojov. Ak stratíte kontrolu nad prístro-
jom, môže sa sieťový kábel prerušiť alebo zachytiť
a vaše ruky alebo rameno sa môžu dostať do otáčajú-
ceho sa vloženého nástroja.

m) Elektrické náradie nikdy neodkladajte predtým,
ako sa vložený nástroj úplne zastaví. Otáčajúci sa
vložený nástroj sa môže dostať do kontaktu s odkla-
dacou plochou, čím by ste mohli stratiť kontrolu nad
elektrickým prístrojom.

n) Elektrický prístroj nikdy nenechajte bežať počas
toho, ako ho prenášate. Váš odev by sa mohol pri
náhodnom kontakte zachytiť otáčajúcim sa vloženým
nástrojom a vložený nástroj by mohol vniknúť do váš-
ho tela.

o) Pravidelne čistite vetracie štrbiny elektrického ná-
radia. Motorový ventilátor vťahuje do telesa prach
a  nadmerné nahromadenie kovového prášku môže
zapríčiniť nebezpečenstvá vychádzajúce z elektrické-
ho systému.

p) Elektrické náradie nepoužívajte v blízkosti horľa-
vých materiálov. Iskry môžu tieto materiály zapáliť.

q) Nepoužívajte vložené nástroje, ktoré si vyžadujú
tekuté chladivo. Použitie vody alebo iných tekutých
chladív môže viesť k zásahu elektrickým prúdom.

Spätný náraz a príslušné bezpečnostné
upozornenia
Spätný náraz je náhla reakcia v dôsledku zaseknutého
alebo blokovaného otáčajúceho sa vloženého nástroja
ako brúsny kotúč, brúsny tanier, drôtená kefa atď. Zasek-
nutie alebo blokovanie vedie k náhlemu zastaveniu rotujú-
ceho vloženého nástroja. Tým sa zrýchli nekontrolované
elektrické náradie proti smeru otáčania vloženého nástro-
ja na mieste blokovania.
Ak sa napr. brúsny kotúč v obrobku zasekol alebo zablo-
koval, môže sa hrana brúsneho kotúča, ktorá zasahuje do
obrobku, zachytiť, a  tým sa môže brúsny kotúč vylomiť
alebo spôsobiť spätný náraz. Brúsny kotúč sa potom po-
hybuje k osobe obsluhy alebo od nej, v závislosti od sme-
ru otáčania kotúča na mieste blokovania. Tu sa môžu ta-
kisto zlomiť brúsne kotúče.
Spätný náraz je dôsledkom chybného používania elektric-
kého náradia a/alebo chybných pracovných podmienok.
Je možné sa mu vyhnúť prostredníctvom vhodných opat-
rení uvedených v nasledujúcom popise.
a) Elektrické náradie držte pevne a vaše telo a rame-

ná uveďte do polohy, v ktorej môžete zachytiť sily
spätného nárazu. Ak je k dispozícii, používajte
vždy prídavnú rukoväť, aby ste mali čo najväčšiu
kontrolu nad silami spätného nárazu alebo reakč-
nými momentmi pri rozbehu. Osoba obsluhy môže
prostredníctvom vhodných opatrení ovládať sily spät-
ného nárazu a reakčné sily.

b) Nikdy neumiestňujte ruku do blízkosti otáčajúcich
sa vložených nástrojov. Vložený nástroj sa môže pri
spätnom náraze pohybovať cez vašu ruku.

c) Vyhýbajte sa so svojím telom oblasti, do ktorej sa
elektrické náradie pohybuje pri spätnom náraze.
Spätný náraz poháňa elektrické náradie do protichod-
ného smeru k pohybu brúsneho kotúča na mieste blo-
kovania.

d) V  oblasti rohov, ostrých hrán atď. pracujte vždy
s  mimoriadnou opatrnosťou. Zabráňte tomu, aby
vložené nástroje narazili do obrobku a aby sa za-
sekli. Rotujúci vložený nástroj má pri rohoch, ostrých
hranách alebo pri odraze sklon k  zakliesneniu. Toto
spôsobuje stratu kontroly alebo spätný náraz.

e) Na rezanie dreva nepoužívajte pílový kotúč reťa-
zovej píly, segmentovaný diamantový rezací kotúč
s rozstupom segmentov viac ako 10 mm a ani ozu-
bený pílový kotúč. Takéto vložené nástroje často
spôsobujú spätný náraz a stratu kontroly.
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Osobitné bezpečnostné upozornenia na
brúsenie a rozbrusovanie
a) Používajte výhradne brúsne nástroje povolené pre

vaše elektrické náradie a ochranný kryt určený pre
tieto brúsne nástroje. Brúsne nástroje, ktoré nie sú
určené pre elektrické náradie, nie je možné dostatoč-
ne odtieniť a sú nebezpečné.

b) Ohnuté brúsne kotúče sa musia namontovať tak,
aby ich brúsna plocha nevyčnievala nad úroveň
okraja ochranného krytu. Neodborne namontovaný
brúsny kotúč, ktorý vyčnieva nad úroveň okraja
ochranného krytu, nie je možné dostatočne odtieniť.

c) Ochranný kryt musí byť bezpečne namontovaný
na elektrickom náradí a nastavený pre najvyššiu
mieru bezpečnosti, aby čo možno najmenšia časť
brúsneho nástroja ukazovala otvorene k operáto-
rovi. Ochranný kryt pomáha chrániť operátora pred
úlomkami, náhodným kontaktom s  brúsnym nástro-
jom, ako aj iskrami, ktoré by mohli zapáliť odev.

d) Brúsne nástroje sa smú používať iba pre odporú-
čané možnosti použitia. Napríklad: Nikdy nebrúste
bočnou plochou rozbrusovacieho kotúča. Rozbru-
sovacie kotúče sú navrhnuté tak, že sa úber materiálu
vykonáva hranou kotúča. Bočné pôsobenie sily na tie-
to brúsne nástroje môže tieto zlomiť.

e) Pre vami zvolený brúsny kotúč použite vždy nepo-
škodené upínacie príruby správnej veľkosti a tva-
ru. Vhodné príruby podporujú brúsny kotúč a znižujú
tak nebezpečenstvo zlomenia brúsneho kotúča. Príru-
ba pre rozbrusovacie kotúče sa môžu odlišovať od
prírub pre iné brúsne kotúče.

f) Nepoužívajte opotrebované brúsne kotúče z  väč-
ších elektrického náradia. Brúsne kotúče pre väčšie
elektrické náradie nie sú dimenzované pre vyššie
otáčky menšieho elektrického náradia a môžu sa zlo-
miť.

g) Pri použití kotúčov na dvojaký účel vždy použite
vhodný ochranný kryt na vykonávané použitie. Ak
sa použije nesprávny ochranný kryt, nemusí nastať
želané odtienenie a to môže viesť k ťažkým porane-
niam.

Ďalšie osobitné bezpečnostné upozornenia pre
rozbrusovanie
a) Zabráňte blokovaniu rozbrusovacieho kotúča ale-

bo príliš vysokému prítlaku. Nevykonávajte nad-
merne hlboké rezy. Preťaženie rozbrusovacieho
kotúča zvyšuje jeho namáhanie a  sklon k  spriečeniu
alebo blokovaniu a tým možnosť spätného nárazu ale-
bo zlomeniu brúsneho nástroja.

b) Vyhýbajte sa oblasti pred a  za rotujúcimi rozbru-
sovacími kotúčmi. Ak posuniete rozbrusovací kotúč
v obrobku preč od seba, v prípade spätného rázu mô-
že byť elektrické náradie s otáčajúcim sa kotúčom od-
hodené priamo na vás.

c) Ak sa rozbrusovací kotúč zasekne alebo vy preru-
šíte prácu, vypnite elektrický prístroj a  držte ho
pokojne, kým sa kotúč nezastaví. Nikdy sa nepo-
kúšajte vytiahnuť spustený rozbrusovací kotúč
z  rezu, inak môže dôjsť k  spätnému rázu. Zistite
a odstráňte príčinu zaseknutia.

d) Elektrický prístroj opäť nezapínajte, kým sa na-
chádza v  obrobku. Nechajte, nech rozbrusovací
kotúč dosiahne svoje plné otáčky, než opatrne za-
čnete s rezaním. V opačnom prípade sa môže kotúč
zaseknúť, vyskočiť z  obrobku alebo spôsobiť spätný
náraz.

e) Dosky alebo väčšie obrobky podoprite, aby ste
znížili riziko spätného nárazu z dôvodu zaseknuté-
ho rozbrusovacieho kotúča. Veľké obrobky sa môžu
pod vlastnou váhou ohnúť. Obrobok sa musí podo-
prieť na oboch stranách kotúča, a síce tak v blízkosti
rozbrusovacieho kotúča, ako aj na hrane.

f) Buďte obzvlášť opatrní pri „ponorných rezoch“ do
existujúcich stien alebo iných neviditeľných ob-
lastí. Vnikajúci rozbrusovací kotúč môže pri rezaní do
vedení plynu alebo vody, elektrických vedení alebo
iných objektov spôsobiť spätný náraz.

g) Nevykonávajte zakrivené rezy. Preťaženie rozbruso-
vacieho kotúča zvyšuje jeho namáhanie a  sklon
k spriečeniu alebo blokovaniu a tým možnosť spätné-
ho nárazu alebo zlomeniu brúsneho nástroja, čo môže
viesť k ťažkým poraneniam.

Zvyškové riziká
Výrobok je skonštruovaný podľa aktuálneho stavu
techniky a uznávaných bezpečnostno-technických
pravidiel. Napriek tomu sa môžu pri práci vyskytnúť
jednotlivé zvyškové riziká.

• Ohrozenie zdravia prúdom pri použití elektrických prí-
pojných vedení v rozpore s určením.

• Napriek všetkým prijatým opatreniam môžu pretrvávať
zvyškové riziká, ktoré nie sú očividné.

• Zvyškové riziká je možné minimalizovať, ak sa spolu
dodržiavajú „bezpečnostné upozornenia“ a „použitie
v súlade s určením“, ako aj návod na obsluhu.

• Zamedzte neúmyselnému uvedeniu výrobku do pre-
vádzky.

• Nikdy nevkladajte ruky do pracovnej oblasti, keď je vý-
robok v prevádzke.

• Neúmyselné uvedenie výrobku do prevádzky.
• Dodržiavajte zadané údržbové a bezpečnostné upo-

zornenia návodu na obsluhu.

 VAROVANIE
Toto elektrické náradie vytvára počas  prevádzky elek-
tromagnetické pole. Toto pole môže za  určitých okol-
ností ovplyvniť aktívne alebo pasívne implantáty.
Na  zníženie nebezpečenstva závažných alebo smrteľ-
ných poranení odporúčame osobám s  implantátmi pre-
konzultovať situáciu so svojím lekárom a výrobcom im-
plantátu ešte predtým, ako začnú obsluhovať elektrické
náradie.

6 Technické údaje
Striedavý motor 230 V~/50 Hz
Príkon 1200 W
Otáčky n0 9000 min-1

Rozmer kotúča Ø 150 mm
Rozmer závitu M14
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Trieda ochrany II/ (dvojitá izolácia)
Hmotnosť 3 kg

Technické zmeny vyhradené!
Hluk a vibrácie

 VAROVANIE
Hluk môže mať závažný vplyv na vaše zdravie. Ak hluk
stroja prekročí 85 dB, noste vy aj všetky osoby, ktoré sa
nachádzajú v jeho blízkosti, vhodnú ochranu sluchu.

Hodnoty hluku a  vibrácií boli stanovené v  súlade s  nor-
mou EN 62841-1.
Hodnoty hluku

Hladina akustického tlaku LpA 91 dB
Neistota merania KpA 3 dB
Hladina akustického výkonu LwA 99 dB
Neistota merania KwA 3 dB

Parametre vibrácií (vibrácia ruka-rameno)

Povrchové brúsenie
Vibrácia ah 3,91 m/s2

Neistota merania K 1,5 m/s2

Uvedená celková hodnota vibrácií a hodnota emisií hluku
boli merané podľa normovanej skúšobnej metódy a môžu
sa použiť na porovnanie elektrického náradia s  iným za-
riadením.
Uvedená hodnota emisií hluku a uvedená celková hodno-
ta vibrácií sa môžu použiť aj na predbežné posúdenie za-
ťaženia.

 VAROVANIE
Emisie hluku a hodnota emisií vibrácií sa mô-
žu počas skutočného používania elektrického
náradia odlišovať od uvedených hodnôt v zá-
vislosti od druhu a spôsobu použitia elektric-
kého náradia, predovšetkým, aký druh obrob-
ku sa obrába.
Zaťaženie sa snažte udržať podľa možností čo najniž-
šie. Vzorové opatrenia: obmedzenie pracovnej doby.
Pritom sa musia zohľadniť všetky časti prevádzkového
cyklu (napríklad časy, keď je elektrické náradie vypnuté,
a časy, počas ktorých je síce zapnuté, no beží bez za-
ťaženia).

7 Vybalenie
 VAROVANIE

Výrobok a baliace materiály nie sú hračky pre deti!
Deti sa nesmú hrať s plastovými vreckami, fóliami a
malými dielmi! Hrozí nebezpečenstvo prehltnutia a
zadusenia!

• Otvorte balenie a opatrne vyberte výrobok.
• Odstráňte baliaci materiál, ako aj obalové a prepravné

poistky (ak sú použité).
• Skontrolujte, či je rozsah dodávky kompletný.

• Skontrolujte výrobok a diely príslušenstva, či nedošlo
k škodám pri preprave. Prípadné škody okamžite na-
hláste dopravnej spoločnosti, ktorá výrobok dodala.
Neskoršie reklamácie nebudú uznané.

• Obal podľa možnosti uschovajte až do uplynutia zá-
ručnej doby.

• Pred použitím sa oboznámte s výrobkom na základe
návodu na obsluhu.

• Pri príslušenstve, ako aj pri dieloch podliehajúcich
opotrebovaniu a náhradných dieloch, používajte iba
originálne diely. Náhradné diely získate u svojho špe-
cializovaného predajcu.

• Pri objednávkach uvádzajte naše čísla výrobkov, ako
aj typ a rok výroby výrobku.

8 Pred uvedením do prevádzky
 VAROVANIE

Pred vykonaním nastavení na výrobku vždy vytiah-
nite sieťovú zástrčku.

Potrebné náradie:
• Imbusový kľúč (8)
• Montážny kľúč na matice s čelnými otvormi (9)

8.1 Montáž/demontáž prídavnej
rukoväti (7) (obr. 2)

POZOR
Výrobok používajte len s namontovanou prídavnou ru-
koväťou.

Montáž prídavnej rukoväti
Upozornenie:
Prídavná rukoväť sa môže zaskrutkovať vľavo, vpravo
alebo hore na hlave výrobku.
1. Vložte prídavnú rukoväť (7) do závitu (2). Utiahnite

prídavnú rukoväť (7) otáčaním v smere hodinových
ručičiek.

Demontáž prídavnej rukoväti
1. Vyskrutkujte prídavnú rukoväť (7) zo závitu (2) jej vy-

krútením proti smeru hodinových ručičiek.

8.2 Nastavenie ochranného krytu (6)
(obr. 3)

 VAROVANIE
Uhlovú brúsku vždy používajte s ochranným krytom.
Ochranný kryt musí byť pevne upevnený na uhlovej
brúske. Nastavte ho tak, aby sa dosiahla najvyššia mie-
ra bezpečnosti, t. j. čo možno najmenší diel brúsneho
nástroja ukazuje otvorene k obsluhujúcej osobe.
Ochranný kryt má chrániť obsluhujúcu osobu pred
úlomkami a náhodným kontaktom s brúsnym nástrojom.

 VAROVANIE
Dbajte na to, aby bol ochranný kryt namontovaný mini-
málne v rovnakom uhle ako prídavná rukoväť. V opač-
nom prípade sa môžete poraniť na hrubovacom, resp.
rozbrusovacom kotúči.
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 VAROVANIE
Nastavte ochranný kryt tak, aby odletujúce iskry alebo
odlúpnuté časti nemohli zasiahnuť používateľa alebo
okolostojace osoby.
Ochranný kryt musí byť umiestnený tak, aby odletujúce
iskry nezapálili horľavé časti vrátane susedných častí

1. Prestavte ochranný kryt (6) povolením imbusovej
skrutky (6a) a otočením ochranného krytu (6) do po-
trebnej polohy (pracovná poloha).
Použite imbusový kľúč (8).

2. Pevne utiahnite imbusovú skrutku (6a).
Použite imbusový kľúč (8).

3. Odstráňte imbusový kľúč (8) z imbusovej skrutky (6a).

8.3 Montáž/demontáž hrubovacieho
alebo rozbrusovacieho kotúča (12)
(obr. 4, 5)

POZOR
Pri výmene hrubovacieho/rozbrusovacieho kotúča vždy
noste ochranné rukavice.
– Dodržiavajte rozmery hrubovacieho alebo rozbruso-

vacieho kotúča.
– Priemer otvoru musí bez vôle pasovať k upínacej

prírube.
– Nepoužívajte redukcie ani adaptéry.

Upozornenia:
Bezpodmienečne používajte len kotúče, ktoré nie sú zne-
čistené.
Ak kotúč beží po výmene nepokojne alebo kmitá, musí sa
okamžite znova vymeniť.

• Po výmene nechajte výrobok pre istotu bežať 60 se-
kúnd na maximálne otáčky. Všímajte si, či nedochá-
dza k nezvyčajným zvukom a iskreniu.

• Skontrolujte, či sú správne namontované všetky upev-
ňovacie diely.

• Dbajte na to, aby sa šípka smeru otáčania (ak je prí-
tomná) na rozbrusovacích alebo hrubovacích kotú-
čoch* (tiež diamantových rozbrusovacích kotúčoch*) a
smer otáčania výrobku (šípka smeru otáčania na hla-
ve výrobku) zhodovali.

 VAROVANIE
Upínacia príruba sa nesmie otáčať na upínacom vrete-
ne. Musí byť pevne osadená vo vybraní upínacieho vre-
tena.

 VAROVANIE
Nebezpečenstvo poranenia!
Aretačné tlačidlo vretena stlačte len vtedy, keď je upí-
nacie vreteno zastavené.

1. Stlačte aretačné tlačidlo vretena (1) na zablokovanie
prevodovky.

2. Uvoľnite upínaciu maticu (13).
Použite montážny kľúč na matice s čelnými otvormi
(9).

3. Nasaďte hrubovací alebo rozbrusovací kotúč (12) na
upínaciu prírubu (11) popísanou stranou k výrobku.

4. Následne nasaďte upínaciu maticu (13) späť na upí-
nacie vreteno (10).

5. Utiahnite upínaciu maticu (13).
Použite montážny kľúč na matice s čelnými otvormi
(9).

6. Odstráňte montážny kľúč na matice s čelnými otvormi
(9) z upínacej matice (13).

8.3.1 Pri tenkých brúsnych kotúčoch
(obr. 6, 7)

Nákružok upínacej matice ukazuje nahor, aby sa dal ten-
ký brúsny kotúč pevne upnúť.

8.3.2 Pri hrubých brúsnych kotúčoch
(obr. 8)

Nákružok upínacej matice ukazuje nadol, aby sa dal brús-
ny kotúč pevne upevniť na upínacie vreteno.

9 Obsluha
POZOR
Pred uvedením do prevádzky je nevyhnutné výro-
bok úplne zmontovať!

 OPATRNE
Nesiahajte rukami na vložený nástroj, keď je výrobok
v prevádzke.

POZOR
Dbajte na to, aby okolitá teplota počas práce neprekro-
čila 50 °C a neklesla pod -20 °C.

9.1 Zapnutie/vypnutie výrobku (obr. 9)
POZOR
Pred použitím skontrolujte vložený nástroj, či sú správ-
ne namontované všetky upevňovacie diely.

Upozornenia:
Pred kontaktom s materiálom uhlovú brúsku vždy zapnite
a až potom ju veďte na obrobok.
Ak sa výrobok zablokuje v dôsledku preťaženia a vypne
sa, automaticky sa znovu spustí, len čo pominie príčina
zablokovania (funkcia automatického spustenia).
Po zapnutí počkajte, kým výrobok nedosiahne max. otáč-
ky. Až potom by ste mali začať pracovať.
Zapnutie
1. Zapojte sieťovú zástrčku (14) do zásuvky.
2. Najskôr stlačte blokovanie zapnutia (3) a potom zapí-

nač/vypínač (5). Následne znova pustite blokovací
mechanizmus zapnutia (3).

 OPATRNE
Po práci vždy výrobok vypnite a pred odložením výrob-
ku počkajte, kým sa brúsny kotúč úplne zastaví.
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Vypnutie
1. Na vypnutie pustite zapínač/vypínač (5), resp. ak je

aretovaný, stlačte zapínač/vypínač (5) krátko vzadu
nadol a potom ho pustite.

9.2 Skúšobný chod
Pred prvou prácou a po každej výmene vloženého nástro-
ja vykonajte skúšobný chod bez zaťaženia. Výrobok
okamžite vypnite, ak má vložený nástroj nerovnomerný
chod, vyskytnú sa značné vibrácie alebo je počuť neob-
vyklé zvuky.

10 Pracovné pokyny
Upozornenia:
Brúsne nástroje sa smú používať iba pre odporúčané
možnosti použitia. V opačnom prípade by sa mohli zlomiť,
poškodiť alebo spôsobiť poranenia.
Brúsny kotúč vymeňte VŽDY, ak výrobok počas práce
spadol.
Brúsny alebo rozbrusovací kotúč nesmie NIKDY udrieť
alebo naraziť do obrobku.
Najmä pri práci v rohoch, na ostrých hranách atď. dbajte
na to, aby brúsny kotúč neskákal alebo sa nezasekával.
Mohlo by to spôsobiť stratu kontroly a spätné nárazy.
Nástroj NIKDY nepoužívajte s pílovými kotúčmi na reza-
nie dreva alebo inými pílové kotúčmi. Takéto pílové kotú-
če spôsobujú pri použití na brúske časté spätné nárazy a
stratu kontroly, čo môže viesť k poraneniam.

10.1 Hrubovacie brúsenie
 VAROVANIE

Hrubovacie kotúče nikdy nepoužívajte na rozbrusova-
nie!

• Pohybujte uhlovou brúskou miernym tlakom sem
a tam po obrobku.

• Pri mäkkom materiáli veďte hrubovací kotúč po
obrobku pod plochým uhlom, pri tvrdom materiáli
pod mierne strmším uhlom.

10.2 Rozbrusovacie kotúče
 VAROVANIE

Hrubovacie kotúče nikdy nepoužívajte na rozbrusova-
nie!

• Používajte len otestované rozbrusovacie alebo
brúsne kotúče vystužené vláknami, ktoré sú schvá-
lené pre obehovú rýchlosť najmenej 80 m/s.

 OPATRNE
Brúsny nástroj po vypnutí dobieha. Nebrzdite ho boč-
ným protitlakom.

• Zaistite obrobok. Na pridržiavanie obrobku používaj-
te upínacie zariadenia/zverák. Je tak držaný pevnejšie
ako rukou.

• Pred odložením výrobku ho vždy vypnite a počkaj-
te, kým sa zastaví.

• Výrobok používajte len na rezanie, resp. brúsenie
za sucha.

• Prídavná rukoväť musí byť pri všetkých prácach
namontovaná na výrobku.

• Nesmie sa spracúvať materiál obsahujúci azbest.
Azbest je rakovinotvorný.

Takto sa správate správne:
 NEBEZPEČENSTVO

Výrobok vždy veďte v cez obrobok v protis-
mere!
V opačnom smere hrozí nebezpečenstvo spätného ná-
razu. Výrobok sa môže vytlačiť z rezu.

• Výrobok veďte proti obrobku vždy zapnutý.. Po
obrábaní zdvihnite výrobok z obrobku a až potom ho
vypnite.

• Počas práce vždy držte výrobok pevne oboma ru-
kami. Zaujmite bezpečný postoj.

• Na dosiahnutie najlepšieho brúsneho účinku pohybuj-
te výrobkom rovnomerne sem a tam po obrobku pod
uhlom 15° až 30° (medzi brúsnym kotúčom a obrob-
kom).

• Pri obrábaní šikmých plôch sa nesmie výrobok
tlačiť na obrobok veľkou silou. Ak otáčky prudko
klesnú, musíte znížiť prítlačnú silu, aby ste umožnili
bezpečnú a efektívnu prácu. Ak sa výrobok náhle úpl-
ne zabrzdí alebo zablokuje, musí sa okamžite vypnúť.

• Rozbrusovanie: pracujte s miernym posuvom a
nespriečte rozbrusovací kotúč.

• Hrubovacie a rozbrusovacie kotúče sú počas prá-
ce veľmi horúce – skôr ako sa ich dotknete, ne-
chajte ich úplne vychladnúť.

• Nikdy nepoužívajte výrobok na iné účely, než na
ktoré je určený.

• Vždy dbajte o to, aby bol výrobok vypnutý , keď
zasuniete sieťovú zástrčku do zásuvky.

• V prípade nebezpečenstva okamžite vypnite výro-
bok a odstráňte sieťovú zástrčku zo zásuvky. Po-
starajte sa o to, aby bol výrobok ľahko prístupný a aby
sa k nemu dalo v núdzovom prípade bez problémov
dostať.

• Pri prestávkach v práci, pred všetkými prácami na
výrobku a pri nepoužívaní odstráňte sieťovú zá-
strčku zo zásuvky. Výrobok musí byť vždy čistý, su-
chý a bez oleja alebo mazacích tukov.

• Buďte neustále opatrní! Vždy dávajte pozor na to,
čo robíte, a pracujte s rozvahou. Výrobok v žiad-
nom prípade nepoužívajte, ak sa nesústredíte alebo
ak sa necítite dobre.

11 Elektrická prípojka
Nainštalovaný elektromotor je pripojený a pripravený
na prevádzku. Pripojenie zodpovedá príslušným usta-
noveniam VDE a DIN. Sieťová prípojka na strane zá-
kazníka, ako aj predlžovacie vedenie, musia zodpove-
dať týmto predpisom.

11.1 Dôležité upozornenia
Pri preťažení motora sa tento samočinne vypne. Po  vy-
chladení (časovo odlišné) je možné motor znovu zapnúť.
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11.2 Poškodené elektrické prípojné
vedenia

Na elektrických prípojných vedeniach často vznikajú ško-
dy na izolácii.
Príčinami môžu byť:

• tlakové miesta, keď sa prípojné vedenia vedú cez ok-
no alebo medzeru medzi dverami,

• miesta zalomenia v dôsledku neodborného upevnenia
alebo vedenia prípojného vedenia,

• rozrezané miesta vzniknuté pri prejazde cez prípojné
vedenie,

• poškodenie izolácie pri vytrhnutí z nástennej zásuvky,
• Trhliny v dôsledku starnutia izolácie.

Takéto poškodené elektrické prípojné vedenia sa nesmú
používať a z dôvodu poškodenia izolácie sú životunebez-
pečné.
Elektrické prípojné vedenia pravidelne kontrolujte ohľa-
dom poškodení. Dávajte pozor na to, aby pri kontrole prí-
pojného vedenia nebolo vedenie pripojené k  elektrickej
sieti.
Elektrické prípojné vedenia musia zodpovedať príslušným
ustanoveniam VDE a DIN. Používajte iba prípojné vede-
nia s rovnakým označením.
Vytlačenie označenia typu na prípojnom kábli je predpis.
Bezpečnostné upozornenia pre výmenu poškodených
alebo chybných sieťových prívodov
Druh pripojenia Y
Ak je potrebná výmena sieťového prívodu, tak ju musí vy-
konať výrobca alebo jeho zástupca, aby sa zabránilo bez-
pečnostným ohrozeniam.

11.3 Motor na striedavý prúd
Prípojky a opravy elektrického vybavenia smie vykonávať
iba kvalifikovaný elektrikár.

• Sieťové napätie musí predstavovať 230 V~.
• Predlžovacie vedenia do dĺžky 25 m musia vykazovať

prierez 1,5 mm².

12 Čistenie a údržba
 VAROVANIE

Neodborné údržbárske alebo čistiace práce
môžu mať za následok poranenia!

 VAROVANIE
Počas čistiacich prác sa môže výrobok neočakáva-
ne spustiť a spôsobiť tým poranenia a popáleniny.
– Vypnite výrobok.
– Vytiahnite sieťovú zástrčku.
– Nechajte výrobok vychladnúť.

 VAROVANIE
Práce, ktoré nie sú opísané v návode na ob-
sluhu, nechajte vykonať odbornou dielňou!
Používajte iba originálne diely.

12.1 Čistenie
1. Ochranné zariadenia, vzduchové štrbiny a teleso mo-

tora udržiavajte podľa možností bez prachu a nečistôt.
Výrobok vydrhnite čistou handričkou* alebo vyfúkajte
stlačeným vzduchom* pri nízkom tlaku. Výrobok odpo-
rúčame čistiť bezprostredne po každom použití.

2. Vetracie otvory musia byť vždy voľné.
3. Nepoužívajte čistiace prostriedky ani rozpúšťadlá,

mohli by poškodiť plastové diely výrobku. Dbajte na
to, aby sa do vnútra výrobku nedostala voda.

12.2 Údržba
Výrobok je bezúdržbový.

13 Skladovanie
Výrobok a jeho príslušenstvo skladujte na tmavom, su-
chom a mieste bez mrazu, ktoré nie je prístupné deťom.
Optimálna skladovacia teplota je 5 °C až 30 ˚C.
Uchovávajte výrobok v originálnom balení. 
Výrobok zakryte na ochranu pred prachom alebo vlhkos-
ťou. Návod na obsluhu uschovajte pri výrobku.

14 Oprava a objednávanie
náhradných dielov

Po oprave alebo údržbe sa uistite, že sú namontované
všetky bezpečnostné diely a v bezchybnom stave. Diely,
ktoré môžu spôsobovať nebezpečenstvá, uchovávajte mi-
mo dosahu iných osôb a detí.

POZOR
Podľa zákona o zodpovednosti za chyby výrobkov neru-
číme za chyby, ktoré boli spôsobené neodbornými
opravami alebo nepoužívaním originálnych náhradných
dielov.
Poverte zákaznícky servis alebo autorizovaného odbor-
níka. To isté platí aj pre diely príslušenstva.

Náhradné diely a príslušenstvo získate v našom servis-
nom centre. Za týmto účelom naskenujte QR kód na titul-
nej strane.
Prípojky a opravy
Prípojky a opravy elektrického vybavenia smie vykonávať
iba kvalifikovaný elektrikár.

14.1 Objednávanie náhradných dielov
Pri objednávaní náhradných dielov je potrebné uviesť na-
sledovné údaje:

• Označenie modelu
• Číslo výrobku
• Údaje typového štítka

15 Likvidácia a recyklácia
Upozornenia k baleniu

Baliace materiály sa dajú recyklo-
vať. Prosím, likvidujte balenia eko-
logicky.
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Upozornenia k zákonu o elektrických a elektronických
zariadeniach (ElektroG)

Staré elektrické a elektronické zariadenia ne-
patria do domového odpadu, ale sa musia od-
viezť na triedený zber, resp. likvidáciu!

• Staré batérie alebo akumulátory, ktoré nie sú pevne
zabudované v starom prístroji, sa musia vybrať bez
porušenia! Ich likvidácia je regulovaná zákonom o ba-
tériách.

• Vlastníci alebo používatelia elektrických a elektronic-
kých zariadení sú zo zákona povinní ich po použití
vrátiť.

• Koncový užívateľ je zodpovedný za vymazanie svojich
osobných údajov na starom zariadení, ktoré má byť
zlikvidované!

• Symbol prečiarknutého odpadkového koša na kolies-
kach znamená, že staré elektrické a elektronické za-
riadenia sa nesmú likvidovať s domovým odpadom.

• Elektrické a elektronické zariadenia je možné bezplat-
ne odovzdať na týchto miestach:
– Verejná likvidácia alebo zberné miesta (napr.

obecné stavebné dvory).

– Predajné miesta elektronických zariadení (stacio-
nárne a online), ak sú predajcovia povinní ich pre-
vziať späť alebo ich dobrovoľne ponúknuť.

– Až tri staré elektrické zariadenia jedného typu s
maximálnou dĺžkou hrany 25 centimetrov môžete
bezplatne odovzdať bez toho, aby ste si najprv za-
kúpili nové zariadenie od výrobcu, alebo ich odo-
vzdajte na inom autorizovanom zbernom mieste
vo vašom okolí.

– Viac doplňujúcich podmienok spätného odberu vý-
robcov a distribútorov sa dozviete v príslušnom
zákazníckom servise.

• V prípade dodania nového elektrického zariadenia vý-
robcom do domácnosti môže výrobca na požiadanie
koncového užívateľa zabezpečiť bezplatný odvoz sta-
rého elektrického zariadenia. Za týmto účelom kontak-
tujte zákaznícky servis výrobcu.

• Tieto vyhlásenia sa vzťahujú iba na zariadenia inštalo-
vané a predávané v krajinách Európskej únie a podlie-
hajúce európskej smernici 2012/19/EÚ. V krajinách
mimo Európskej únie môžu platiť odlišné ustanovenia
pre likvidáciu starých elektrických a elektronických za-
riadení.

16 Odstraňovanie porúch
V nasledujúcej tabuľke sú uvedené príznaky chýb a je tam opísané, ako môžete urobiť nápravu, keď váš výrobok nepra-
cuje správne. Ak pomocou toho nedokážete lokalizovať a odstrániť problém, obráťte sa na vašu servisnú dielňu.

Porucha Možná príčina Náprava
Výrobok sa nedá spustiť. Skontrolujte sieťovú prípojku. Zapojte zástrčku do zásuvky.

Skontrolujte sieťový kábel a sieťovú
zástrčku, či nie sú poškodené.

Neuvádzajte výrobok späť do prevádzky. Kon-
taktujte servis alebo nechajte kábel/sieťovú zá-
strčku vymeniť kvalifikovanou osobou.

Skontrolujte sieťovú poistku. Znova aktivujte sieťovú poistku.
Výrobok je horúci. Príliš vysoký tlak. Vyvíjajte na výrobok menší tlak.

Vložený nástroj nie je vhodný na vy-
konávanú činnosť.

Vyberte a osaďte správny vložený nástroj.

Vetracie štrbiny nie sú voľné. Udržiavajte vetracie štrbiny voľné.
Vložený nástroj sa kýve Upínacia príruba nie je pevná Správne vložte upínaciu prírubu

Vretenová matica je povolená, vlože-
ný nástroj nie je správne osadený

Správne osaďte vložený nástroj
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17 EÚ vyhlásenie o zhode
Preklad originálneho vyhlásenia o zhode
Výrobca:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Na vlastnú zodpovednosť vyhlasujeme, že tu popísaný
výrobok je v súlade s platnými smernicami a normami.
Značka: SCHEPPACH
Označenie výrobku: Uhlová brúska –

AG1200
Č. výr. 5903812901
Smernice EÚ:
2014/30/EÚ,  2006/42/EÚ,  2011/65/EÚ*, 
* Vyššie opísaný predmet vyhlásenia je v súlade s pred-
pismi smernice Európskeho parlamentu a Rady 2011/65/
EÚ z 8.  júna 2011 o obmedzení používania určitých ne-
bezpečných látok v elektrických a elektronických zariade-
niach.
Uplatnené normy:
EN 62841-1:2015+AC:15+A11:2022;
EN 62841-2-3:2021+A11:2021;
EN IEC 55014-1:2021;
EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019+A1:2021+A2:2024;
EN 61000-3-3:2013+A1:2019+A2:2021
Osoba splnomocnená pre dokumentáciu:
Dawid Hudzik
Günzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen
Ichenhausen, 19.03.2025

Simon Schunk
Division Manager Product Center

Andreas Pecher
Head of Project Management
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A terméken található szimbólumok
magyarázata
A kézikönyvben használt szimbólumok arra szolgálnak,
hogy felhívják a figyelmet a lehetséges kockázatokra. A
biztonsági szimbólumokat, valamint az ezeket kísérő ma-
gyarázatokat pontosan értelmezni kell. Maguk a figyel-
meztetések nem hárítják el a kockázatokat, és nem he-
lyettesítik a balesetek megelőzése érdekében hozott
megfelelő intézkedéseket.

Figyelem! Ha figyelmen kívül hagyja a ter-
méken elhelyezett biztonsági jelöléseket és
figyelmeztető megjegyzéseket, illetve figyel-
men kívül hagyja a biztonsági és kezelési
utasításokat, akkor súlyos, akár halálos sé-
rüléseket szenvedhet.

Üzembe helyezés előtt olvassa el és vegye
figyelembe a kezelési útmutatót és a bizton-
sági utasításokat!

Viseljen védőszemüveget.

Viseljen hallásvédőt.

Porképződés esetén viseljen megfelelő lég-
zésvédőt!

II. védelmi osztály (kettős szigetelés).

A termék megfelel a hatályos európai irány-
elveknek.

1 Bevezetés
Gyártó:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Tisztelt Ügyfelünk!
Sok örömet és sikert kívánunk új terméke használatához.
Megjegyzés:
A termék gyártója a hatályos termékfelelősségi törvény
szerint nem felelős a terméken esett vagy a termék által
okozott károkért a következő esetekben:

• Szakszerűtlen kezelés
• A kezelési útmutató be nem tartása
• Illetéktelen szakember, harmadik fél által végzett javí-

tás
• Nem eredeti pótalkatrészek beépítése és cseréje
• Nem rendeltetésszerű használat
• Ha figyelmen kívül hagyja az elektromos berendezé-

sekre vonatkozó előírásokat, valamint a VDE 0100, a
DIN 57113 / VDE0113 előírásait, akkor az elektromos
berendezés működésképtelenné válhat.

Vegye figyelembe a következőket:
A kezelési útmutató a termék részét képezi.
Fontos megjegyzéseket tartalmaz arról, hogyan dolgozhat
a termékkel biztonságosan, szakszerűen és gazdaságo-
san, hogyan kerülheti el a veszélyeket, csökkentheti a ja-
vítási költségeket és az időkieséseket, és növelheti a ter-
mék megbízhatóságát és élettartamát. A jelen kezelési út-
mutató biztonsági rendelkezésein túl feltétlenül tartsa be
az országában a termék üzemeltetésével kapcsolatosan
érvényes előírásokat is.
A termék használata előtt ismerkedjen meg az összes ke-
zelési és biztonsági utasítással. A terméket csak a leírtak-
nak megfelelően, a megadott alkalmazási területen üze-
meltesse. Őrizze meg jól a kezelési útmutatót, és ha a
terméket továbbadja harmadik személynek, adja át vele
együtt az összes dokumentumot is.

2 A termék leírása (1–9. ábra)
1. Orsóreteszelő gomb
2. Menet (3 x) további markolathoz
3. Bekapcsoló retesz
4. Markolat
5. Be-/kikapcsoló
6. Fedőburkolat
6a. Imbuszcsavar
7. Kiegészítő fogantyú
8. Imbuszkulcs
9. Kétkörmös szerelőkulcs
10. Befogóorsó
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11. Felvevő karima
12. Érdesítő- vagy darabolótárcsa
13. Befogóanya
14. Hálózati csatlakozó

3 Szállított elemek (1. ábra)
Tétel Darab-

szám
Megnevezés

7. 1 db Kiegészítő fogantyú
8. 1 db Imbuszkulcs
9. 1 db Kétkörmös szerelőkulcs
12. 1 db Érdesítő- vagy darabolótárcsa 

(Ø 150 mm)*
1 db Elektromos sarokcsiszoló
1 db Üzemeltetési útmutató

* = nem feltétlenül tartoznak a szállított elemek közé!

4 Rendeltetésszerű használat
A termék fém, beton vagy csempe víz használata nélkül
történő darabolására illetve érdesítésére szolgál.
Csak a rendeltetésének megfelelően használja a termé-
ket. Minden ettől eltérő használat nem rendeltetésszerű-
nek minősül. Az ebből fakadó minden kárért és sérülésért
nem a gyártó, hanem a felhasználó viseli a felelősséget.
A rendeltetésszerű használat része a biztonsági utasítá-
sok betartása, valamint a kezelési útmutatóban foglalt
szerelési és üzemeltetési utasítások betartása is.
A terméket használó és karbantartó személyeknek ismer-
niük kell ezeket, és tájékozottnak kell lenniük a lehetsé-
ges veszélyekről.
Ha a terméken módosítást végez, az ebből eredő káro-
kért a gyártó nem vállal felelősséget.
A terméket kizárólag a gyártó eredeti alkatrészeivel és
eredeti tartozékaival szabad üzemeltetni.
Tartsa be a gyártó biztonsági, munkavégzési és karban-
tartási előírásait, valamint a műszaki adatokban meghatá-
rozott méreteket.
Kérjük, vegye figyelembe, hogy termékeinket rendelteté-
sük szerint nem kisipari, kéziipari vagy ipari használatra
tervezték. A termékre semmilyen garanciát nem vállalunk,
ha kisipari, kéziipari vagy ipari, valamint ezekkel egyenér-
tékű tevékenységekhez használja.

A kezelési útmutatóban használt
jelzőszavak magyarázata

 VESZÉLY
Ez a jelzőszó olyan közvetlenül fenyegető ve-
szélyes helyzetre utal, amely súlyos sérülést
vagy halálos balesetet okoz, ha nem kerülik
el.

 FIGYELMEZTETÉS
Ez a jelzőszó olyan lehetséges veszélyhely-
zetre utal, amely súlyos sérülést vagy halálos
balesetet okozhat, ha nem kerülik el.

 VIGYÁZAT
Ez a jelzőszó olyan lehetséges veszélyhely-
zetre utal, amely csekélyebb vagy könnyebb
sérülést okozhat, ha nem kerülik el.

FIGYELEM
Ez a jelzőszó olyan lehetséges veszélyhely-
zetre utal, amely anyagi járt okozhat a ter-
mékben vagy más vagyontárgyakban/tulaj-
donban, ha nem kerülik el.

5 Biztonsági utasítások
Az elektromos szerszámokra vonatkozó általános
biztonsági utasítások

 FIGYELMEZTETÉS
Olvassa el az összes biztonsági utasítást,
egyéb utasítást, ábrát és műszaki adatot, me-
lyet az elektromos szerszámhoz mellékeltek.
A következő útmutatások betartásának elmulasztása
áramütést, tüzet és/vagy súlyos sérüléseket okozhat.

Az összes biztonsági utasítást és útmutatót őrizze
meg későbbi használat céljából.
A biztonsági utasításokban használt „elektromos szer-
szám” fogalom a hálózatról üzemeltetett elektromos szer-
számokra (hálózati vezetékkel), illetve az akkumulátorról
üzemeltetett elektromos szerszámokra (hálózati vezeték
nélkül) vonatkozik.

1) Munkahelyi biztonság
a) Gondoskodjon a munkahely tisztaságáról és meg-

felelő megvilágításáról. A rendetlenség, illetve a
megvilágítatlan munkaterületek balesetekhez vezet-
hetnek.

b) Ne dolgozzon az elektromos szerszámmal olyan
robbanásveszélyes környezetben, ahol éghető fo-
lyadékok, gázok vagy porok találhatók. Az elektro-
mos szerszámok szikráznak, és a szikrák meggyújt-
hatják a port és a gőzöket.

c) Az elektromos szerszám használata során tartsa
távol a gyermekeket és más személyeket. A figye-
lem elterelése miatt elveszítheti uralmát az elektromos
szerszám felett.

2) Elektromos biztonság
a) Az elektromos szerszám csatlakozódugójának ille-

nie kell a csatlakozóaljzatba. A dugós csatlakozót
semmilyen módon nem szabad módosítani. A vé-
dőföldeléssel ellátott elektromos szerszámokkal
együtt ne használjon adapteres csatlakozót. A vál-
tozatlan dugós csatlakozók és a hozzájuk illő csatla-
kozóaljzatok csökkentik az áramütés kockázatát.

b) Kerülje el a teste földelt felületekkel, például csö-
vekkel, fűtésekkel, tűzhelyekkel és hűtőszekré-
nyekkel való érintkezését. Megnő az áramütés koc-
kázata, ha a teste földelve van.

c) Tartsa esőtől és nedvességtől távol az elektromos
szerszámokat. Az elektromos szerszámba hatoló víz
növeli az áramütés kockázatát.
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d) Ne használja a csatlakozó vezetéket a rendeltetésé-
től eltérő módon, például az elektromos szerszám
szállításához, felakasztásához vagy a csatlakozóal-
jzatból való kihúzásához. Tartsa távol a csatlakozó
vezetéket hőtől, olajtól, éles élektől és a mozgó al-
katrészeitől. A sérült vagy összegubancolódott csatla-
kozó vezeték növeli az áramütés kockázatát.

e) Ha a szabadban dolgozik az elektromos szerszám-
mal, akkor csak olyan hosszabbító vezetékeket al-
kalmazzon, amelyek kültéri használatra is alkalma-
sak. A kültéri használatra alkalmas hosszabbító veze-
ték használata csökkenti az áramütés kockázatát.

f) Ha elkerülhetetlen, hogy nedves környezetben
használja az elektromos szerszámot, akkor használ-
jon hibaáram-védőkapcsolót. A hibaáram-védőkap-
csoló használata csökkenti az áramütés kockázatát.

3) Személyek biztonsága
a) Legyen figyelmes, ügyeljen arra, amit csinál, és az

elektromos szerszám használata során józan
ésszel cselekedjen. Ne használja az elektromos
szerszámot, ha fáradt, vagy ha drogok, alkohol
vagy gyógyszerek befolyása alatt áll. Az elektro-
mos szerszám használata során egy pillanatnyi figyel-
metlenség is súlyos sérüléseket okozhat.

b) Viseljen személyi védőfelszerelést, és mindig hasz-
náljon védőszemüveget. Az elektromos szerszám tí-
pusától és használatától függően alkalmazott személyi
védőfelszerelések, például pormaszk, csúszásmentes
munkavédelmi cipő, munkavédelmi sisak vagy hallásvé-
dő viselése csökkenti a sérülések kockázatát.

c) Kerülje el az akaratlan üzembe helyezést. A szer-
szám áramellátásra és/vagy akkumulátorra való
csatlakoztatása, felvétele vagy szállítása előtt bi-
zonyosodjon meg arról, hogy ki van-e kapcsolva
az elektromos szerszám. Ha az elektromos szer-
szám szállítása közben a kapcsolón tartja az ujját,
vagy a készüléket bekapcsolva csatlakoztatja az
áramellátásra, az balesetet okozhat.

d) Az elektromos szerszám bekapcsolása előtt távo-
lítsa el a beállító szerszámokat vagy a csavarkul-
csokat. Az elektromos szerszám forgó részében ma-
radt szerszám vagy kulcs sérüléseket okozhat.

e) Kerülje a rendellenes testtartást. Álljon stabilan a
lábán, és mindig őrizze meg egyensúlyát. Így várat-
lan helyzetekben is jobban irányíthatja az elektromos
szerszámot.

f) Megfelelő ruházatot viseljen. Ne viseljen túl bő ru-
házatot vagy ékszereket. Haját és ruházatát tartsa
távol a maguktól mozgó alkatrészektől. A mozgó
alkatrészek elkaphatják a laza ruházatot, az ékszere-
ket vagy a hosszú hajat.

g) Ha lehetséges a porelszívó és -gyűjtő berendezé-
sek felszerelése, azokat csatlakoztatni és megfele-
lően használni kell. A por elszívására szolgáló be-
rendezés használatával csökkenthetők a por által oko-
zott veszélyek.

h) Ne keltsen hamis biztonságérzetet és ne szegje
meg az elektromos szerszámra vonatkozó bizton-
sági szabályokat még abban az esetben sem, ha
az elektromos szerszámot többszöri használat
után ismerni véli. A másodperc törtrésze alatt bekö-
vetkező súlyos sérülések lehetnek a következményei
annak, ha a szerszámot gondatlanul kezeli.

4) Az elektromos szerszám használata és
kezelése
a) Ne terhelje túl az elektromos szerszámot. A mun-

kájához mindig az arra megfelelő elektromos szer-
számot használja. A megfelelő elektromos szer-
számmal jobban és biztonságosabban dolgozhat a
megadott teljesítménytartományban.

b) Ne használjon olyan elektromos szerszámot,
amelynek hibás a kapcsolója. Az az elektromos
szerszám, amelyet nem lehet be- vagy kikapcsolni,
veszélyesnek számít, és meg kell javítani.

c) Húzza ki a csatlakozódugót a csatlakozóaljzatból,
és/vagy vegye ki a kivehető akkumulátort, mielőtt
beállításokat végez a készüléken, cserélhető szer-
számokat cserél ki vagy félreteszi az elektromos
szerszámot. Ezen elővigyázatossági intézkedések
megakadályozzák az elektromos szerszám akaratlan
elindulását.

d) A nem használt elektromos szerszámokat gyerme-
kektől távol tárolja. Ne hagyja, hogy az elektromos
szerszámot olyan személyek használják, akik nem
ismerik azt vagy nem olvasták el a jelen utasításo-
kat. Az elektromos szerszámok veszélyesek, ha ta-
pasztalatlan személyek használják őket.

e) Gondosan ápolja az elektromos szerszámot és a
cserélhető szerszámot. Ellenőrizze, hogy a mozgó
alkatrészek kifogástalanul működnek és nem szo-
rulnak-e, illetve nincsenek-e törött vagy sérült al-
katrészek, amelyek negatív hatással lennének az
elektromos szerszám működésére. Az elektromos
szerszám használata előtt javíttassa meg a sérült
alkatrészeket. Sok balesetet a rosszul karbantartott
elektromos szerszámok okoznak.

f) Tartsa élesen és tisztán a vágószerszámokat. A
gondosan ápolt, éles vágóélekkel rendelkező vágó-
szerszámok kevésbé szorulnak be, és könnyebben
vezethetők.

g) Az elektromos szerszámot, a cserélhető szerszá-
mot, betétszerszámokat stb. a jelen utasításoknak
megfelelően használja. Közben vegye figyelembe
a munkafeltételeket és a végrehajtandó feladatot
is. Az elektromos szerszámoknak a tervezett alkalma-
zásoktól eltérő használata veszélyes helyzetekhez ve-
zethet.

h) A fogantyúkat és a megfogási felületeket mindig
száraz, tiszta, valamint olajtól és zsírtól mentes ál-
lapotban kell tartani. A csúszós fogantyú és megfo-
gási felületek nem teszik lehetővé az elektromos szer-
szám biztonságos üzemeltetését, illetve hogy meg-
őrizze fölötte az uralmát előre nem látható helyzetek-
ben.

5) Szerviz
a) Csak képzett szakszemélyzettel és csak eredeti

pótalkatrészek használatával javíttassa az elektro-
mos szerszámot. Ezáltal biztosítható az elektromos
szerszám biztonságának megőrzése.
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Az összes alkalmazásra vonatkozó
biztonsági utasítások
A csiszolásra és daraboló csiszolásra egyaránt
vonatkozó különleges biztonsági utasítások
a) Ez az elektromos szerszám csiszolóként és elvá-

lasztó csiszolóként használható. A készülékkel ka-
pott összes biztonsági utasítást, útmutatást, ábrá-
zolást és adatot olvassa el. Ha nem tartja be az ösz-
szes alábbi utasítást, akkor áramütésre, tűzre és/vagy
súlyos sérülésekre kerülhet sor

b) Ez az elektromos szerszám nem alkalmas csiszo-
lópapíros csiszolásra, drótkefével való munkavég-
zésre és polírozásra. Az elektromos szerszám terve-
zettől eltérő használata veszélyeket és sérüléseket
okozhat.

c) Ne használja az elektromos szerszámot olyan
funkcióra, amelyre azt annak gyártója kifejezetten
nem tervezte és nem szánta. Egy ilyen átépítés az
irányítás elvesztéséhez és súlyos testi sérüléshez ve-
zethet.

d) Ne használjon olyan betétszerszámot, amelyet a
gyártó nem kifejezetten ehhez az elektromos szer-
számhoz tervezett és mellékelt. Az még nem bizto-
sít biztonságos használatot, hogy az elektromos szer-
számra tudja rögzíteni a tartozékot.

e) A használati szerszám megengedett fordulatszá-
ma legalább akkora legyen, mint az elektromos
szerszámon megadott legmagasabb fordulatszám.
A megengedettnél gyorsabban forgó használati szer-
szám széttörhet és szétszóródhat.

f) A használati szerszám külső átmérője és vastag-
sága feleljen meg az elektromos szerszám mére-
tadatainak. A hibásan méretezett használati szerszá-
mokat nem lehet megfelelően védelemmel ellátni vagy
ellenőrizni.

g) A cserélhető szerszám rögzítéséhez használt mé-
reteknek meg kell egyezniük az elektromos szer-
szám rögzítőelemeinek méreteivel. Azok a haszná-
lati szerszámok, amelyek nem illeszthetők pontosan
az elektromos szerszámra, nagyon erősen rezegnek,
és ez az ellenőrizhetőség elvesztéséhez vezethet.

h) Ne használjon sérült használati szerszámokat.
Minden egyes használat előtt ellenőrizze a cserél-
hető szerszámokat, például hogy a köszörűkoron-
gok nem töredezettek vagy repedezettek-e, vagy a
csiszolótárcsák nem repedezettek és kopottak-e,
illetve nincsenek-e túlságosan elhasználódva. Ha
leesik az elektromos szerszám vagy a használati
szerszám, akkor ellenőrizze, hogy megsérült-e,
vagy használjon egy ép használati szerszámot. Ha
ellenőrizte és behelyezte a cserélhető szerszámot,
akkor Ön és a többi személy is menjen a forgó
cserélhető szerszám síkján kívülre, és járassa a
készüléket 1 percig a legnagyobb fordulatszámon.
A sérült cserélhető szerszámok többnyire a próba ide-
je alatt tönkremennek.

i) Viseljen egyéni védőfelszerelést. A használattól
függően viseljen teljes arcvédőt, szemvédőt vagy
védőszemüveget. Amennyiben szükséges, visel-
jen porvédő maszkot, hallásvédőt, védőkesztyűt
vagy speciális kötényt, amelyek távol tartják Öntől
a kis csiszolási és anyagrészecskéket. Védenie kell
a szemét a szétrepülő idegen testektől, amelyek a kü-

lönböző alkalmazások során keletkeznek. A por- vagy
légzésvédő maszkoknak ki kell szűrniük az adott fel-
használás során keletkező port. Ha hosszú ideig han-
gos zajnak van kitéve, akkor halláskárosodást szen-
vedhet.

j) Ügyeljen arra, hogy más személyek biztonságos
távolságban legyenek a munkaterülettől. A mun-
katerületre belépő minden személynek egyéni vé-
dőeszközöket kell viselni. A munkadarab törött da-
rabjai vagy a törött cserélhető szerszámok szétrepül-
hetnek, és a közvetlen munkaterületen kívül is sérü-
lést okozhatnak.

k) Az elektromos szerszámot a szigetelt markolatok-
nál fogja olyan munkálatok közben, amelyek során
a használt szerszám rejtett áramvezetékekhez ér-
het hozzá. A feszültség alatt álló vezetékkel való
érintkezés a készülék fémből készült alkatrészeit is fe-
szültség alá helyezheti, és ez áramütéshez vezethet.

l) Tartsa távol a forgó használati szerszámoktól a
hálózati kábelt. Ha elveszíti uralmát a készülék felett,
akkor a készülék kettévághatja vagy beránthatja a há-
lózat kábelt, és a keze vagy a karja a forgó cserélhető
szerszámba kerülhet.

m) Soha ne tegye le addig az elektromos szerszámot,
amíg az teljesen le nem állt. A forgó használati szer-
szám kapcsolatba kerülhet a lehelyezési felülettel, Ön
pedig elveszítheti uralmát az elektromos szerszám fe-
lett.

n) Hordozás közben ne működtesse az elektromos
szerszámot. A forgó használati szerszám véletlenül
elkaphatja a ruházatát, és a használati szerszám a
testébe fúródhat.

o) Rendszeresen tisztítsa meg az elektromos szer-
szám szellőzőréseit. A motor ventilátora port vonz a
házba, és a fémpor erős felhalmozódása elektromos
veszélyeket okozhat.

p) Ne használja éghető anyagok közelében az elekt-
romos szerszámot. A szikrák meggyújthatják ezeket
az anyagokat.

q) Ne használjon folyékony hűtőközeget igénylő
használati szerszámokat. Víz vagy egyéb folyékony
hűtőközeg használata áramütéshez vezethet.

Visszaütés és megfelelő biztonsági utasítások
A visszacsapás a beakadt vagy megszorult forgó cserél-
hető szerszám, például a köszörűkorong, csiszolótányér,
drótkefe stb. hirtelen reakciója. A beakadás vagy megszo-
rulás miatt a forgó cserélhető szerszám hirtelen leáll. Ez-
által az irányítás nélküli elektromos szerszám a használati
szerszám blokkolt részeknél érvényes forgásirányával el-
lentétes irányba gyorsul.
Ha például a köszörűkorong beleakad vagy beleszorul a
munkadarabba, akkor a köszörűkorong munkadarabba
mélyedő éle megszorul, amitől a köszörűtárcsa kitörik
vagy visszacsapást okoz. A köszörűkorong a blokkolás
helyén érvényes forgásiránytól függően a kezelőszemély
felé vagy tőle távolodva mozoghat. Eközben a csiszoló-
tárcsák el is törhetnek.
Ha az elektromos szerszámot helytelenül használja és/
vagy hibásak a munkakörülmények, annak visszacsapás
lesz a következménye. Ez az alábbiakban leírt elővigyá-
zatossági intézkedésekkel megelőzhető.
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a) Tartsa elég erősen az elektromos szerszámot, és
tartsa testét és karjait olyan helyzetben, hogy ké-
pes legyen a visszalökő erők felfogására. Ha van,
mindig használja a kiegészítő markolatot, hogy a
visszalökő erőket vagy az indításkor fellépő reak-
ciónyomatékokat a legnagyobb mértékben uralja.
A kezelőszemély a megfelelő elővigyázatossági intéz-
kedésekkel uralhatja a visszalökő és reakcióerőket.

b) Soha ne közelítsen a kezével a forgó használati
szerszámokhoz. A használati szerszám visszalökés-
kor a kezéhez érhet.

c) Maradjon távol a testével attól a területtől, ahová
az elektromos szerszám visszacsapás esetén
mozdulhat. A visszacsapás az elektromos szerszá-
mot a köszörűkorongnak a blokkolás helyén folytatott
mozgásával ellentétes irányba mozgatja.

d) Különösen óvatosan dolgozzon a sarkok, éles
szegélyek stb. közelében. Akadályozza meg, hogy
a használati szerszámok a munkadarabhoz ütődje-
nek vagy beakadjanak. A forgó betétszerszám sar-
koknál, éles szegélyeknél vagy visszapattanáskor haj-
lamos a beakadásra. Ez az ellenőrizhetőség elveszté-
sével vagy visszalökéssel járhat.

e) Ne használjon fa vágásához használatos láncfű-
részlapot, 10 mm-nél nagyobb szegmensmagassá-
gú szegmentált gyémánttárcsát és fogazott fűrész-
lapot. Ezek a használati szerszámok gyakran vissza-
lökést és az ellenőrizhetetlenség elvesztését okozzák.

A csiszolásra és daraboló csiszolásra
vonatkozó különleges biztonsági utasítások
a) Kizárólag az elektromos szerszámmal való haszná-

latra engedélyezett köszörűtesteket és az adott kö-
szörűtesthez való védőburkolatot használja. Azok a
köszörűtestek, melyek nem az elektromos szerszámhoz
vannak tervezve, nem burkolhatók le kellő mértékben,
ezért nem biztonságos a használatuk.

b) A hajlított köszörűkorongokat úgy kell felszerelni,
hogy csiszolófelületük ne érjen a védőburkolat
szélének síkja fölé. Egy nem szakszerűen felszerelt
csiszolótárcsa, amely a védőburkolat szélének síkja
fölé ér, nem látható el megfelelő védelemmel.

c) A védőburkolatot szilárdan fel kell szerelni az
elektromos szerszámra, és úgy kell beállítani,
hogy a legnagyobb mértékű biztonságot nyújtsa,
vagyis a köszörűtest lehető legkisebb része le-
gyen nyitva a kezelőszemély irányába. A védőbur-
kolat célja, hogy védje a kezelőszemélyt a letört dara-
boktól és a köszörűtesttel történő véletlen érintkezés-
től, valamint a szikráktól, amelyektől meggyulladhat a
ruházat.

d) A csiszolótesteket csak az ajánlott felhasználási
lehetőségeknek megfelelően szabad használni.
Például: soha ne csiszoljon a darabolótárcsa ol-
dalfelületével. A darabolótárcsák a tárcsa élével tör-
ténő anyageltávolításra készülnek. Az ilyen csiszoló-
testek oldalirányú erőhatás esetén széttörhetnek.

e) Mindig megfelelő méretű és formájú, sértetlen be-
fogóperemet használjon az Ön által kiválasztott
köszörűkoronghoz. A megfelelő karimák megtá-
masztják a köszörűkorongot, és így csökkentik a kö-
szörűkorong eltörésének veszélyét. A darabolótárcsák
peremei különbözhetnek a többi köszörűkorong pere-
meitől.

f) Ne használja a nagyobb elektromos szerszámok
elkopott köszörűkorongját. A nagyobb elektromos
szerszámok köszörűkorongjait nem a kisebb elektro-
mos szerszámok magasabb fordulatszámához tervez-
ték, és eltörhetnek.

g) Kétfunkciós tárcsák alkalmazása esetén mindig a
végzett tevékenységnek megfelelő védőburkolatot
használja. Nem a megfelelő védőburkolat használatá-
val nem biztosítható a kívánt védelem, aminek súlyos
sérülések lehetnek a következményei.

Az elválasztó csiszolásra vonatkozó további
különleges biztonsági utasítások
a) Kerülje a darabolótárcsa hirtelen leállását és a túl

nagy nyomást. Ne vágjon túl mélyen. A daraboló-
tárcsa túlterhelése növeli annak igénybevételét és
könnyebben fordul elő beszorulás vagy hirtelen leál-
lás, ami növeli a visszaütés és a csiszolótest eltörésé-
nek veszélyét.

b) A forgó darabolótárcsa előtti és mögötti területet
kerülni kell. Ha a darabolótárcsát a kezével ellenté-
tes irányba vezeti a munkadarabban, visszacsapás
esetén az elektromos szerszám a forgó tárcsával
együtt közvetlenül Ön felé repülhet.

c) Ha a darabolótárcsa beakad vagy ha megszakítja a
munkavégzést, akkor kapcsolja ki az elektromos
szerszámot és tartsa nyugodtan, amíg a tárcsa tel-
jesen le nem áll. Soha ne próbálja meg a még for-
gó darabolótárcsát kihúzni a vágásból, mert ellen-
kező esetben a készülék visszaüthet. Állapítsa meg
és szüntesse meg a beszorulás okát.

d) Ne kapcsolja be újra az elektromos szerszámot,
amíg az még a munkadarabban van. Először várja
meg, hogy a darabolótárcsa elérje a teljes fordu-
latszámot, mielőtt óvatosan folytatja a munkát. El-
lenkező esetben a tárcsa beakadhat, kiugorhat a
munkadarabból vagy visszaüthet.

e) A lemezeket vagy nagy munkadarabokat alá kell
támasztani, hogy csökkenteni lehessen a beszo-
rult darabolótárcsa okozta visszaütés veszélyét. A
nagy munkadarabok meghajolhatnak a saját súlyuk
miatt. A munkadarabot a tárcsa mindkét oldalán meg
kell támasztani, mind a darabolótárcsa közelében,
mind pedig annak szélén.

f) Legyen különösen óvatos a falon vagy más nem
belátható területen végzett „merülő vágások” ese-
tén. A bemélyedő darabolótárcsa vágás közben hoz-
záérhet gáz-, víz- vagy elektromos vezetékhez, illetve
más tárgyakhoz, ami visszacsapást okozhat.

g) Ne vágjon ívben. A darabolótárcsa túlterhelése növe-
li annak igénybevételét és könnyebben fordul elő be-
szorulás vagy hirtelen leállás, ami növeli a visszaütés
és a csiszolótest eltörésének veszélyét, ez súlyos sé-
rülésekhez vezethet.

Fennmaradó kockázatok
A termék korszerű műszaki színvonalon, az elismert
biztonságtechnikai előírások szerint készült. A
munkavégzés során azonban ennek ellenére is
felléphetnek fennmaradó kockázatok.

• Nem előírásszerű villamos csatlakozóvezetékek hasz-
nálatakor áramütés veszélye áll fenn.
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• Emellett fennállhatnak olyan, nem nyilvánvaló fenn-
maradó kockázatok is, melyek minden elővigyázatos-
ság ellenére sem szüntethetők meg.

• A fennmaradó kockázatok minimálisra csökkenthetők
azonban a „Biztonsági utasítások”, a „Rendeltetéssze-
rű használat” és a kezelési útmutató együttes betartá-
sával.

• Kerülje a termék véletlen üzembe helyezését.
• Amikor üzemel a termék, tartsa távol a kezét a mun-

katerülettől.
• A termék akaratlan üzembe helyezése.
• Tartsa be a kezelési útmutatóban előírt karbantartási

és biztonsági utasításokat.

 FIGYELMEZTETÉS
Ez az elektromos szerszám üzem közben elektromág-
neses mezőt hoz létre. Ez a mező bizonyos körülmé-
nyek között negatív hatással lehet az aktív vagy pasz-
szív orvosi implantátumokra. A komoly és súlyos sérü-
lések kockázatának elkerülése érdekében javasoljuk,
hogy az orvosi implantátummal rendelkező személyek
az elektromos szerszám használata előtt keressék fel
orvosukat és implantátumuk gyártóját.

6 Műszaki adatok
Váltakozó irányú motor 230V~/50Hz
Felvett teljesítmény 1200 W
n0fordulatszámok 9000 min-1

Tárcsa mérete Ø 150 mm
Menetméret M14
Védelmi osztály II/  (kettős szigetelés)
Tömeg 3 kg

A műszaki változtatás jogát fenntartjuk!
Zaj és vibráció

 FIGYELMEZTETÉS
A zaj súlyos következményekkel járhat az egészségre
nézve. Ha a gép zajszintje meghaladja a 85 dB értéket,
akkor a közelben tartózkodó személyeknek megfelelő
hallásvédőt kell viselniük.

A zaj és a vibráció értékeinek megállapítása
az EN 62841-1 szabvány alapján történt.
Zaj jellemző értékei

LpA hangnyomásszint 91 dB
KpA mérési bizonytalanság 3 dB
LwA hangteljesítményszint 99 dB
KwA mérési bizonytalanság 3 dB

Rezgésjellemzők (kéz-kar rezgés)

Felületi csiszolás
Ahh rezgés 3,91 m/s2

K mérési bizonytalanság 1,5 m/s2

A megadott teljes rezgési érték és zajkibocsátási érték
mérése szabványos vizsgálati eljárással történt, és az
adatok felhasználhatók az elektromos szerszám másik
szerszámmal való összevetésére.
A megadott zajkibocsátási érték és teljes rezgési érték a
terhelés előzetes becsléséhez is felhasználható.

 FIGYELMEZTETÉS
A zajkibocsátási értékek és rezgéskibocsátá-
si értékek az elektromos szerszám tényleges
használata során eltérhetnek a megadott ér-
tékektől az elektromos szerszám alkalmazá-
sának módjától függően, és különösen a
megmunkálandó munkadarab jellege szerint.
Próbálja meg a terheléseket a lehető legalacsonyabban
tartani. Példaértékű intézkedés: a munkaidő korlátozá-
sa. Eközben az üzemelési ciklus összes részét vegye
figyelembe (például azokat az időket, amikor ki van
kapcsolva az elektromos szerszám, valamint azokat is,
amikor be van ugyan kapcsolva, de terhelés nélkül mű-
ködik).

7 Kicsomagolás
 FIGYELMEZTETÉS

A termék és a csomagolóanyag nem játékszer!
Ne engedje, hogy a gyermekek a műanyag zacskók-
kal, fóliákkal és apró részekkel játsszanak! Lenyelés
és fulladás veszélye áll fenn!

• Nyissa ki a csomagolást, és óvatosan vegye ki a ter-
méket.

• Távolítsa el a csomagolóanyagot, valamint a csoma-
golási/szállítási biztosítékokat (ha vannak).

• Ellenőrizze a szállított elemek hiánytalanságát.
• Ellenőrizze, nem szenvedett-e a termék és a tartozé-

kok szállítási sérüléseket. Az esetleges sérüléseket
azonnal jelentse a terméket kiszállító szállítmányozó-
nak. Utólagos reklamációkat nem fogadunk el.

• Lehetőleg a jótállási idő lejártáig őrizze meg a csoma-
golást.

• A használatba vétel előtt ismerkedjen meg a termék-
kel a kezelési útmutató alapján.

• Tartozékként, valamint kopó- és pótalkatrészként csak
eredeti alkatrészeket használjon. Pótalkatrészeket
szakkereskedőjénél vásárolhat.

• Rendelésnél adja meg a cikkszámot, valamint a ter-
mék típusát és gyártási évét.

8 Üzembe helyezés előtt
 FIGYELMEZTETÉS

Mielőtt beállításokat végez a terméken, mindig húz-
za ki a hálózati csatlakozót.

Szükséges szerszám:
• Imbuszkulcs (8)
• Kétkörmös szerelőkulcs (9)
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8.1 A kiegészítő markolat (7)
felszerelése / leszerelése (2. ábra)

FIGYELEM
A terméket mindig felszerelt kiegészítő markolattal
együtt használja.

Kiegészítő markolat felszerelése
Megjegyzés:
A kiegészítő fogantyú a termékfej bal, jobb vagy felső ré-
szén csavarozható be.
1. Helyezze a kiegészítő markolatot (7) a menetbe (2).

Húzza meg szorosan markolatot (7) az óramutató já-
rásával megegyező irányba forgatva.

Kiegészítő markolat leszerelése
1. Csavarozza le a kiegészítő markolatot (7) a menetről

(2) az óramutató járásával ellentétes irányban történő
kicsavarással.

8.2 A védőburkolat (6) beállítása
(3. ábra)

 FIGYELMEZTETÉS
A sarokcsiszolót mindig a védőburkolattal együtt hasz-
nálja. A védőburkolatot biztonságosan fel kell helyezni a
sarokcsiszolóra. Ezt úgy kell beállítani, hogy a legna-
gyobb mértékű biztonságot lehessen elérni, vagyis a
vágótest lehető legkisebb része legyen nyitva a kez-
előszemély irányába. A védőburkolat célja, hogy védje
a kezelőszemélyt a letört daraboktól és a csiszolótesttel
történő véletlen érintkezéstől.

 FIGYELMEZTETÉS
Ügyeljen arra, hogy a védőburkolat a kiegészítő marko-
lattal legalább azonos szögben legyen felszerelve. El-
lenkező esetben megsérülhet az érdesítő- vagy darabo-
lótárcsa.

 FIGYELMEZTETÉS
A védőburkolatot úgy állítsa be, hogy a repülő szikrák
vagy leváló alkatrészek ne érhessék a felhasználót
vagy a közelben állókat.
A védőburkolat beállításakor arra is ügyelni kell, hogy a
szikrák ne gyújtsák meg a gyúlékony részeket, beleért-
ve a szomszédos részeket is

1. Állítsa be a védőburkolatot (6) az imbuszcsavar (6a)
meglazításával és a védőburkolat (6) kívánt helyzetbe
(munkapozíció) történő elfordításával.
Használjon imbuszkulcsot (8).

2. Húzza meg az imbuszcsavart (6a).
Használjon imbuszkulcsot (8).

3. Távolítsa el az imbuszkulcsot (8) az imbuszcsavarról
(6a).

8.3 Az érdesítő-vagy darabolótárcsa
(12) felszerelése / leszerelése
(4, 5. ábra)

FIGYELEM
Mindig viseljen védőkesztyűt, amikor daraboló-/érdesí-
tőtárcsát cserél.
– Figyelje meg az érdesítő- vagy vágótárcsaok mére-

teit.
– A furat átmérőjének játék nélkül kell illeszkednie a

szerelőkarimához.
– Ne használjon reduktorokat vagy adaptereket.

Megjegyzések:
Ügyeljen arra, hogy csak szennyeződésmentes tárcsákat
használjon.
Ha a tárcsa a cserét követően bizonytalanul fut vagy re-
zeg, akkor ezt a tárcsát azonnal újra kell cserélni.

• A biztonság kedvéért a tárcsa cseréjét követően 60
másodpercig hagyja a terméket a maximális fordulat-
számon működni. Ügyeljen a szokatlan zajokra és
szikrákra.

• Ellenőrizze, hogy minden rögzítőelem megfelelően
van-e rögzítve.

• Győződjön meg arról, hogy a daraboló- vagy érdesítő
tárcsákon* (gyémántvágó tárcsákon* is) lévő forgási-
rány-jelző nyíl (ha van) iránya és a termék (a termék-
fejen lévő nyíl)forgásiránya megegyezik.

 FIGYELMEZTETÉS
A befogókarima nem foroghat a befogóorsón. Ennek
szorosan a befogóorsó mélyedésében kell elhelyezked-
nie.

 FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély!
Csak akkor nyomja meg az orsózár gombját, ha a befo-
góorsó álló helyzetben van.

1. Nyomja meg az orsózár gombot (1) a hajtómű rete-
szeléséhez.

2. Oldja ki a feszítőanyát (13).
Használjon kétkörmös szerelőkulcsot (9).

3. Helyezze az érdesítő- vagy darabolótárcsát (12) a ter-
mék felé néző, feliratozott oldallal a befogókarimára
(11).

4. Ezután helyezze vissza a feszítőanyát (13) a befo-
góorsóra (10).

5. Húzza meg a feszítőanyát (13).
Használjon egy kétkörmös szerelőkulcsot (9).

6. Távolítsa el a kétkörmös szerelőkulcsot (9) a feszí-
tőanyáról (13).

8.3.1 Vékony köszörűkorongokhoz
(6., 7. ábra)

A szorítóanya pereme felfelé mutat, így a vékony köszö-
rűkorong biztonságosan rögzíthető.
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8.3.2 Vastag köszörűkorongokhoz (8. ábra)
A szorítóanya gallérja lefelé mutat, így a köszörűkorong
biztonságosan rögzíthető a befogóorsóra.

9 Kezelés
FIGYELEM
Mielőtt üzembe helyezné a terméket, feltétlenül sze-
relje össze teljesen!

 VIGYÁZAT
A kezét tartsa távol a cserélhető szerszámtól, amikor a
termék üzemel.

FIGYELEM
Ügyeljen rá, hogy a környezeti hőmérséklet munkavég-
zés közben ne haladja meg az 50 °C-t és ne süllyedjen
–20 °C alá.

9.1 A termék be-/kikapcsolása (9. ábra)
FIGYELEM
Használat előtt ellenőrizze a használt szerszámot, hogy
minden rögzítőelem helyesen van-e rögzítve.

Megjegyzések:
A sarokcsiszolót mindig azelőtt kapcsolja be, hogy az
anyaghoz érne, és csak ezt követően vezesse rá a termé-
ket a munkadarabra.
Ha a termék túlterhelés miatt blokkol és kikapcsol, auto-
matikusan újraindul, amint a blokkolás oka megszűnik
(automatikus indítási funkció).
A termék bekapcsolása után várja meg, hogy elérje teljes
fordulatszámát. Csak ezután kezdjen dolgozni vele.
Bekapcsolás
1. Dugja be a hálózati csatlakozót (14) egy konnektorba.
2. Bekapcsoláshoz először nyomja meg a bekapcsoló

reteszt (3), majd a be-/kikapcsolót (5). Ezután engedje
el ismét a bekapcsolás reteszelését (3).

 VIGYÁZAT
Munka után mindig kapcsolja ki a terméket, és várjon,
amíg a köszörűkorong teljesen leáll, mielőtt leteszi a
terméket.

Kikapcsolás
1. Kikapcsoláshoz engedje el a be-/kikapcsolót (5), vagy

ha az le van zárva, nyomja röviden hátrafelé a be-/ki-
kapcsolót (5), majd engedje el.

9.2 Próbaüzem
Az első munkavégzés előtt és minden cserélhető szer-
számcsere után terhelés nélkül hajtson végre próbaüze-
met. Azonnal kapcsolja ki a terméket, ha a cserélhető
szerszám futása egyenetlen, erős rezgés tapasztalható
vagy rendellenes zajok hallhatók.

10 Munkavégzési utasítások
Megjegyzések:
A csiszolótesteket csak az ajánlott felhasználási lehetősé-
geknek megfelelően szabad használni. Ellenkező esetben
eltörhetnek, megsérülhetnek és sérüléseket okozhatnak.
MINDIG cserélje ki a köszörűkorongot, ha a termék mun-
ka közben leesett.
A csiszoló- vagy darabolótárcsát SOHA nem szabad a
munkadarabhoz ütögetni vagy ütögetni.
Ügyeljen arra, különösen a sarkok, éles szélek stb. meg-
munkálásakor, hogy a köszörűkorong ne ugorjon ki vagy
ne akadjon el. Ez az irányítás elvesztését és visszacsa-
pást okozhat.
SOHA ne használja a szerszámot favágó- vagy egyéb fű-
részlapokkal. Az ilyen fűrészlapok csiszológépben hasz-
nálva gyakori visszarúgást és az irányítás elvesztését
okozzák, ami sérüléshez vezethet.

10.1 Érdesítő csiszolás
 FIGYELMEZTETÉS

Soha ne használjon legyezőtárcsát daraboláshoz!

• Mozgassa a sarokcsiszolót előre-hátra a mun-
kadarabon, mérsékelt nyomással.

• Lágy anyag esetén vezesse az érdesítőtárcsát a
munkadarab fölé lapos szögben, kemény anyag
esetén kissé meredekebb szögben.

10.2 Daraboló csiszolás
 FIGYELMEZTETÉS

Soha ne használjon legyezőtárcsát daraboláshoz!

• Csak bevizsgált szálerősítésű daraboló- vagy kö-
szörűkorongokat használjon, legalább 80 m/s kerü-
leti sebességre jóváhagyva.

 VIGYÁZAT
A csiszolószerszám a kikapcsolás után egy ideig még
forog. Ne fékezze meg oldalirányú ellennyomással.

• Biztosítsa a munkadarabot. A munkadarab befogá-
sához használjon szorítót/satut. Így biztonságosabb,
mint kézben tartani.

• Mielőtt letenné a terméket, mindig kapcsolja ki, és
várja meg, amíg a termék megáll.

• A terméket csak szárazvágáshoz vagy száraz-
csiszoláshoz használja.

• A kiegészítő markolatot mindig fel kell szerelni,
amikor a termékkel dolgozik.

• Azbeszttartalmú anyag megmunkálása tilos. Az
azbeszt rákkeltő.

Így jár el helyesen:
 VESZÉLY

A terméket mindig az ellenkező irányban ve-
zesse át a munkadarabon!
Ha az ellenkező irányt választjuk, fennáll a visszaütés
veszélye. A termék kinyomódhat a vágásból.
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• A terméket mindig bekapcsolt állapotban vezesse
a munkadarab felé. A megmunkálás végeztével
emelje fel a készüléket a munkadarabról, és csak ezu-
tán kapcsolja ki a készüléket.

• Munkavégzés során a terméket mindig két kézzel,
szorosan tartsa. Ügyeljen a biztos állásra.

• A legjobb csiszolási hatás elérése érdekében moz-
gassa a terméket egyenletesen előre-hátra a mun-
kadarabon, 15° és 30° közötti szögben (a köszörűko-
rong és a munkadarab között).

• Ferde felületek megmunkálásakor ne nyomja a ter-
méket nagy erővel a munkadarabra. Ha a fordulat-
szám meredeken csökken, csökkentenie kell a nyo-
móerőt, hogy lehetővé tegye a biztonságos, hatékony
munkavégzést. Ha a termék hirtelen teljesen lefékező-
dik vagy megakad, a terméket azonnal ki kell kapcsolni.

• Leválasztás: Mérsékelt előtolással dolgozzon, és
ne billentse meg a darabolótárcsát.

• Az érdesítő- és darabolókorongok munka közben
nagyon felforrósodnak - hagyja őket teljesen le-
hűlni, mielőtt megérintené őket.

• Kizárólag rendeltetésszerűen használja a terméket.
• Mielőtt kihúzná a hálózati csatlakozót az aljzatból,

győződjön meg arról, hogy a termék kikapcsolt ál-
lapotban van.

• Veszély esetén haladéktalanul kapcsolja ki a ter-
méket, és húzza ki a hálózati csatlakozót a csatla-
kozóaljzatból. Gondoskodjon arról, hogy a termék
könnyen hozzáférhető legyen, és vészhelyzet esetén
nehézség nélkül elérhető legyen.

• A munkaszünet idejére, a berendezésen végzett
munkálatok előtt, illetve ha használja a készüléket,
húzza ki a hálózati csatlakozót a konnektorból. A
terméket tartsa tisztán, szárazon, valamint olaj- és ke-
nőzsír-maradékoktól mentesen.

• Mindig legyen óvatos! Figyeljen arra, amit csinál,
és cselekedjen megfontoltan. Ne használja a termé-
ket, ha nem képes koncentrálni, illetve nem érzi jól
magát.

11 Elektromos csatlakozás
A telepített villanymotor üzemkész állapotban van
csatlakoztatva. A csatlakozás megfelel a vonatkozó
VDE és DIN előírásoknak. Az ügyfél által biztosított
hálózati csatlakozásnak, valamint az alkalmazott
hosszabbító vezetéknek meg kell felelnie ezen előírá-
soknak.

11.1 Fontos megjegyzések
A motor túlterhelés esetén magától lekapcsol. Ha lehűlt
(ennek időtartama változó), a motor ismét bekapcsolható.

11.2 Sérült elektromos
csatlakozóvezetékek

Az elektromos csatlakozóvezetékek szigetelései gyakran
sérülnek.
Ennek okai a következők:

• megnyomódások, ha a csatlakozóvezetékeket ablak-
vagy ajtónyílásokon vezeti át,

• törési helyek a csatlakozóvezeték szakszerűtlen rög-
zítése vagy elvezetése miatt,

• nyíródási helyek a csatlakozóvezetéken való áthajtás
miatt,

• a szigetelés sérülései, amikor a vezetéket kirántják a
fali csatlakozóaljzatból,

• repedések a szigetelés öregedése miatt.
Ilyen sérült elektromos csatlakozóvezetékeket nem sza-
bad használni, mivel a szigetelés sérülései miatt életve-
szélyesek.
Rendszeresen ellenőrizze, nem sérültek-e az elektromos
csatlakozóvezetékek. Ügyeljen arra, hogy a csatlakozóve-
zeték az ellenőrzéskor ne legyen a villamos hálózatra
csatlakoztatva.
Az elektromos csatlakozóvezetékeknek meg kell felelniük
a vonatkozó VDE- és DIN-előírásoknak. Csak azonos je-
lölésű csatlakozó vezetékeket használjon.
A csatlakozókábelen kötelező a nyomtatott típusmegne-
vezés megléte.
A sérült vagy meghibásodott hálózati
csatlakozóvezeték cseréjére vonatkozó biztonsági
utasítások
Y csatlakoztatási mód
Ha le kell cserélni a hálózati csatlakozóvezetéket, a biz-
tonsági kockázatok elkerülése érdekében ezt a gyártóval
vagy annak képviselőjével kell elvégeztetni.

11.3 Váltóáramú motor
Az elektromos szerelvények csatlakoztatását és javítását
csak villamossági szakember végezheti.

• A hálózati feszültség értéke 230 V váltóáram legyen.
• A hosszabbító vezeték legfeljebb 25 m hosszú lehet,

és legalább 1,5  négyzetmilliméter keresztmetszettel
kell rendelkezzen.

12 Tisztítás és karbantartás
 FIGYELMEZTETÉS

A nem megfelelő karbantartási vagy tisztítási
munkák sérüléseket okozhatnak!

 FIGYELMEZTETÉS
Tisztítási munkálatok során a termék váratlanul be-
indulhat, ami sérüléseket és égési sérüléseket
okozhat.
– Kapcsolja ki a terméket.
– Húzza ki a hálózati csatlakozót.
– Hagyja kihűlni a terméket.

 FIGYELMEZTETÉS
Az olyan munkákat, amelyeket az üzemelteté-
si útmutató nem tartalmaz, bízza szakszerviz-
re! Csak eredeti alkatrészeket használjon.
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12.1 Tisztítás
1. A védőberendezéseket, levegőnyílásokat és a motor-

házat tartsa portól és szennyeződéstől mentesen,
amennyire csak lehetséges. Dörzsölje le a terméket
tiszta ronggyal*, vagy fúvassa ki alacsony nyomású
sűrített* levegővel. Azt javasoljuk, hogy a terméket
minden használat után rögtön tisztítsa meg.

2. A szellőzőnyílásoknak mindig szabadon átjárhatónak
kell lenniük.

3. Ne használjon tisztító- vagy oldószereket; ezek ki-
kezdhetik a termék műanyag alkatrészeit. Ügyeljen ar-
ra, hogy ne juthasson víz a termék belsejébe.

12.2 Karbantartás
A termék nem igényel karbantartást.

13 Tárolás
A terméket és annak tartozékait sötét, száraz és fagy-
mentes, valamint gyermekek számára hozzáférhetetlen
helyen tárolja.
Az optimális tárolási hőmérséklet 5 °C és 30 ˚C között
van.
A terméket az eredeti csomagolásban tárolja. 
Letakarással védje a terméket a portól és a nedvességtől.
A kezelési útmutatót a termék mellett tárolja.

14 Javítások és pótalkatrészek
rendelése

Javítás vagy karbantartás után bizonyosodjon meg róla,
hogy minden biztonságtechnikai alkatrészt felhelyezett,
és azok kifogástalan állapotban vannak. A sérülésveszé-
lyes alkatrészeket tartsa más személyek és gyerekek
számára nem hozzáférhető helyen.

FIGYELEM
A termékfelelősségről szóló törvény szerint nem fele-
lünk azokért a károkért, amelyek szakszerűtlen javítás
vagy nem eredeti pótalkatrészek használata miatt kelet-
keznek.
Bízzon meg egy vevőszolgálatot vagy egy illetékes
szakembert. Ez vonatkozik a tartozékokra is.

Pótalkatrészeket és tartozékokat szervizközpontunktól vá-
sárolhat. Ehhez szkennelje be a címlapon található QR-
kódot.
Csatlakoztatások és javítások
Az elektromos szerelvények csatlakoztatását és javítását
csak villamossági szakember végezheti.

14.1 Pótalkatrész rendelése
Pótalkatrész rendelése esetén a következő adatokat kell
megadni:

• Típusmegnevezés
• Cikkszám
• A típustáblája adatai

15 Ártalmatlanítás és
újrahasznosítás

A csomagolásra vonatkozó megjegyzések
A csomagolóanyagok újrahaszno-
síthatók. Kérjük, ártalmatlanítsa a
csomagolásokat környezetbarát
módon.

Megjegyzések az elektromos és elektronikai
berendezések ártalmatlanításáról (törvényi
rendelkezések)

A leselejtezett elektromos és elektronikai be-
rendezések nem minősülnek kommunális hul-
ladéknak, hanem szelektíven gyűjtendők, illet-
ve le kell adni őket ártalmatlanításra!

• A leselejtezett akkumulátorokat és elemeket, melyek
nincsenek rögzített módon telepítve a készülékbe, le-
adás előtt roncsolásmentesen el kell távolítani! Ezek
ártalmatlanítását az akkumulátorok hulladékkezelésé-
re vonatkozó törvény szabályozza.

• Az elektromos és elektronikai berendezések tulajdo-
nosát, illetve használóját törvény kötelezi a berende-
zések leadására az élettartamuk lejártával.

• A végfelhasználó saját maga viseli a felelősséget ada-
tainak törléséért az ártalmatlanítandó készülékről!

• Az áthúzott kuka ikonja arra utal, hogy a leselejtezett
elektromos és elektronikai berendezések nem mi-
nősülnek kommunális hulladéknak, és külön kell őket
ártalmatlanítani.

• A leselejtezett elektromos és elektronikai berendezé-
seket az alábbi átvevőhelyeken lehet díjmentesen le-
adni újrahasznosításra:
– Önkormányzati hulladékszigetek és gyűjtőhelyek

(kerületi, illetve települési hulladékudvarok)
– Az elektronikai berendezés vásárlásának helyszí-

ne (telephellyel rendelkező vagy online forgalma-
zó), amennyiben a kereskedő kötelezhető a visz-
szavételre, vagy önkéntesen vállalja azt.

– Készülékfajtánként legfeljebb három darab, 25
cm-t élhosszúságot meg nem haladó leselejtezett
berendezést anélkül lehet térítésmentesen vissza-
vinni a gyártónak, hogy előtte új készüléket vásá-
rolt volna nála, illetve ugyanígy leadhatja őket az
Ön közelében található illetékes gyűjtőhelyen is.

– A gyártók és forgalmazók további, kiegészítő visz-
szavételi rendelkezéseiről az adott szolgáltató
ügyfélszolgálatán tájékozódhat.

• Ha magánháztartásába kiszállítással rendelt új elekt-
ronikai berendezést a gyártótól, akkor végfelhasználó-
ként a gyártótól kérheti a régi berendezés díjtalan el-
szállítását. Ennek érdekében vegye fel a kapcsolatot
a gyártó ügyfélszolgálatával.

• A fentebb közöltek csak azokra a berendezésekre vo-
natkoznak, melyeket az Európai Unióban telepítettek
és értékesítettek, és így a 2012/19/EU európai irány-
elv hatálya alá tartoznak. Az Európai Unión kívüli or-
szágban a fentiektől eltérő rendelkezések vonatkoz-
hatnak a leselejtezett elektromos és elektronikai be-
rendezések ártalmatlanítására.
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16 Hibaelhárítás
A következő táblázat bemutatja a hibák tüneteit, és ismerteti azok elhárításának módját arra az esetre, ha az Ön által vá-
sárolt termék nem működne megfelelően. Ha a problémát ezzel nem sikerül beazonosítani és orvosolni, forduljon az ille-
tékes szervizhez.

Üzemzavar Lehetséges ok Megoldás
A terméket nem lehet beindítani. Ellenőrizze a hálózati csatlakozót. Dugja a csatlakozót a csatlakozóaljzatba.

Ellenőrizze, hogy a hálózati kábel és
a hálózati csatlakozó nem sérült-e
meg.

Ne helyezze újból üzembe a terméket. Fordul-
jon a szervizközponthoz, vagy cseréltesse ki a
kábelt/hálózati csatlakozót szakképzett szakem-
berrel.

Ellenőrizze a hálózati biztosítékot. Aktiválja ismét a hálózati biztosítékot.
A termék felforrósodik. Túl nagy a nyomás. Fejtsen ki kisebb nyomást a termékre.

A betétszerszám nem alkalmas az
elvégzendő munkához.

Válassza ki és szerelje be a megfelelő betét-
szerszámot.

A szellőzőnyílások nem szabadok. Tartsa tisztán és szabadon a szellőzőnyíláso-
kat.

A betétszerszám rázkódik A befogókarima nem szoros Helyezze be megfelelően a befogókarimát
Az orsóanya meglazult, a betétszer-
szám nincs megfelelően beszerelve

Szerelje be megfelelően a betétszerszámot

17 EU megfelelőségi nyilatkozat
Az eredeti megfelelőségi nyilatkozat fordítása
Gyártó:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Saját kizárólagos felelősségünkre kijelentjük, hogy az itt
ismertetett termék megfelel az érvényes irányelveknek és
szabványoknak.
Márka: SCHEPPACH
Termék megnevezése: Elektromos sarokcsiszoló –

AG1200
Cikksz. 5903812901
EU-irányelvek:
2014/30/EU,  2006/42/EK,  2011/65/EU*, 
* A nyilatkozat fent megnevezett tárgya teljesíti az Euró-
pai Parlament és Tanács 2011.  június 8-i, egyes veszé-
lyes anyagok elektromos és elektronikus berendezések-
ben való alkalmazásának korlátozásáról szóló 2011/65/
EU irányelvének előírásait.
Alkalmazott szabványok:
EN 62841-1:2015+AC:15+A11:2022;
EN 62841-2-3:2021+A11:2021;
EN IEC 55014-1:2021;
EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019+A1:2021+A2:2024;
EN 61000-3-3:2013+A1:2019+A2:2021

A dokumentáció felelőse:
Dawid Hudzik
Günzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen
Ichenhausen, 19.03.2025

Simon Schunk
Division Manager Product Center

Andreas Pecher
Head of Project Management
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Objaśnienie symboli na produkcie
Zastosowanie symboli w niniejszym podręczniku ma za
zadanie zwrócenie uwagi na możliwe ryzyka. Symbole
bezpieczeństwa i ich objaśnienia muszą być dokładnie
zrozumiane. Same ostrzeżenia nie powodują usunięcia
ryzyka i nie mogą zastąpić prawidłowych środków ochro-
ny przed wypadkami.

Uwaga! Nieprzestrzeganie znaków bezpie-
czeństwa i wskazówek ostrzegawczych na-
niesionych na produkt, jak również nieprze-
strzeganie wskazówek ostrzegawczych i in-
strukcji obsługi może prowadzić do ciężkich
obrażeń ciała, a nawet śmierci.

Przed uruchomieniem należy przeczytać ni-
niejszą instrukcję obsługi i przestrzegać
wskazówek dotyczących bezpieczeństwa!

Stosować okulary ochronne.

Nosić nauszniki ochronne.

W przypadku emisji pyłu nosić maskę chro-
niącą drogi oddechowe!

Klasa ochrony II (izolacja podwójna).

Produkt jest zgodny z obowiązującymi euro-
pejskimi dyrektywami.

1 Wprowadzenie
Producent:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Szanowny Kliencie
Życzymy dużo satysfakcji i powodzenia podczas pracy z
nowym produktem.
Wskazówka:
Zgodnie z obowiązującą ustawą o odpowiedzialności cy-
wilnej za produkt, producent nie odpowiada za szkody po-
wstałe przy tym produkcie lub przez ten produkt w przy-
padku:

• Nieprawidłowej obróbki
• Nieprzestrzeganie instrukcji obsługi
• Napraw przeprowadzanych przez osoby trzecie, nie-

autoryzowanych specjalistów
• montażu i wymiany na nieoryginalne części zamienne
• zastosowania niezgodnego z przeznaczeniem
• Awarie instalacji elektrycznej w przypadku nieprze-

strzegania przepisów elektrycznych oraz postanowień
VDE 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Przestrzegać:
Instrukcja obsługi jest częścią niniejszego produktu.
Zawiera ona ważne wskazówki dotyczące bezpiecznej,
fachowej i ekonomicznej pracy z niniejszym produktem,
sposobu unikania zagrożeń, oszczędności kosztów na-
praw, redukcji czasów przestoju i zwiększenia niezawod-
ności i żywotności produktu. Dodatkowo oprócz zasad
bezpieczeństwa zawartych w niniejszej instrukcji obsługi
należy przestrzegać przepisów danego kraju obowiązują-
cych dla eksploatacji produktu.
Przed użyciem produktu zapoznać się ze wszystkimi
wskazówkami dotyczącymi obsługi i bezpieczeństwa.
Eksploatować produkt tylko zgodnie z opisem i dla poda-
nych obszarów zastosowania. Instrukcję obsługi należy
przechowywać w bezpiecznym miejscu, a w przypadku
przekazywania produktu osobom trzecim należy przeka-
zać wszystkie dokumenty.

2 Opis produktu (rys. 1-9)
1. Przycisk blokady wrzeciona
2. Gwint (3 x) dla uchwytu dodatkowego
3. Blokada włączania
4. Rękojeść
5. Włącznik/wyłącznik
6. Pokrywa ochronna
6a. Śruba z łbem walcowym o gnieździe 

sześciokątnym
7. Dodatkowy uchwyt
8. Klucz imbusowy
9. Klucz montażowy dwuotworowy
10. Wrzeciono montażowe
11. Kołnierz montażowy
12. Tarcza tnąca lub szlifierska
13. Nakrętka mocująca
14. Wtyczka sieciowa
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3 Zakres dostawy (rys. 1)
Poz. Liczba Oznaczenie
7. 1 x Dodatkowy uchwyt
8. 1 x Klucz imbusowy
9. 1 x Klucz montażowy dwuotworowy
12. 1 x Tarcza tnąca lub szlifierska (Ø 150 mm)*

1 x Elektryczna szlifierka kątowa
1 x Instrukcja eksploatacji

* = opcjonalnie w zakresie dostawy!

4 Użytkowanie zgodne z
przeznaczeniem

Produkt nadaje się do cięcia, obróbki zgrubnej metalu,
betonu lub płytek bez użycia wody.
Produktu wolno użytkować wyłącznie zgodnie z jego
przeznaczeniem. Każde inne użycie wykraczające poza
to jest niezgodne z przeznaczeniem. Za wynikające z te-
go szkody i obrażenia wszelkiego rodzaju odpowiada
użytkownik, a nie producent.
Do zgodnego z przeznaczeniem wykorzystywania zalicza
się również przestrzeganie wskazówek dotyczących bez-
pieczeństwa, a także instrukcji montażu i wskazówek dot.
eksploatacji, zawartych w instrukcji obsługi.
Osoby używające i konserwujące produkt muszą dobrze
znać jej działanie oraz zostać poinformowane o ewentual-
nych zagrożeniach.
Samowolne modyfikacje produktu wykluczają odpowie-
dzialność producenta za spowodowane tym szkody.
Produktu wolno użytkować wyłącznie z oryginalnymi czę-
ściami i oryginalnym wyposażeniem producenta.
Przestrzegać wskazówek producenta dotyczących bez-
pieczeństwa, pracy i konserwacji oraz wymiarów poda-
nych w rozdziale Dane techniczne.
Należy pamiętać, że zgodnie z przeznaczeniem nasze
produkty nie zostały skonstruowane do użytku komercyj-
nego, rzemieślniczego lub przemysłowego. Nie ponosimy
odpowiedzialności w przypadku, gdy produkt jest stoso-
wany w zakładach komercyjnych, rzemieślniczych i prze-
mysłowych oraz do podobnych działalności.

Objaśnienie słów sygnałowych w
instrukcji obsługi

 ZAGROŻENIE
Słowo sygnalizacyjne oznaczające sytuację
bezpośredniego niebezpieczeństwa, która, je-
śli jej się nie uniknie, spowoduje śmierć lub
poważne obrażenia ciała.

 OSTRZEŻENIE
Słowo sygnalizacyjne oznaczające sytuację
potencjalnego niebezpieczeństwa, która, jeśli
jej się nie uniknie, może spowodować śmierć
lub poważne obrażenia ciała.

 OSTROŻNIE
Słowo sygnalizacyjne oznaczające sytuację
potencjalnego niebezpieczeństwa, która, jeśli
jej się nie uniknie, może spowodować nie-
wielkie lub umiarkowane obrażenia ciała.

UWAGA
Słowo sygnalizacyjne oznaczające sytuację
potencjalnego niebezpieczeństwa, która, jeśli
jej się nie uniknie, może spowodować uszko-
dzenie produktu lub własności/posiadanego
mienia.

5 Wskazówki dotyczące
bezpieczeństwa

Ogólne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa dla
narzędzi elektrycznych

 OSTRZEŻENIE
Należy przeczytać wszystkie wskazówki doty-
czące bezpieczeństwa i  instrukcje oraz prze-
studiować wszystkie ilustracje i  parametry
techniczne dostarczone wraz z  niniejszym
narzędziem elektrycznym.
Nieprzestrzeganie poniższych wskazówek bezpieczeń-
stwa i  instrukcji może doprowadzić do porażenia prą-
dem, pożaru i/lub poważnych obrażeń.

Przechowywać na przyszłość wszystkie wskazówki
dotyczące bezpieczeństwa i instrukcje.
Używany we wskazówkach dotyczące bezpieczeństwa
termin „narzędzie elektryczne” odnosi się do elektronarzę-
dzi zasilanych z sieci (z przewodem sieciowym) lub do
narzędzi elektrycznych zasilanych za pomocą akumulato-
ra (bez przewodu sieciowego).

1) Bezpieczeństwo w miejscu pracy
a) Utrzymywać obszar roboczy w czystości i zapew-

nić dobre oświetlenie. Nieporządek lub brak oświe-
tlenia obszaru roboczego może prowadzić do wypad-
ków.

b) Nie pracować z narzędziem elektrycznym w oto-
czeniu zagrożonym wybuchem, w którym znajdują
się palne płyny, gazy lub pyły. Narzędzia elektrycz-
ne wytwarzają iskry, które mogą spowodować zapłon
pyłu lub oparów.

c) Nie dopuszczać, by dzieci i inne osoby zbliżały się
podczas używania narzędzia elektrycznego. Pod-
czas odchylania można łatwo stracić kontrolę nad na-
rzędziem elektrycznym.

2) Bezpieczeństwo elektryczne
a) Wtyczka przyłączeniowa narzędzia elektrycznego

musi pasować do gniazda. Wtyczki nie wolno w
żaden sposób modyfikować. Nie używać żadnych
przejściówek z uziemionymi narzędziami elek-
trycznymi. Niemodyfikowane wtyczki i odpowiednie
gniazda zmniejszają ryzyko porażenia prądem.
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b) Unikać kontaktu fizycznego z uziemionymi po-
wierzchniami, takimi jak rury, grzejniki, piece i lo-
dówki. Ryzyko porażenia prądem zwiększa się, jeśli
ciało użytkownika jest uziemione.

c) Nie wystawiać narzędzi elektrycznych na deszcz i
wilgoć. Przedostanie się wody do narzędzia elek-
trycznego zwiększa ryzyko porażenia prądem.

d) Nie wykorzystywać przewodu przyłączeniowego
niezgodnie z przeznaczeniem w celu przenosze-
nia, zawieszania narzędzia elektrycznego lub w ce-
lu wyjęcia wtyczki z gniazda. Przewód przyłącze-
niowy przechowywać z dala od gorąca, oleju,
ostrych krawędzi lub ruchomych części urządzeń.
Uszkodzone lub splątane przewody przełączeniowe
zwiększają ryzyko porażenia prądem.

e) W przypadku pracy z narzędziem elektrycznym na
wolnym powietrzu, używać wyłącznie przedłuża-
czy przeznaczonych również do pracy w warun-
kach zewnętrznych. Zastosowanie przedłużacza
przystosowanego do warunków zewnętrznych zmniej-
sza ryzyko porażenia prądem.

f) Jeżeli użycie narzędzia elektrycznego w wilgot-
nym otoczeniu jest nieuniknione, używać wyłącz-
nika ochronnego różnicowo prądowego. Zastoso-
wanie wyłącznika ochronnego różnicowo-prądowego
zmniejsza ryzyko porażenia prądem.

3) Bezpieczeństwo osób
a) Podczas pracy z narzędziem elektrycznym należy

być ostrożnym, zwracać uwagę na wykonywane
czynności i zachowywać zdrowy rozsądek. Nie
używać narzędzia elektrycznego w stanie zmęcze-
nia lub też będąc pod wpływem narkotyków, alko-
holu lub leków. Chwila nieuwagi podczas używania
narzędzia elektrycznego może spowodować poważne
obrażenia.

b) Stosować indywidualne wyposażenie ochronne
i nosić zawsze okulary ochronne. Stosowanie oso-
bistego wyposażenia ochronnego, jak maska przeciw-
pyłowa, antypoślizgowe obuwie ochronne, kask lub
nauszniki ochronne, w zależności od rodzaju i zasto-
sowania narzędzia elektrycznego, zmniejsza ryzyko
odniesienia obrażeń.

c) Nie dopuszczać do niezamierzonego uruchomie-
nia. Przed podłączeniem do zasilania i/lub akumu-
latora, podnoszeniem lub przenoszeniem upewnić
się, że narzędzie elektryczne jest wyłączone. Trzy-
manie palca na włączniku podczas przenoszenia na-
rzędzia elektrycznego lub podłączanie włączonego
narzędzia elektrycznego do zasilania może prowadzić
do wypadków.

d) Przed włączeniem narzędzia elektrycznego usu-
nąć narzędzia nastawcze lub klucze maszynowe
płaskie. Narzędzie lub klucz znajdujące się w obraca-
jącej się części narzędzia elektrycznego może prowa-
dzić do powstania obrażeń.

e) Unikać nietypowej pozycji ciała. Zadbać o stabilną
pozycję i zachowanie równowagi w każdej chwili.
Pozwala to na lepszą kontrolę narzędzia elektryczne-
go w niespodziewanych sytuacjach.

f) Nosić odpowiednią odzież. Podczas pracy nie no-
sić luźnej odzieży i biżuterii. Włosy i odzież trzy-
mać z dala od części ruchomych. Luźna odzież, bi-
żuteria lub długie włosy mogą zostać pochwycone
przez części ruchome.

g) Jeżeli istnieje możliwość zamontowania urządzeń
odsysających i odpylających, należy je podłączyć
i prawidłowo używać. Zastosowanie odsysania pyłu
może zmniejszyć zagrożenia spowodowane przez pył.

h) Przestrzegamy przed złudnym poczuciem bezpie-
czeństwa i ignorowaniem zasad bezpieczeństwa
dla narzędzi elektrycznych, również gdy użytkow-
nik w wyniku wielokrotnego użycia jest zaznajo-
miony z obsługą elektronarzędzia. Brak czujności
może w ułamku sekundy doprowadzić do powstania
ciężkich obrażeń.

4) Zastosowanie i obsługa narzędzia
elektrycznego
a) Nie przeciążać narzędzia elektrycznego. Używać

narzędzia elektrycznego przeznaczonego do danej
pracy. Odpowiednie narzędzie elektryczne umożliwia
lepszą i bezpieczniejszą pracę w podanym zakresie
mocy.

b) Nie używać narzędzia elektrycznego, którego
włącznik jest uszkodzony. Narzędzie elektryczne,
którego nie da się już włączać lub wyłączać, jest nie-
bezpieczne i musi zostać naprawione.

c) Przed rozpoczęciem ustawień, wymianą osprzętu
lub odłożeniem elektronarzędzia należy wyjąć
wtyczkę z gniazda i/lub usunąć wyjmowany aku-
mulator. Ten środek ostrożności ogranicza ryzyko
niezamierzonego uruchomienia narzędzia elektrycz-
nego.

d) Nieużywane narzędzia elektryczne przechowywać
poza zasięgiem dzieci. Nie zezwalać na używanie
narzędzia elektrycznego osobom, które nie są z
nim obeznane lub nie przeczytały niniejszych in-
strukcji. Narzędzia elektryczne stanowią zagrożenie,
jeśli są używane przez niedoświadczone osoby.

e) Należy dbać należycie o narzędzia elektryczne i
narzędzia robocze. Kontrolować, czy części ru-
chome działają prawidłowo i nie zacinają się, czy
części nie są pęknięte lub uszkodzone w sposób
wpływający negatywnie na działanie narzędzia
elektrycznego. Przed zastosowaniem narzędzia
elektrycznego zapewnić naprawę uszkodzonych
części. Wiele wypadków jest spowodowanych niepra-
widłową konserwacją narzędzi elektrycznych.

f) Narzędzia tnące muszą być ostre i utrzymywane w
stanie czystości. Starannie konserwowane narzędzia
tnące z krawędziami tnącymi rzadziej się zacinają i są
łatwiejsze w obsłudze.

g) Używać narzędzi elektrycznych, narzędzia robo-
czego, narzędzi roboczych itd. zgodnie z niniej-
szymi instrukcjami. Uwzględnić warunki pracy i
wykonywane czynności. Używanie narzędzia elek-
trycznego do zastosowań innych, niż przewidziane,
może prowadzić do niebezpiecznych sytuacji.
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h) Uchwyty i powierzchnie uchwytu utrzymywać w
stanie suchym, czystym i wolnym od oleju i sma-
ru. Śliskie uchwyty i powierzchnie uchwytu nie pozwa-
lają na bezpieczne trzymanie elektronarzędzia i kon-
trolę nad nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

5) Serwis
a) Naprawę narzędzia elektrycznego może wykony-

wać wyłącznie wykwalifikowany personel i tylko
przy użyciu oryginalnych części zamiennych. Za-
pewnia to bezpieczeństwo dalszej pracy narzędzia
elektrycznego.

Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
dla wszystkich zastosowań
Wspólne wskazówki bezpieczeństwa
dotyczące szlifowania i przecinania
a) Niniejsze elektronarzędzie należy stosować jako

szlifierkę i szlifierkę-przecinarkę. Należy przeczy-
tać wszystkie wskazówki dotyczące bezpieczeń-
stwa, instrukcje oraz przestudiować wszystkie ilu-
stracje i dane dostarczone wraz z urządzeniem.
Nieprzestrzeganie poniższych zaleceń może prowa-
dzić do porażenia prądem, pożaru i/lub poważnych
obrażeń ciała

b) Niniejsze narzędzie elektryczne nie jest przezna-
czone do szlifowania papierem ściernym, prac z
użyciem szczotek drucianych, ani polerowania.
Zastosowanie narzędzia elektrycznego do celów, do
których nie jest ono przewidziane, może spowodować
zagrożenia i obrażenia ciała.

c) Nie wolno używać narzędzia elektrycznego do
funkcji, do których nie zostało ono zaprojektowa-
ne i przeznaczone przez producenta. Taka przebu-
dowa może prowadzić do utraty kontroli nad pojaz-
dem i poważnych obrażeń ciała.

d) Nie stosować narzędzia roboczego, które nie zo-
stało przewidziane przez producenta specjalnie
dla tego narzędzia ani nie jest przez niego określo-
ne. Nawet jeżeli osprzęt ten da się zamocować na na-
rzędziu elektrycznym, nie gwarantuje to bezpiecznego
użycia.

e) Dopuszczalna prędkość obrotowa narzędzia robo-
czego musi być co najmniej równa maksymalnej
prędkości obrotowej podanej na elektronarzędziu.
Narzędzie robocze obracające się z prędkością więk-
szą niż dopuszczalna może ulec zniszczeniu lub zo-
stać wyrzucone.

f) Średnica zewnętrzna i grubość narzędzia robocze-
go muszą odpowiadać wymiarom narzędzia elek-
trycznego. Narzędzia robocze o niewłaściwych wy-
miarach nie mogą być dostatecznie osłonięte ani kon-
trolowane.

g) Wymiary mocowania narzędzia roboczego muszą
odpowiadać wymiarom elementów mocujących
elektronarzędzia. Narzędzia robocze, których nie
można zamontować dokładnie do narzędzia elektrycz-
nego, obracają się nierównomiernie, powodują silne
wibracje i mogą doprowadzić do utraty kontroli.

h) Nie stosować uszkodzonych narzędzi roboczych.
Przed każdym użyciem należy sprawdzić narzę-
dzia robocze, np. tarcze szlifierskie pod kątem od-
prysków i pęknięć, dyski szlifierskie pod kątem

pęknięć, starcia lub nadmiernego zużycia. Jeżeli
narzędzie elektryczne lub narzędzie robocze upad-
nie, należy sprawdzić, czy nie uległo ono uszko-
dzeniu lub użyć innego, nieuszkodzonego narzę-
dzia. Po sprawdzeniu i zastosowaniu narzędzia ro-
boczego należy włączyć urządzenie przez 1 minu-
tę z maksymalną prędkością obrotową, zwracając
przy tym uwagę, by osoba obsługująca i osoby
postronne znajdujące się w pobliżu znalazły się
poza strefą obracającego się narzędzia. Uszkodzo-
ne narzędzia robocze łamią się zazwyczaj w tym cza-
sie próbnym.

i) Nosić osobiste wyposażenie ochronne. W zależ-
ności od zastosowania nosić maskę zasłaniającą
całą twarz, ochronę oczu lub okulary ochronne.
Jeśli to konieczne, nosić maskę przeciwpyłową,
nauszniki ochronne, rękawice ochronne lub spe-
cjalny fartuch chroniący przed cząstkami ścierny-
mi i cząstkami materiału. Chronić oczy przed wyrzu-
canymi ciałami obcymi, powstającymi podczas róż-
nych zastosowań. Maska przeciwpyłowa lub chronią-
ca drogi oddechowe musi filtrować powstający pod-
czas danego zastosowania pył. Dłuższe wystawienie
na działanie hałasu może doprowadzić do utraty słu-
chu.

j) Zapewnić, by osoby postronne znajdowały się w
bezpiecznej odległości od obszaru roboczego.
Każdy, kto wchodzi w obszar roboczy, musi nosić
osobiste wyposażenie ochronne. Odłamki elementu
obrabianego lub złamanych narzędzi roboczych mogą
zostać wyrzucone i spowodować obrażenia ciała rów-
nież poza bezpośrednim obszarem roboczym.

k) Podczas wykonywania czynności, przy których
narzędzie elektryczne może natrafić na ukryte
przewody prądowe, trzymać elektronarzędzie za
izolowane powierzchnie chwytowe. Kontakt z prze-
wodem pod napięciem może spowodować, że rów-
nież metalowe części urządzenia znajdą się pod na-
pięciem, i doprowadzić do porażenia prądem.

l) Kabel zasilający trzymać z dala od obracających
się narzędzi roboczych. W przypadku utraty kontroli
nad urządzeniem, kabel zasilający może zostać prze-
cięty lub wciągnięty, a dłoń lub cała ręka mogą dostać
się w obracające się narzędzie robocze.

m) Nigdy nie wolno odkładać narzędzia elektrycznego
przed całkowitym zatrzymaniem się narzędzia ro-
boczego. Obracające się narzędzie robocze może
wejść w kontakt z powierzchnią, na którą jest odkłada-
ne, co może doprowadzić do utraty kontroli nad narzę-
dziem elektrycznym.

n) Nie wolno przenosić narzędzia elektrycznego znaj-
dującego się w ruchu. Przypadkowy kontakt ubrania
z obracającym się narzędziem roboczym może spo-
wodować jego wciągnięcie i wkręcenie się narzędzia
roboczego w ciało osoby obsługującej.

o) Regularnie czyścić szczelinę wentylacyjną narzę-
dzia elektrycznego. Dmuchawa silnika wciąga pył do
wnętrza obudowy, przy czym nadmierne gromadzenie
metalowych wiórów może spowodować zagrożenie
porażenia prądem.

p) Nie używać narzędzia elektrycznego w pobliżu ma-
teriałów palnych. Iskry mogą spowodować zapłon
tych materiałów.
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q) Nie używać narzędzi roboczych, które wymagają
płynnych środków chłodzących. Użycie wody lub
innych płynnych środków chłodzących może doprowa-
dzić do porażenia prądem.

Odrzut i odpowiednie wskazówki dotyczące
bezpieczeństwa
Odrzut jest nagłą reakcją urządzenia spowodowaną zaha-
czeniem lub zablokowaniem obracającego się narzędzia
roboczego, takiego jak tarcza szlifierska, dysk szlifierski
itd. Zahaczenie lub zablokowanie powoduje nagłe zatrzy-
manie obracającego się narzędzia roboczego. Niekontro-
lowane narzędzie elektryczne zostanie przez to szarpnię-
te w kierunku przeciwnym do kierunku obrotu narzędzia
roboczego.
Jeżeli na przykład tarcza szlifierska zakleszczy lub zablo-
kuje się w obrabianym detalu, zanurzona w materiale kra-
wędź tarczy szlifierskiej może się zablokować, co może
spowodować wyrwanie tarczy szlifierskiej lub odrzut. Tar-
cza szlifierska porusza się wówczas w kierunku do lub od
osoby pracującej, w zależności od kierunku obrotów tar-
czy w miejscu zablokowania. Tarcze szlifierskie mogą
przy tym również pękać.
Odrzut jest następstwem niewłaściwego zastosowania
narzędzia elektrycznego i/lub nieprawidłowych warunków
roboczych. Można go uniknąć przez zachowanie opisa-
nych poniżej odpowiednich środków ostrożności.
a) Narzędzie elektryczne trzymać mocno oburącz, a

ciało i ramiona ustawić w pozycji umożliwiającej
przejęcie sił odrzutu. Zawsze stosować dodatkowy
uchwyt (jeśli występuje), aby zapewnić jak naj-
większą kontrolę nad siłą odrzutu lub momentem
reakcji podczas procesu uruchamiania. Operator
jest w stanie opanować siły odrzutu lub siły reakcji za-
chowując odpowiednie środki ostrożności.

b) Nigdy nie zbliżać rąk do obracających się narzędzi
roboczych. W wyniku odrzutu narzędzie robocze mo-
że trafić w rękę osoby obsługującej.

c) Należy utrzymywać ciało poza obszarem, w któ-
rym podczas odrzutu może poruszać się narzędzie
elektryczne. Odrzut porusza narzędziem elektrycz-
nym w kierunku przeciwnym do kierunku obrotu tarczy
szlifierskiej w miejscu blokowania.

d) Szczególną ostrożność należy zachować podczas
obróbki narożników, ostrych krawędzi itd. Nie do-
puszczać do tego, aby narzędzie robocze odbijało
się od obrabianego detalu lub zakleszczyło się w
nim. Obracające się narzędzie robocze podczas ob-
róbki narożników, ostrych krawędzi lub gdy zostanie
odbite ma tendencję do zakleszczania się. Powoduje
to utratę kontroli lub odrzut.

e) Nie używać łańcuchowej tarczy tnącej do cięcia
drewna, segmentowej diamentowej tarczy tnącej o
rozstawie segmentów większym niż 10 mm ani zę-
batej tarczy tnącej. Narzędzia robocze tego typu
często powodują odrzut lub utratę kontroli.

Szczególne wskazówki bezpieczeństwa
dotyczące szlifowania i przecinania
a) Używać wyłącznie dopuszczonych do tego narzę-

dzia elektrycznego ściernic oraz pokrywy ochron-
nej przewidzianej do tych ściernic. Ściernice nie
przewidziane do tego narzędzia elektrycznego mogą
być niewystarczająco osłonięte i niebezpieczne.

b) Tarcze szlifierskie wygięte należy montować w ta-
ki sposób, aby ich powierzchnia szlifująca nie wy-
stawała poza płaszczyznę krawędzi osłony. Niepra-
widłowo zamontowana tarcza szlifierska, wystająca
poza płaszczyznę krawędzi osłony, nie może być wy-
starczająco osłonięta.

c) Pokrywa ochronna musi być pewnie zamocowana
na narzędziu elektrycznym i, dla maksymalnego
bezpieczeństwa, ustawiona tak, aby jak najmniej-
sza część ściernicy była otwarta dla operatora. Po-
krywa ochronna pomaga chronić osobę obsługującą
przed odpryskami, przypadkowym zetknięciem ze
ściernicą jak i iskrami, które mogłyby zapalić odzież.

d) Ściernice mogą być używane wyłącznie do prac
dla nich przewidzianych. Na przykład: Nigdy nie
szlifować boczną powierzchnią tarczy tnącej. Tar-
cze tnące są przeznaczone do usuwania materiału
krawędzią tarczy. Działanie siły bocznej na te ścierni-
ce może spowodować ich złamanie.

e) Używać zawsze nieuszkodzonych kołnierzy mocu-
jących o wymiarach i kształcie odpowiednich do
wybranej tarczy szlifierskiej. Odpowiednie kołnierze
wspierają tarcze szlifierską, tym samym zmniejszają
ryzyko pęknięcia tarczy. Kołnierze do tarcz tnących
mogą się różnić od kołnierzy do innych tarcz szlifier-
skich.

f) Nie używać zużytych tarcz szlifierskich z więk-
szych elektronarzędzi. Tarcze szlifierskie do więk-
szych narzędzi elektrycznych nie są zaprojektowane
do wyższych prędkości obrotowych mniejszych narzę-
dzi elektrycznych i mogą się złamać.

g) W przypadku używania tarcz o podwójnym zasto-
sowaniu należy zawsze używać osłony odpowied-
niej do wykonywanej pracy. Zastosowanie niewła-
ściwej osłony nie zapewnia dostatecznego osłonięcia i
może doprowadzić do poważnych obrażeń ciała.

Dalsze szczególne wskazówki bezpieczeństwa
dotyczące przecinania
a) Unikać blokowania tarczy tnącej i zbyt dużego do-

cisku. Nie wykonywać nadmiernie głębokich cięć.
Przeciążenie tarczy tnącej podwyższa jej narażenie
oraz zwiększa możliwość ustawienia skośnego lub za-
blokowania, przez co wzrasta prawdopodobieństwo
odbicia lub złamania ściernicy.

b) Unikać obszarów przed i za obracającą się tarczą
tnącą. Jeżeli tarczę tnącą porusza się w elemencie
obrabianym w kierunku od siebie, w przypadku odbi-
cia narzędzie elektryczne wraz z obracającą się tar-
czą może uderzyć bezpośrednio w użytkownika.

c) W przypadku zakleszczenia się tarczy tnącej lub
przerwy w pracy wyłączyć elektronarzędzie i przy-
trzymać je aż do całkowitego zatrzymania się tar-
czy. Nigdy nie próbować wyciągać obracającej się
jeszcze tarczy tnącej z nacięcia, może to doprowa-
dzić do odbicia. Wykryć i usunąć przyczynę zaklesz-
czenia.

d) Nie włączać narzędzia elektrycznego ponownie,
dopóki znajduje się w elemencie obrabianym. Tar-
cza tnąca musi osiągnąć najpierw pełną prędkość
obrotową, zanim ponownie przystąpi się ostrożnie
do cięcia. W innym przypadku tarcza może się za-
czepić, wyskoczyć z elementu obrabianego lub spo-
wodować odbicie.
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e) Płyty lub duże elementy obrabiane należy pode-
przeć, co zmniejsza ryzyko odbicia w wyniku zak-
leszczonej tarczy tnącej. Duże przedmioty obrabia-
ne mogą ugiąć się pod ciężarem własnym. Element
obrabiany należy podeprzeć po obu stronach, zarów-
no w pobliżu tarczy tnącej, jak i przy krawędzi.

f) Szczególną ostrożność zachować przy „cięciach
wgłębnych” w ścianach lub innych niewidocznych
obszarach. Wgłębiająca się tarcza tnąca może trafić
podczas cięcia na przewody gazowe lub wodne, prze-
wody elektryczne lub inne obiekty i spowodować odbi-
cie.

g) Nie wykonywać cięć krzywoliniowych. Przeciąże-
nie tarczy tnącej podwyższa jej obciążenie i zwiększa
podatność na zakleszczenie lub zablokowanie, przez
co wzrasta prawdopodobieństwo odrzutu lub złamania
ściernicy, co może prowadzić do poważnych obrażeń
ciała.

Ryzyka szczątkowe
Produkt został skonstruowany zgodnie z najnowszym
stanem techniki i uznanymi zasadami bezpieczeństwa
technicznego. Jednak podczas pracy mogą się
pojawić poszczególne ryzyka szczątkowe.

• Zagrożenie zdrowia spowodowane prądem w przy-
padku stosowania nieprawidłowych elektrycznych
przewodów przyłączeniowych.

• Ponadto, pomimo wszelkich podjętych kroków, mogą
się pojawić ukryte ryzyka szczątkowe.

• Ryzyka szczątkowe można zminimalizować przestrze-
gając rozdziału „Wskazówki bezpieczeństwa” oraz
„Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem”, jak i całej
instrukcji obsługi.

• Nie dopuszczać do niezamierzonego uruchomienia
produktu.

• Nie zbliżać rąk do obszaru roboczego, gdy produkt
jest uruchomiony.

• Niezamierzone uruchomienie produktu.
• Przestrzegać zalecanych wskazówek konserwacji i

bezpieczeństwa, zawartych w instrukcji obsługi.

 OSTRZEŻENIE
Niniejsze narzędzie elektryczne wytwarza podczas pracy
pole elektromagnetyczne. Pole to może w pewnych oko-
licznościach wpływać negatywnie na aktywne lub pasyw-
ne implanty medyczne. W celu zmniejszenia ryzyka po-
ważnych lub śmiertelnych obrażeń, osobom z implantami
medycznymi przed użyciem narzędzia elektrycznego za-
lecamy konsultację z lekarzem i producentem.

6 Dane techniczne
Silnik prądu przemiennego 230V~/50Hz
Pobór mocy 1200 W
Prędkości obrotowe n0 9000 min-1

Wymiar tarczy Ø 150 mm
Wymiar gwintu M14
Klasa ochrony II/  (podwójna izolacja)
Ciężar 3 kg

Zmiany techniczne zastrzeżone!

Hałas i drgania

 OSTRZEŻENIE
Hałas może negatywnie oddziaływać na zdrowie. Jeśli
hałas maszyny przekracza 85 dB, należy założyć odpo-
wiednie nauszniki ochronne dla siebie i osób znajdują-
cych się w pobliżu.

Wartości hałasu i drgań zostały ustalone zgodnie z 
EN 62841-1.
Parametry hałasu

Poziom ciśnienia akustycznego LpA 91 dB
Niepewność pomiaru KpA 3 dB
Poziom mocy akustycznej LwA 99 dB
Niepewność pomiaru KwA 3 dB

Parametry drgań (drgania ramienia ręcznego)

Szlifowanie powierzchni
Drgania ah 3,91 m/s2

Niepewność pomiaru K 1,5 m/s2

Podana łączna wartość emisji drgań i podana wartość
emisji hałasu zostały zmierzone zgodnie ze znormalizo-
waną metodą badania i mogą być wykorzystane do po-
równania jednego narzędzia elektrycznego z innym.
Określona wartość emisji hałasu i określona całkowita
wartość drgań mogą być również wykorzystane do wstęp-
nej oceny obciążenia.

 OSTRZEŻENIE
W trakcie rzeczywistego użytkowania narzę-
dzia elektrycznego wartości emisji hałasu i
drgań mogą różnić się od podanych wartości,
w zależności od rodzaju i sposobu zastoso-
wania narzędzia elektrycznego, a w szczegól-
ności rodzaju przedmiotu obrabianego.
Ograniczać obciążenie do minimum. Przykładowe środ-
ki zaradcze: ograniczenie czasu pracy. Przy tym należy
uwzględnić wszystkie części cyklu eksploatacyjnego
(np. czas, w którym narzędzie elektryczne jest wyłączo-
ne, oraz czas, w którym narzędzie jest włączone, ale
pracuje bez obciążenia).

7 Rozpakowanie
 OSTRZEŻENIE

Produkt i materiały opakowaniowe nie mogą służyć
jako zabawka dla dzieci!
Dzieciom nie wolno bawić się workami z tworzywa
sztucznego, foliami i drobnymi elementami! Istnieje
niebezpieczeństwo połknięcia i uduszenia!

• Otworzyć opakowanie i wyjąć ostrożnie produkt.
• Usunąć materiał opakowaniowy oraz zabezpieczenia

opakowania/transportowe (jeśli występują).
• Sprawdzić, czy zakres dostawy jest kompletny.
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• Sprawdzić produkt i elementy wyposażenia pod kątem
uszkodzeń w trakcie transportu. Wszelkie szkody
zgłosić niezwłocznie firmie przewozowej, która dostar-
czyła produkt. Późniejsze reklamacje nie będą uzna-
wane.

• W miarę możliwości zachować opakowanie do zakoń-
czenia okresu gwarancyjnego.

• Przed zastosowaniem produktu zapoznać się z nim
na podstawie instrukcji obsługi.

• W przypadku akcesoriów i części zużywalnych i za-
miennych stosować wyłącznie oryginalne części. Czę-
ści zamienne można nabyć u swojego dystrybutora.

• Przy zamówieniach podawać nasze numery artykułów
oraz typ i rok produkcji produktu.

8 Przed uruchomieniem
 OSTRZEŻENIE

Przed przystąpieniem do wykonywania ustawień w
produkcie zawsze odłączyć wtyczkę sieciową.

Wymagane narzędzia:
• Klucz imbusowy (8)
• Klucz montażowy dwuotworowy (9)

8.1 Montaż/demontaż uchwytu
dodatkowego (7) (rys. 2)

UWAGA
Produktu należy używać wyłącznie z zamontowanym
uchwytem dodatkowym.

Montaż uchwytu dodatkowego
Wskazówka:
Uchwyt dodatkowy można przykręcić z lewej, prawej lub
górnej strony głowicy produktu.
1. Umieścić uchwyt dodatkowy (7) w gwincie (2). Dokrę-

cić uchwyt dodatkowy (7) zgodnie z ruchem wskazó-
wek zegara.

Demontaż uchwytu dodatkowego
1. Wykręcić uchwyt dodatkowy (7) z gwintu (2) w kierun-

ku przeciwnym do ruchu wskazówek zegara.

8.2 Ustawianie pokrywy ochronnej (6)
(rys. 3)

 OSTRZEŻENIE
Szlifierki kątowej należy zawsze używać z pokrywą
ochronną. Pokrywa ochronna musi być bezpiecznie
przymocowana do szlifierki kątowej. Należy je wyregu-
lować tak, aby zapewnić maksymalne bezpieczeństwo,
tj. aby jak najmniejsza część ściernicy była skierowana
w stronę operatora. Pokrywa ochronna powinna chronić
osobę obsługującą przed odpryskami i przypadkowym
zetknięciem ze ściernicą.

 OSTRZEŻENIE
Należy upewnić się, że pokrywa ochronna jest zamon-
towana co najmniej pod tym samym kątem, co uchwyt
dodatkowy. W przeciwnym razie można zranić się o tar-
czę tnącą lub szlifierską.

 OSTRZEŻENIE
Pokrywę ochronną ustawić w taki sposób, aby iskry lub
oderwane cząstki nie zraniły użytkownika ani osób po-
stronnych.
Pokrywę ochronną ustawić również w taki sposób, aby
iskry nie spowodowały zapłonu elementów palnych,
również w otoczeniu.

1. Przestawić pokrywę ochronną (6) poprzez poluzowa-
nie śrub z łbem walcowym o gnieździe sześciokątnym
(6a) i obrócenie pokrywy ochronnej (6) na wymaganą
pozycję (pozycja robocza).
Użyć klucza imbusowego (8).

2. Dokręcić śrubę z łbem walcowym o gnieździe sześcio-
kątnym (6a).
Użyć klucza imbusowego (8).

3. Wyjąć klucz sześciokątny (8) ze śruby z łbem walco-
wym o gnieździe sześciokątnym (6a).

8.3 Montaż/wymiana tarczy tnącej lub
szlifierskiej (12) (rys. 4, 5)

UWAGA
Podczas wymiany tarcz tnących/szlifierskich należy za-
wsze nosić rękawice ochronne.
– Przestrzegać wymiarów tarcz tnących i tarcz szlifier-

skich.
– Średnica otworu musi pasować do kołnierza monta-

żowego bez luzu.
– Nie należy używać reduktorów ani adapterów.

Wskazówki:
Należy używać wyłącznie tarcz wolnych od zanieczysz-
czeń.
Jeśli po wymianie tarcza pracuje niestabilnie lub wibruje,
należy ją natychmiast wymienić.

• Aby zachować bezpieczeństwo, po wymianie tarczy
należy pozostawić produkt pracujący z maksymalną
prędkością przez 60 sekund. Nasłuchiwać nietypo-
wych dźwięków i iskier.

• Należy sprawdzić, czy wszystkie elementy mocujące
są prawidłowo zamocowane.

• Upewnić się, że strzałka kierunku obrotów (jeśli wy-
stępuje) na tarczach tnących lub szlifierskich* (rów-
nież diamentowych tarczach tnących*) jest zgodna z
kierunkiem obrotów produktu (strzałka kierunku obro-
tów na głowicy produktu).

 OSTRZEŻENIE
Kołnierz montażowy nie może obracać się na wrzecio-
nie montażowym. Musi on być mocno osadzony w wy-
cięciu wrzeciona montażowego.
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 OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń!
Przycisk blokady wrzeciona należy naciskać tylko wte-
dy, gdy wrzeciono mocujące jest nieruchome.

1. Nacisnąć przycisk blokady wrzeciona (1), aby zablo-
kować przekładnię.

2. Odkręcić nakrętkę mocującą (13).
Użyć klucza montażowego dwuotworowego (9).

3. Umieścić tarczę tnącą lub szlifierską (12), stroną z
etykietą skierowaną w stronę produktu, na kołnierzu
montażowym (11).

4. Następnie należy umieścić nakrętkę mocującą (13) z
powrotem na wrzecionie montażowym (10).

5. Dokręcić nakrętkę mocującą (13).
Użyć klucza montażowego dwuotworowego (9).

6. Wyjąć klucz montażowy dwuotworowy (9) z nakrętki
mocującej (13).

8.3.1 W przypadku cienkich tarcz
szlifierskich (rys. 6, 7)

Kołnierz nakrętki mocującej jest skierowany do góry, dzię-
ki czemu można bezpiecznie zamocować cienką tarczę
szlifierską.

8.3.2 W przypadku grubych tarcz
szlifierskich (rys. 8)

Kołnierz nakrętki mocującej skierowany jest w dół, dzięki
czemu tarcza szlifierska może być bezpiecznie przymoco-
wana do wrzeciona montażowego.

9 Obsługa
UWAGA
Przed uruchomieniem produkt należy całkowicie
zmontować!

 OSTROŻNIE
Nie zbliżać rąk do narzędzia roboczego, gdy produkt
jest uruchomiony.

UWAGA
Upewnić się, że temperatura otoczenia nie przekracza
50°C i nie spada poniżej -20°C podczas pracy.

9.1 Włączanie/wyłączanie produktu
(rys. 9)

UWAGA
Przed użyciem narzędzia należy sprawdzić, czy wszyst-
kie elementy mocujące są prawidłowo zamocowane.

Wskazówki:
Szlifierkę kątową należy zawsze włączać przed kontak-
tem z materiałem, a dopiero potem kierować produkt na
przedmiot obrabiany.
Jeśli produkt zablokuje się z powodu przeciążenia i wyłą-
czy się, uruchomi się ponownie automatycznie, gdy tylko
ustanie przyczyna zablokowania (funkcja automatyczne-
go uruchamiania).

Po włączeniu odczekać, aż produkt osiągnie maksymalną
prędkość. Dopiero wtedy należy rozpocząć pracę.
Włączanie
1. Włożyć wtyczkę sieciową (14) do gniazda.
2. Nacisnąć najpierw blokadę włączenia (3) i następnie

włącznik/wyłącznik (5). Następnie ponownie zwolnić
blokadę włączania (3).

 OSTROŻNIE
Zawsze wyłączać produkt po zakończeniu pracy i od-
czekać do całkowitego zatrzymania tarczy szlifierskiej
przed odłożeniem produktu.

Wyłączanie
1. Aby wyłączyć, należy zwolnić włącznik/wyłącznik (5)

lub jeśli jest zablokowany - nacisnąć krótko włącznik/
wyłącznik (5) z tyłu w dół, a następnie zwolnić.

9.2 Próba działania
Przed pierwszą operacją i po każdej wymianie narzędzia
roboczego należy przeprowadzić próbę działania bez ob-
ciążenia. Natychmiast wyłączyć produkt, jeśli narzędzie
robocze przestanie się obracać, wystąpią znaczne wibra-
cje lub słyszalne będą nietypowe dźwięki.

10 Wskazówki dotyczące pracy
Wskazówki:
Ściernice mogą być używane wyłącznie do prac dla nich
przewidzianych. W przeciwnym razie mogą one pęknąć,
ulec uszkodzeniu i spowodować obrażenia.
ZAWSZE należy wymienić tarczę szlifierską, jeśli produkt
został upuszczony podczas pracy.
Tarcza szlifierska lub tnąca NIGDY nie może być uderza-
na o przedmiot obrabiany.
Zwłaszcza podczas pracy na narożnikach, ostrych krawę-
dziach itp. należy upewnić się, że tarcza szlifierska nie
przeskakuje ani nie blokuje się. Może to spowodować
utratę kontroli i odbicia.
NIGDY nie należy używać narzędzia z ostrzami do cięcia
drewna lub innymi brzeszczotami. Takie tarcze tnące, gdy
są używane na szlifierce, powodują częste odbicia i utratę
kontroli, co może prowadzić do obrażeń.

10.1 Szlifowanie zgrubne
 OSTRZEŻENIE

Nigdy nie używać tarcz szlifierskich do cięcia!

• Przesuwać szlifierkę kątową tam i z powrotem po
przedmiocie obrabianym z umiarkowanym naci-
skiem.

• W przypadku miękkiego materiału należy prowa-
dzić tarczę szlifierską po przedmiocie obrabianym
pod płaskim kątem, a w przypadku twardego ma-
teriału pod nieco bardziej stromym kątem.

10.2 Przecinanie
 OSTRZEŻENIE

Nigdy nie używać tarcz szlifierskich do cięcia!
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• Używać wyłącznie sprawdzonych, wzmocnionych
włóknem tarcz tnących lub szlifierskich, które zo-
stały zatwierdzone dla prędkości obwodowej nie
mniejszej niż 80 m/s.

 OSTROŻNIE
Narzędzie szlifierskie będzie pracować po wyłączeniu.
Nie należy hamować, popychając ją na boki.

• Zabezpieczyć obrabiany przedmiot. W celu przy-
trzymania elementu obrabianego zastosować przyrzą-
dy mocujące/imadło. Umożliwia to pewniejsze przy-
trzymanie niż przy użyciu ręki.

• Przed odłożeniem produktu należy go zawsze wy-
łączyć i poczekać, aż się zatrzyma.

• Produkt należy stosować wyłącznie do cięcia lub
szlifowania na sucho.

• Uchwyt dodatkowy musi być zamontowany pod-
czas pracy z produktem.

• Nie wolno poddawać obróbce materiałów zawiera-
jących azbest, ponieważ jest on uważany za sub-
stancję rakotwórczą.

Takie zachowanie jest prawidłowe:
 ZAGROŻENIE

Zawsze prowadzić produkt przez przedmiot
obrabiany w przeciwnym kierunku!
Jeśli obrany zostanie przeciwny kierunek, istnieje ryzy-
ko reakcji. Produkt można wycisnąć z nacięcia.

• Produkt należy zawsze prowadzić w kierunku
przedmiotu obrabianego tylko wtedy, gdy jest włą-
czone. Po zakończeniu obróbki najpierw unieść pro-
dukt, a następnie go wyłączyć.

• Podczas pracy należy zawsze mocno trzymać pro-
dukt obiema rękami. Zadbać o stabilność.

• Aby uzyskać najlepszy efekt szlifowania, należy rów-
nomiernie przesuwać produkt w przód i w tył po
przedmiocie obrabianym pod kątem od 15° do 30°
(między tarczą szlifierską a przedmiotem obrabia-
nym).

• Podczas obróbki pochyłych powierzchni nie nale-
ży dociskać produktu do przedmiotu obrabianego
z dużą siłą. Jeśli prędkość gwałtownie spada, należy
zmniejszyć siłę nacisku, aby umożliwić bezpieczną i
efektywną pracę. Jeśli produkt zostanie nagle całkowi-
cie zahamowany lub zablokowany, należy go natych-
miast odłączyć.

• Rozłączanie: Należy pracować z umiarkowanym
posuwem i nie przechylać tarczy tnącej.

• Tarcze szlifierskie i tnące nagrzewają się podczas
pracy - przed ich dotknięciem należy odczekać, aż
całkowicie ostygną.

• Nigdy nie używać produktu do zastosowań nie-
zgodnych z przeznaczeniem.

• Przed przyłączeniem wtyczki sieciowej do gniazd-
ka zasilania koniecznie sprawdzić, czy produkt
jest wyłączony.

• W razie zagrożenia wyłączyć natychmiast produkt
i wyjąć wtyczkę sieciową z gniazdka. Należy upew-
nić się, że produkt jest łatwo dostępny i można do nie-
go bez trudu dotrzeć w sytuacji awaryjnej.

• Na czas przerw w pracy, wszelkich czynności przy
produkcie oraz gdy produkt nie jest używany nale-
ży odłączać wtyczkę sieciową od gniazda zasila-
nia. Produkt musi być zawsze czysty, suchy i wolny
od smarów i olejów.

• Stale zachowywać ostrożność! Zawsze zachowy-
wać ostrożność i postępować z rozmysłem. Z pro-
duktu nie wolno w żadnym wypadku korzystać opera-
torowi, który jest zdekoncentrowany lub źle się czuje.

11 Przyłącze elektryczne
Zainstalowany silnik elektryczny jest gotowy do eks-
ploatacji. Przyłącze odpowiada odnośnym przepisom
VDE (Związek Elektryków Niemieckich) oraz normom
DIN. Przyłącze sieciowe zapewniane przez klienta
oraz zastosowany przewód przedłużający muszą od-
powiadać tym przepisom.

11.1 Ważne wskazówki
W przypadku przeciążenia silnika wyłącza się on samo-
czynnie. Po czasie chłodzenia (zróżnicowany) silnik moż-
na ponownie uruchomić.

11.2 Uszkodzony przewód elektryczny
Na przewodach elektrycznych powstają często uszkodze-
nia izolacji.
Przyczyną może być:

• miejsca docisku, w przypadku gdy przewody są pro-
wadzone przez szczeliny w oknach lub drzwiach,

• miejsca zagięcia, w przypadku nieprawidłowego za-
mocowania lub prowadzenia przewodów,

• przecięcia, w przypadku przejechania po przewodach
przyłączeniowych,

• uszkodzenia izolacji, w przypadku wyrywania z
gniazdka naściennego,

• pęknięcia, spowodowane starzeniem się izolacji.
Uszkodzonych przewodów elektrycznych nie wolno uży-
wać - ze względu na uszkodzenie izolacji zagrażają życiu.
Przewody elektryczne należy regularnie kontrolować pod
kątem uszkodzeń. Pamiętać, by podczas sprawdzania
przewodu przyłączeniowego, nie był on podłączony do
sieci prądowej.
Przewody elektryczne muszą odpowiadać właściwym
przepisom VDE (Związek Elektryków Niemieckich) oraz
normom DIN. Stosować wyłącznie przewody elektryczne
tym samym oznaczeniem.
Z zasady należy umieścić nadruk oznaczenia typu na
przewodzie.
Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa odnoszące się
do wymiany uszkodzonych przewodów
przyłączeniowych do sieci
Rodzaj przyłącza Y
Jeżeli wymagana jest wymiana przewodu przyłączenio-
wego do sieci, należy zlecić jego wymianę przez produ-
centa lub jego przedstawiciela, aby uniknąć zagrożeń dla
bezpieczeństwa.
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11.3 Silnik prądu przemiennego
Podłączanie oraz naprawy wyposażenia elektrycznego
mogą być przeprowadzane przez wykwalifikowanego
elektryka.

• Napięcie sieciowe musi wynosić 230 V~.
• Przedłużacze o długości 25 m muszą posiadać prze-

krój wynoszący 1,5 milimetra kwadratowego.

12 Czyszczenie i konserwacja
 OSTRZEŻENIE

Nieprawidłowa konserwacja lub czyszczenie
może spowodować obrażenia!

 OSTRZEŻENIE
Podczas czyszczenia produkt może się niespodzie-
wanie uruchomić, powodując obrażenia i oparzenia.
– Wyłączyć produkt.
– Wyciągnąć wtyczkę sieciową.
– Pozostawić produkt do schłodzenia.

 OSTRZEŻENIE
Przeprowadzanie prac, których nie opisano w
niniejszej instrukcji eksploatacji, zlecać za-
kładom specjalistycznym! Należy stosować
wyłącznie oryginalne części.

12.1 Czyszczenie
1. W miarę możliwości osłony, szczeliny wentylacyjne i

obudowę silnika powinny być wolne od pyłu i zanie-
czyszczeń. Produkt czyścić czystą ściereczką* lub
przedmuchiwać sprężonym powietrzem* pod niskim
ciśnieniem. Zalecamy czyszczenie produktu bezpo-
średnio po każdym użyciu.

2. Otwory wentylacyjne muszą być zawsze drożne.
3. Nie używać detergentów ani rozpuszczalników; mogą

one spowodować korozję plastikowych części produk-
tu wykonanych. Zwracać uwagę, aby do wnętrza pro-
duktu nie dostała się woda.

12.2 Konserwacja
Produkt nie wymaga konserwacji.

13 Przechowywanie
Produkt i jego akcesoria należy przechowywać w ciem-
nym, suchym i zabezpieczonym przed mrozem miejscu,
niedostępnym dla dzieci.
Optymalna temperatura przechowywania wynosi od 5°C
do 30˚C.
Produkt należy przechowywać w oryginalnym opakowa-
niu. 
Przykryć produkt , by chronić je przed pyłem lub wilgocią.
Przechowywać instrukcję obsługi produktu.

14 Naprawa i zamawianie części
zamiennych

Po wykonaniu naprawy i konserwacji upewnić się, że ele-
menty istotne pod kątem bezpieczeństwa technicznego
są założone i wykazują nienaganny stan techniczny. Ele-
menty mogące powodować obrażenia przechowywać w
miejscu niedostępnym dla innych osób i dzieci.

UWAGA
Zgodnie z ustawą o odpowiedzialności cywilnej za pro-
dukt nie ponosi się odpowiedzialności za szkody po-
wstałe wskutek nieprawidłowych napraw lub niestoso-
wania oryginalnych części zamiennych.
Zwrócić się do serwisu klienta lub autoryzowanego spe-
cjalisty. Powyższe dotyczy również części akcesoriów.

Części zamienne i wyposażenie można zamówić w na-
szym punkcie serwisowym. W tym celu zeskanować kod
QR znajdujący się na stronie tytułowej.
Przyłącza i naprawy
Podłączanie oraz naprawy wyposażenia elektrycznego
mogą być przeprowadzane przez wykwalifikowanego
elektryka.

14.1 Zamawianie części zamiennych
Przy zamawianiu części zamiennych należy podać nastę-
pujące dane:

• Oznaczenie modelu
• Numer artykułu
• Dane z tabliczki znamionowej

15 Utylizacja i ponowne
wykorzystanie

Wskazówki dotyczące opakowania
Materiały opakowaniowe nadają
się do recyklingu. Opakowania na-
leży utylizować w sposób przyja-
zny dla środowiska.

Wskazówki dotyczące ustawy o urządzeniach
elektrycznych i elektronicznych (ElektroG)

Zużyte urządzenia elektryczne i elektroniczne
nie wchodzą w skład odpadów domowych,
lecz muszą być zbierane i usuwane oddzielnie!

• Zużyty sprzęt może mieć szkodliwy wpływ na środowi-
sko i zdrowie ludzi z uwagi na potencjalną zawartość
niebezpiecznych substancji, mieszanin oraz części
składowych. Gospodarstwo domowe spełnia ważną
rolę w przyczynianiu się do ponownego użycia i odzy-
sku surowców wtórnych, w tym recyklingu zużytego
sprzętu. Na tym etapie kształtuje się postawy, które
wpływają na zachowanie wspólnego dobra jakim jest
czyste środowisko naturalne.

• Stare baterie lub akumulatory, które nie są na stałe
zainstalowane w starym urządzeniu, należy usunąć
przed oddaniem go do serwisu nie powodując znisz-
czenia! Ich utylizacja jest regulowana ustawą o bate-
riach.

• Właściciele lub użytkownicy urządzeń elektrycznych i
elektronicznych są prawnie zobowiązani do ich zwrotu
po zakończeniu użytkowania.
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• Użytkownik końcowy jest odpowiedzialny za usunięcie
swoich danych osobowych ze starego urządzenia
przeznaczonego do utylizacji!

• Symbol przekreślonego kosza na śmieci oznacza, że
zużytego urządzenia elektrycznego i elektronicznego
nie wolno wyrzucać razem z odpadami domowymi.

• Zużyte urządzenia elektryczne i elektroniczne można
bezpłatnie oddawać w następujących miejscach:
– Publiczne punkty utylizacji lub zbiórki odpadów

(np. place przy budynkach komunalnych)
– Punkty sprzedaży urządzeń elektrycznych (stacjo-

narne i internetowe), o ile dystrybutorzy są zobo-
wiązani do ich odbioru lub oferują je dobrowolnie.

– Do trzech sztuk urządzeń elektrycznych i elektro-
nicznych każdego typu, o długości krawędzi nie
większej niż 25 centymetrów, można bezpłatnie
zwrócić do producenta bez konieczności wcze-

śniejszego zakupu nowego urządzenia od produ-
centa lub można je oddać do innego autoryzowa-
nego punktu zbiórki w swojej okolicy.

– W celu uzyskania informacji na temat dodatko-
wych warunków przyjmowania zwrotów przez pro-
ducentów i dystrybutorów należy skontaktować się
z odpowiednim działem obsługi klienta.

• W przypadku dostarczenia przez producenta nowego
urządzenia elektrycznego do prywatnego gospodar-
stwa domowego, może ono zorganizować bezpłatną
zbiórkę zużytych urządzeń elektrycznych i elektronicz-
nych na wniosek użytkownika końcowego. W tym celu
należy skontaktować się z działem obsługi klienta pro-
ducenta.

• Niniejsze oświadczenia dotyczą wyłącznie urządzeń
zainstalowanych i sprzedawanych w krajach Unii Eu-
ropejskiej i podlegają Dyrektywie Europejskiej
2012/19/UE. W krajach spoza Unii Europejskiej mogą
obowiązywać inne przepisy dotyczące utylizacji
ZSEE.

16 Pomoc dotycząca usterek
W poniższej tabeli podano oznaki błędów oraz opisano sposób stosowania środków zaradczych, gdy produkt nie pracuje
prawidłowo. Jeżeli mimo to nie ma możliwości zlokalizowania i usunięcia problemu, należy zwrócić się do warsztatu ser-
wisowego.

Usterka Możliwa przyczyna Środek zaradczy
Produkt się nie uruchamia. Sprawdzić przyłącze sieciowe. Włożyć wtyczkę do gniazda.

Sprawdzić kabel sieciowy i wtyczkę
sieciową pod kątem uszkodzeń.

Nie uruchamiać ponownie produktu. Skontakto-
wać się z serwisem lub zlecić wymianę kabla/
wtyczki sieciowej wykwalifikowanej osobie.

Sprawdzić zabezpieczenie sieciowe. Aktywować ponownie zabezpieczenie sieciowe.
Produkt zbyt mocno się nagrze-
wa.

Zbyt duży nacisk. Nie naciskać zbyt mocno na produkt.
Narzędzie robocze nie jest przysto-
sowane do wykonywanej czynności.

Wybrać i zamontować odpowiednie narzędzie
robocze.

Szczeliny wentylacyjne są zasłonię-
te.

Odsłonić szczeliny wentylacyjne.

Narzędzie robocze nie jest osa-
dzone stabilnie

Kołnierz montażowy nie jest odpo-
wiednio zamocowany

Włożyć prawidłowo kołnierz montażowy

Nakrętka wrzeciona jest poluzowa-
na, narzędzie montażowe nie jest
prawidłowo zamontowane

Zamontować prawidłowo narzędzie montażowe
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17 Deklaracja zgodności UE
Tłumaczenie oryginalnej deklaracji zgodności
Producent:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen
Oświadczamy na własną odpowiedzialność, że opisany
tutaj produkt jest zgodny z obowiązującymi dyrektywami i
normami.
Marka: SCHEPPACH
Nazwa artykułu: Elektryczna szlifierka kątowa –

AG1200
Nr art. 5903812901
Dyrektywy UE:
2014/30/UE,  2006/42/UE,  2011/65/UE*, 
* Wymieniony powyżej przedmiot niniejszej deklaracji jest
zgodny z wymogami dyrektywy 2011/65/UE Parlamentu
Europejskiego i Rady z 8 czerwca 2011 r. w sprawie
ograniczenia stosowania niektórych niebezpiecznych sub-
stancji w sprzęcie elektrycznym i elektronicznym.
Zastosowane normy:
EN 62841-1:2015+AC:15+A11:2022;
EN 62841-2-3:2021+A11:2021;
EN IEC 55014-1:2021;
EN IEC 55014-2:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019+A1:2021+A2:2024;
EN 61000-3-3:2013+A1:2019+A2:2021
Pełnomocnik ds. dokumentacji:
Dawid Hudzik
Günzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen
Ichenhausen, 19.03.2025

Simon Schunk
Division Manager Product Center

Andreas Pecher
Head of Project Management
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Garantie DE

Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Käufer
sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die
Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb die-
ser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile,
die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprüche gegen die Vorlieferan-
ten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und
sonstige Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen.

Warranty GB

Obvious defects must be reported within 8 days after receipt of the goods, otherwise the purchaser loses all claims due to
such defects. We guarantee our machines, if handled correctly, for the duration of the statutory warranty period from
handover in such a way that we will replace free of charge any machine part that demonstrably becomes unusable within
this period as a result of material or manufacturing defects. For parts that we do not manufacture ourselves, we only pro-
vide a warranty to the extent that we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The purchaser shall
bear the costs of fitting the new parts. Claims for conversion and reduction and other claims for damages are excluded.

Garantie FR

Des défauts évidents doivent être signalés endéans 8 jours après réception de la marchandise. Sinon, l’acheteur perd
tout droit de revendication de tels défauts. Nous fournissons une garantie pour nos machines en cas de traitement correct
sur la durée de garantie légale à partir de la remise et ce de telle manière que nous échangeons gratuitement toute pièce
de la machine, qui, durant cette période de garantie, devait devenir inutilisable suite à une erreur matérielle ou de fabrica-
tion justifiée. Pour les pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes, nous fournissons uniquement une garantie dans
la mesure où nous disposons de droits de garantie vis-à-vis des sous-traitants. Les frais pour le montage des nouvelles
pièces sont à charge de l’acheteur. Tout droit à modification ou à réduction ainsi que d’autres demandes de dommages
et intérêts sont exclus.

Záruka CZ

Zjevné nedostatky je nutné nahlásit do 8 dnů pro obdržení zboží, jinak kupující ztratí veškeré nároky vyplývající z těchto
nedostatků. Poskytujeme záruku pro naše stroje při správném používání na dobu zákonné záruční lhůty od předání tako-
vým způsobem, že každý díl stroje, který se stane během této doby prokazatelně nepoužitelným z důvodu vady materiálu
nebo výroby, bezplatně nahradíme. Za díly, které sami nevyrábíme, poskytujeme záruku jen v takovém rozsahu, v jakém
nám přísluší nároky na záruku od subdodavatelů. Náklady za používání nových dílů přebírá kupující. Nároky na vrácení
peněz a slevu z kupní ceny a jiné nároky na náhradu škody jsou vyloučeny.

Záruka SK

Zjavné nedostatky treba oznámiť v priebehu 8 dní od príjmu tovaru, v opačnom prípade stráca kupujúci všetky nároky
kvôli takýmto nedostatkom. Záruku na naše stroje pri správnom zaobchádzaní poskytujeme na dobu zákonnej záručnej
lehoty od odovzdania tým spôsobom, že každú časť stroja, ktorá by sa v priebehu tohto času stala dokázateľne nepouži-
teľnou následkom chýb materiálu alebo výrobných chýb, bezplatne vymeníme. Na diely, ktoré sami nevyrábame, pos-
kytujeme záruku iba do takej miery, do akej nám prináležia nároky na záručné plnenie voči subdodávateľom. Náklady za
vloženie nových dielov nesie kupujúci. Nároky na výmenu tovaru a nároky na zníženie ceny a ostatné nároky na odškod-
nenie sú vylúčené.

Garancia HU

A nyilvánvaló hibákat az áru átvételétől számított 8 napon belül jelezni kell, különben a vásárló elveszíti az ilyen hibákkal
szemben támasztott igényekre való minden jogát. Megfelelő kezelés esetén gépeinkre garanciát nyújtunk az átadástól
számított törvényes jótállási időn belül oly módon, hogy költségmentesen kicserélünk minden olyan gépalkatrészt, ami
ezen az időn belül bizonyíthatóan anyag- vagy gyártáshiba következtében hibásodott meg. Azokra az alkatrészekre,
melyeket nem cégünk maga gyárt, csak annyiban biztosítunk jótállást, amennyiben beszállítónk elismeri szavatossági
igényünket. Az új alkatrészek beszerzési költségei a vásárlót terhelik. Átalakításból vagy ebből eredő hiányosságokból
származó és egyéb kárigények kizártak.

Gwarancja PL

Oczywiste wady należy zgłosić w ciągu 8 dni od otrzymania towaru, w przeciwnym razie kupujący traci wszelkie prawa do
roszczeń z tytułu takich wad. Na nasze maszyny udzielamy gwarancji na czas trwania ustawowego okresu gwarancyjne-
go od dnia przekazania maszyny, pod warunkiem prawidłowego obchodzenia się z nią, w ten sposób, że wymienimy bez-
płatnie każdą część maszyny, która w tym okresie stanie się bezużyteczna z powodu wad materiałowych lub produkcyj-
nych. W przypadku części, których nie produkujemy sami, udzielamy gwarancji tylko w takim zakresie, w jakim przysługu-
ją nam roszczenia gwarancyjne wobec poddostawców. Koszty montażu nowych części ponosi kupujący. Wyklucza się
roszczenia z tytułu konwersji i redukcji oraz inne roszczenia odszkodowawcze.
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